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Kein Platz für Langeweile in den Ferien: 
Die ersten Hefte des Geroldsgrüner 
Ferienprogramms sind da

Titelfoto: 190 Jahre Wiesenfest 
Lichtenberg vom 15. bis 18. Juli auf 
dem Festplatz am Frankenwaldsee

ANZEIGE

Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

15,4 %

SORTIMENTS-

RABATT

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr
Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr

www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler 
Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50 %
reduziert Reparaturen und Neubezüge  

 (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
berät Sie freundlich und kompetent!



Leserfotos der Woche

Durstiger Schmetterling

Auf dem Radweg von Schwarzenbach a.Wald nach Naila haben Marita Reißer und ihr Mann Achim diesen wunderschönen Großen Schillerfalter 
entdeckt. Auf Höhe von Döbrastöcken machten sie bei großer Hitze Rast und sahen den Schmetterling, der nur noch krabbelte.  „Ich goss ihm 
aus meiner Flasche etwas Wasser auf den Weg, das er sofort mit seinen Fühlern gierig aufsog. Nach einigen Minuten  flog er munter weiter und 
ich hatte ein gutes Gefühl“, schreibt Marita Reißer in ihrer E-Mail. Die ersten Äpfel aus seinem Garten hat Karl-Heinz Jany aus Schwarzenbach 
a.Wald fotografiert. 
Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht 

im Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

 ab 19:30 Uhr    Live-Musik mit „Ach & Krach“ 

MSC Göhren

GARTENFEST

16.07.2022
in Göhren bei der Gaststätte Rank
Veranstalter: MSC Göhren

Samstag 16.07.2022

ab 17:00 Uhr   Festbetrieb

… und als kulinarisches Highlight
gibt es hausgemachte Pizza
aus dem Steinbackofen

hausgemachte

PIZZA
aus dem

Steinbackofen
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um betrachten. Am Wochenen-

de 16. und 17. Juli öffnen Karen 

und Bernd Nowak in der Zeit 

von 10 bis 17 Uhr ein weiteres 

Mal ihr Gartenparadies, um der 

großen Nachfrage zur Besichti-

gung gerecht zu werden und 

auch, um Informationen rund 

um das Projekt „Blühpakt Bay-

ern“ an Frau und Mann zu brin-

gen.

Carlsgrüner Weg 1a in Lichten-

berg. Sie präsentieren einen 

naturnah gestaltete Garten. 

Sträucher und Bäume gliedern 

die 3.000 Quadratmeter Meter 

große Fläche und schaffen klei-

ne Wohlfühloasen, grüne Zim-

mer. In mehreren Steingärten 

wachsen Pflanzenraritäten, auf 

Sitzplätzen können die Besu-

cher in Ruhe die Pflanzen rings-

Lichtenberg – Im Landkreis 

Hof haben Ende Juni sieben 

Gartenbesitzerinnen und -be-

sitzer in ihr grünes Reich einge-

laden, davon waren vier Gärten 

neu, die drei anderen machen 

bereits seit Jahren bei dieser 

Aktion mit. Jeder Besucher ist 

willkommen, der Eintritt ist 

frei. Zu den „alten Hasen“ 

gehört die Familie Nowak im 

Tag der offenen Gartentür am 16. und 17. Juli bei Familie Nowak

Einblicke in private Naturparadiese

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Unser Wochenangebot: 
Gültig vom 18.07. bis 23. 07.  2022

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Ihre Geschmacksknüller auf dem Grill vom: Metzger Groß · post@metzger-gross.de
Betriebsurlaub: 08.08.2022 – 27.08.2022  

Krustenbraten  .................................................................................... 1 kg 8,50 €
Schweinehackfleisch  ........................................................................ 1 kg 6,95 €
Kassler Aufschnit (Kräuter, Curry, Pfeffer, Natur)  .............................. 100 g 1,19 €
Weißwürste, fränkisch  .................................................................... 100 g 1,08 €
Delikatess Leberwurst  .................................................................... 100 g 1,09 €
Fränkische Landrotwurst  ............................................................... 100 g 1,09 €
Meisterstücke: Fleischwurst  .......................................................... 100 g 1,25 €
Bauernwürste mit Knovi und Kümmel  .............................................. 100 g 1,27 €
Holsteiner Krautsalat  ...................................................................... 100 g 0,89 €
Täglich wechselnde Brotzeiten in unserer Heißtheke !

Wir sagen JA

Elisabeth Ritter & Dominik Fischer

Unsere kirchliche Trauung findet am 30. Juli 2022 um 12:30 Uhr in der

Christus - Kirche Marxgrün statt. 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

– immer Qualität

„Wir wollen keine

leeren Innenstädte...

... deshalb ist unser

Ladengeschäft und

unsere Werkstatt

hier vor Ort und nicht

im Internet.“

Eine Reparatur

ist immer eine sinnvolle 

Alternative …

… wenn sie wirtschaftlich 

durchgeführt  

werden kann.

Janette Gottesmann 
(geb. Eberlein)

&
Kevin Gottesmann 

mit Sohn Theo 

Wir heiraten und taufen!

Samstag    30. Juli 2022     12:30 Uhr

Simon-Judas Kirche Issigau

Zwei Anlässe, ein Fest! 
Mit unserer Trauung und Theos Taufe machen wir unser

Familienglück vollkommen. 

||
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

15.07. -21.07. Franken Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-
portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833
BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag,13.07.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 16./17.07.  Dr. Uwe Teichert 
                       Poststr. 1, 95197 Schauenstein
                       Tel.Nr.: 09252 / 5277

  Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  
                           18.00 - 19.00 Uhr
   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 15./16./17.07.  Kleintierpraxis Ludwigsmühle,  Selb, 
                            0173/5774450
• 18.07.  Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082 
• 19.07.  Dr. Stephanie Leidl, Wunsiedel, 

                Tel. 09232/8353 

•20.07.   Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,
                 Tel 09233/2366
• 21.07.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle,
                  Selb, 0173/5774450 
•22.07.    Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499  
                 (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues Kreuz“ trifft sich jeden 
Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: Angela Schrögel, Tel.: 
09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 
und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 
Die Termine für die nächsten Führungen sind: 
Naila:       
Dienstag:     26.07. 09.08. - 23.08. - 06.09. - 20.07. 
Samstag: 03.09.
Issigau:   
Dienstag: 19.07.,  02.08. , 16.08.,  30.08.,  13.09. , 27.09.
Samstag:  06.08.
Beginn jeweils 10 Uhr an der Informationstafel. 
Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,
  Führungen & Termine. Tel.: 09293/9460244,
 E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Fr.15.07. 

Naila, Gymnasium (Eingang 
über Frankenhalle), Finkenweg 
15, 16.00 bis 20.00 Uhr, Ach-

tung! Mit Terminreservierung!

Mo. 01.08.

 Schwarzenbach/Saale, Grund-
schule, Breslauer Str. 9, 16.00 
bis 20.00 Uhr Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Do. 04.08.

Geroldsgrün, Lothar-von-Fa-
ber-Grundschule, Am Mühlhü-
gel 11, 16.15 bis 20.00 Uhr Ach-

tung! Mit Terminreservierung!

Mo., 08.08.

 Hof/Saale, Ausweichlokal: 
Festsaal Bürgergesellschaft 
Hof, Poststraße 6, 12.30 bis 
19.00 Uhr, Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

15.07. von´ 16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf 
Bücher“ in der Stadtbibliothek, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch 
vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? Informationen Bri-
gitte Witzgall, Tel. 09282/8901 und die Leiterin der Stadtbibliothek 
Naila, Helga Stampf, Tel. 09282/95256 .

18.07. von 14.00 bis 16.00 Uhr: Netzwerktreffen zur Vorbereitung 
des UNO-Welttages zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung 
in der Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25 in Naila. im Rahmen 
des f.i.t.-Projektes “Sichtbar aber auch nicht stumm”. Informatio-
nen Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 und Marlies Osen-
berg, Tel. 017640762827. Teilnahme nur nach Anmeldung.

20.07. von 14.30 bis 17.00 Uhr: Teilnahme am „Singenden Kaffee-
tisch“ mit Barbara Bernstein, Roland Reuther und Adelheid Wagen-
führer mit Akkordeon im Haus der Diakonie (Saal 5. Stock mit Auf-
zug), Marktplatz 8 in Naila, immer mittwochs. Teilnahme nur nach 
Rücksprache mit Barbara Bernstein, Tel. 09282/978047.

29.07. um 19.00 Uhr: Teilnahme am Wirtshaussingen mit Roland 
Reuther und mitspielende Musikanten in Schwarzenbach am Wald 
Lerchenhügel. Da zur Zeit keine Möglichkeit besteht, die Tische 
reservieren zu lassen, bitte rechtzeitig dort sein. Für Verpflegung ist 
gesorgt. Informationen Marlies Osenberg. 

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Naila/Inzell – Die BSJ veranstaltet nach zwei Jahren Coronapause 
wieder eine Sport- und Ferienfreizeit im BLSV-Sportcamp in Inzell 
(Holzen). Termin ist vom 06. bis 13. August 2022. Dazu sind alle 
Jugendlichen im Alter von 14 bis 18 Jahren herzlich eingeladen. 
Das erfahrene Betreuerteam bietet ein sehr abwechslungsreiches 
und interessantes Programm mit Sport, Spiel und Spaß. Geplant ist 
wandern, Bowling spielen, Kanu fahren, schwimmen, relaxen  und 
viele andere Unternehmungen. Nähere Informationen gibt es unter 
0151/11652593, 09282/3324 Gerhard Seuß, Naila oder
 gerhard.seuss@t-online. 

Sport- und Ferienfreizeit im 
Berchtesgadener Land

Selbitz – Die Baumpflegervereinigung lädt am Freitag 15. Juli, um 
16.00 Uhr zu einem Sommerschnittkurs auf der Streuobstwiese 
Wacholderbusch ein. Anschließend Erfahrungsaustausch und 
gemütliches Beisammensein bei Bratwürsten, Steaks und 
Getränken.

Sommerschnittkurs

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Rodesgrün – Bestes Laufwetter 

hat insgesamt 158 Teilnehmer 

zum Käpflalauf der IfL Fran-

kenwald nach Rodesgrün 

gelockt. Die fleißigen Helfer 

des Vereins hatten im Vorfeld 

die drei Strecken über 5, 9 und 

11 Kilometer für Läufer und 

Nordic Walker und die 15 Kilo-

meter Trailstrecke ausgeschil-

dert und sorgten auch am Ver-

anstaltungstag für einen rei-

bungslosen Ablauf. Nach dem 

Lauf stärkten sich die Sportler 

am legendären Salatbüffet oder 

mit Bratwürsten und Steaks 

vom Grill und saßen noch lange 

gemütlich beisammen.

Ausgezeichnet wurden auch 

heuer die ältesten und jüngsten 

Teilnehmer und Teilnehmerin-

nen des Laufs. Elfriede Halbig 

von der IfL Hof war mit 87 Jah-

ren älteste Teilnehmerin, Wer-

ner Heinrich vom TSV Carls-

grün (90 Jahre) wurde als 

ältester Teilnehmer geehrt. 

Auch der Laufnachwuchs ging 

nicht leer aus: Jüngste Teilneh-

merin war Marianna Unrein (5 

Jahre), die für die Grundschule 

Selbitz an den Start ging und 

jüngster Teilnehmer Hannes 

Ludwig (5 Jahre) vom TSV 

Rodesgrün.

Den 1. Platz der teilnehmer-

stärksten Gruppen sicherte sich 

einmal mehr die IfL Hof mit 43 

Läufern und Nordic Walkern. 

Auf den 2. Platz kam die IfL 

Helmbrechts mit 17 Sportlern, 

den dritten Platz teilten sich 

der TSV Dürrenwaid und der 

TV Münchberg mit je zehn Teil-

nehmern.

Strahlende Gesichter bei der Siegerehrung des diesjährigen Ifl-Käpfla-Laufs (hinten, von links): Gabi Lie-

brandt, 2. Vorsitzende der IfL Frankenwald, Tina Wlodkowski   vom TV Münchberg, Sascha Marek von der Ifl 

Hof, Werner Heinrich (ältester Teilnehmer), Dietmar Drechsler von der IfL Helmbrechts, Elfriede Halbig (ältes-

te Teilnehmerin), Thomas Hartmann, 3. Vorsitzender der IfL Frankenwald und Alexander Marquardt vom TSV 

Dürrenwaid. Vorne der jüngste Teilnehmer Hannes Ludwig und die jüngste Teilnehmerin Marianna Unrein.

Käpflalauf der IfL Frankenwald 

Älteste und jüngste 
Teilnehmer geehrt

www.saniklick.de
@saniklick saniklick

Ihr Sanitätshaus 
regional & online.
  Schnelle Lieferung     
   Sichere Bezahlung     
   Fachkompetente Beratung

20% 
Rabatt

auf unsere

Sommer-

Kollektion

Einkaufen bei

Ludwig-Schuhe
95152 Selbitz, Feldstraße 37

Tel. 09280-96719

Kirchenlamitzer Str. 18

95126 Schwarzenbach/Saale

Montag–Freitag 9–18 Uhr

Samstag 9–13 Uhr
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Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

BRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97744602

(nach 18:00 Uhr)

Dringend!
Suche eine Hundepension
für unseren 8 Wochen alten

Labradorwelpen vom 6.-13. Aug.
im Raum Naila/Hof.

Bitte nur bei seriösen Leuten.
Preis bei Anfrage.

Telefon: 09289/5264

Wohnung in Obersteben
ab 1. September

zu vermieten

1 Zi, Küche, Bad, Balkon,
Kellerraum,

KM: 260 € zzgl. NK 100 €

Telefon: 0151-61400070

Haushaltshilfe für 1-Mann-Haushalt gesucht

Gesucht wird eine zuverlässige, fleißige und vertrauenswürdige

Haushaltshilfe in 95188 Issigau. Für ca. 2 bis 3 Stunden, 14 tägig,

bei freier Zeiteinteilung. Bei Interesse – Mobil Nr.: 0171 – 4501100.

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

NAILA: Galerie Wohnung
in der Wohnanlage Sägleithe
2 Zimmer + Galerie, Flur, Küche,
Bad/WC, gesamt 77 m², kleiner
Süd-Balkon, Kellerraum, Pkw-

Stellplatz, frei ab sofort
390 € Miete + z.Z. 260 € NK

+ Kaution

Telefon: 09282/4021475

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 16. 07. 2022
von 12.00 bis 15.00 Uhr

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl
Kristall & Glaswaren:

Bowlen, Gläser, Schalen,
Vasen u.v.m. Aktion Heimat- 

Romane: 6 Stück nur 1,- €

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.deBurgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

3 Konzertkarten

Andreas Gabalier

in München am 6. August

zu verkaufen (220,-)

Telefon 09288/920885

Günstig abzugeben:

4 Gartenstühle, Holz,

Hochlehner, weiß, klappbar,

1 Kettler-Liege, weiß

Telefon: 09288/6582

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Sonntag
reichhaltiger Mittagstisch

Wir bitten um
rechtzeitige Reservierung

Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag
---------------------

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de
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Naila –  Am Samstag, den 16. Juli 

, lädt der TanzSportClub der Kar-

nevalsabteilung des TuS Lip-

pertsgrün in die Frankenhalle 

Naila zu ihrem „Sommer Dance 

Comeback“ ein. Nachdem in den 

vergangenen beiden Jahren lei-

der keine Prunksitzungen auf-

grund der Pandemie in Lipperts-

grün stattfinden konnten, ent-

schlossen sich die Karnevalisten 

in der eher ungewohnten Jahres-

zeit, diese Veranstaltung abzu-

halten.

Einlass ist ab 16.16 Uhr und das 

Programm startet dann um 

17.00 Uhr. Für das leibliche Wohl 

ist bestens vorgesorgt und es gibt 

natürlich auch eine Sekt-Bar.

Restkarten gibt es am 16. Juli  an 

der Abendkasse. 

TanzSportClub der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Sommer Dance Comeback 
am Samstag, 16. Juli

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Gastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft Adelskammer

Auf Ihren Besuch
freut sich Fam. Gebelein

Gastwirtschaft Adelskammer
Carlsgrün • Dorfplatz 8

95138 Bad Steben
Tel. 09288/8440

Am Freitag,  den 15.07.2022haben wir geschlossen!Am Freitag, den 22.07.2022GRILLEN MIT MUSIKab 18 Uhr mit  „Duchernanner“Steaks & Bratwürste vom Grill, Gyros vom Spieß

Schützenstr.38
95131 Schwarzenbach amWald

09289/1639
www.kita-schwarzenbach@t-online.de

Jedes Kind ist ein unverwechselbares Geschöpf Gottes, das mit all seinen Begabungen, Stärken und
Schwächen liebenswürdig ist.

Wir suchen ab 01.09.2022

eine(n) Erzieher(in) oder Kinderpfleger(in) (m/w/d)

für unsere evangelische Kindertagesstätte Arche Noah in
Schwarzenbach amWald

Unsere Kindertagesstätte besteht aus zwei Kindergartengruppen und zwei Krippengruppen und liegt in
evangelischer Trägerschaft.

Wir wünschen uns:

 Einen wertschätzenden Umgang mit den Kindern
 Freude an religiöser Erziehung und Vermittlung christlicher Werte
 Teamfähigkeit
 Zuverlässigkeit

Wir bieten:

 Interessante und vielfältige Aufgaben im Kindergartenbereich
 einen Arbeitsvertrag mit 30-35 Wochenstunden
 Ein vertrauensvolles Miteinander
 Mitgestaltung der pädagogischen Arbeit und des Gruppenalltags, entsprechend unserem

christlichen Leitbild und unserer Einrichtungskonzeption

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Arche Noah
Nadine Degelmann
Schützenstr.38
95131 Schwarzenbach am Wald
Email: kita-schwarzenbach@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Reha- und AHB-Fachklinik der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern für Orthopädie und 
Kardiologie

Die Klinik mit 166 Betten ist eine modern ausgestattete 

Fachklinik mit indikationsangepasster Diagnostik- 

und Therapieabteilung. Nähere Informationen finden 

Sie auch auf der Internetseite der Klinik.

Wir suchen zum 01.10.2022 einen

Technischen Leiter (m/w/d)

in Vollzeit.

Ausführliche Informationen zu dieser Stelle sowie 

zum Tätigkeits- und Anforderungsprofil finden Sie 

unter:

www.klinikfrankenwarte.de/stellenangebote

Für Rückfragen steht Ihnen der Stellvertretende 

Kaufmännische Leiter, Herr Joachim Nürnberger, 

unter der Rufnummer 09288 70-501 gerne zur 

Verfügung.

Klinik Frankenwarte, Oberstebener Str. 20, 95138 Bad Steben

Astrid Becherer

Versicherungsfachfrau (IHK)
ARAG Geschä� sstelle Hof
Roonstr. 24 · 95028 Hof
Mobil 0171 2880386      
www.ARAG-partner.de/astrid-becherer

Ich berate 
    Sie gerne.

Mehrfach 
geschützt mit 
nur einem Vertrag

Bis zu 50 % 

Rabatt sichern!

ARAG Recht&Heim

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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Du hast Deine Heimat an der Ostsee
gefunden, warst Lichtenberg aber immer
sehr verbunden und es war, als wärst Du
nie weg gewesen, wenn Du herkamst.

Thomas Beyer
* 26.01.1958 † 13.06.2022

Viel zu früh mussten wir nun Abschied
nehmen von Dir. Wir sind sehr traurig
und werden Dich immer vermissen.

Beke
Felix und Rica
Emmi, Rüdiger und Melli
Sieglinde, Dirk und Beate

Der engste Familienkreis hat Dich auf
Deinem letzten Törn auf der Ostsee begleitet.

Laboe, Lichtenberg, im Juli 2022

Ganz still und leise,
ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Für uns alle unfassbar müssen wir Abschied nehmen von
meinem geliebten Mann, unserem guten treusorgenden
Vater und Schwiegervater, unserem herzensguten Opa,

Bruder, Schwager, Paten, Onkel und Cousin

Gerhard Wöckel
* 20. 11. 1939 † 2. 7. 2022

Steinbach bei Geroldsgrün, Selbitz, im Juli 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:

Deine Alma
Deine Karin und Norbert

Dein Achim
Deine Doris

Dein Toni, Deine Lea und Niklas, Deine Sina und Marc
Deine Paten Jürgen, Martina und Steffen mit Familien

Deine Geschwister mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, 22. Juli 2022, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Steinbach statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Das Leben ist vergänglich,
doch die Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

Wolfgang Guthseel
† 21.06.2022

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.

Die vielfältigen Beweise der Anteilnahme haben uns
Kraft und Trost gegeben.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller Weise zum Ausdruck
gebracht und uns auf seinem letzten Weg begleitet haben.

D A N K E

Deine Monika
Dein Jörg mit Familie

Geroldsgrün, Mittlere Schnaid, im Juli 2022

Wir wussten, dass dieser Tag kommt und trotzdem ist es
schwer zu begreifen, dass wir Abschied nehmen müssen von

Elfriede Müller
* 25.11.1940 † 24.06.2022

In stiller Trauer:

Rudi
Sigrid mit Familie
Uwe mit Familie

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.

Geroldsreuth (Geroldsgrün), im Juli 2022

Allen Verwandten, Freunden
und Bekannten

herzlichen Dank

für liebe Worte, mitfühlende
Anteilnahme, persönliche
Erinnerungen, Kondolenz-
botschaften und Spenden.

Mein besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Bergmann für
die wertvollen Worte des
Trostes, Frau Inge Einsiedel-
Müller für die musikalische
Gestaltung sowie dem
Bestattungshaus Hollerbach
für die kompetente Ausrichtung
der Trauerfeier.

Vielen Dank auch an Herrn
Dr. Tinter und sein Team
für stets zuverlässige
Unterstützung.

Herta Schneider

Alfred
Schneider

† 03.06.2022

Bad Steben

Deine Fürsorglichkeit, Güte und Geduld hat nie aufgehört. Du warst
starke und bewunderswerte Ehefrau, Du warst unsere umsorgende Mutter,
wo auch immer Du gewirkt hast. Du wirst immer ein Teil von uns bleiben.

In unendlicher Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Sigrid Baderschneider
geb. Völkel

* 21. Dezember 1937 † 30. Juni 2022

MARXGRÜN, DEN 12. JULI 2022

Für immer in unseren Herzen:

Dein Alfons
Deine Ilona mit Markus
Deine Uta mit Andreas
sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Unser Dank gilt Dr. Hans-Herrmann Singer sowie den Ärzten
des Nailaer Krankenhauses.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen, danken wir herzlich.
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Naila/Bad Steben –  Bereits zum 

neunten Mal lädt der Orgelsom-

mer im Frankenwald alle Musik-

freunde aus nah und fern ein, die 

Königin der Instrumente näher 

kennenzulernen. Die Konzertrei-

he beinhaltet auch in diesem Jahr 

wieder vier Orgelkonzerte in Bad 

Steben und Naila. 

Den Auftakt macht ein Orgelkon-

zert am Dienstag, 19. Juli, um 

19.30 Uhr in der Stadtkirche in 

Naila. Auf der Orgelbank wird 

dann Stadtkantorin Sophia Lede-

rer aus Naila – quasi die „musika-

lische Hausherrin“ der Stadtkir-

che - Platz nehmen. 

Sie präsentiert an der Schuke-

Orgel ihr großes Können und 

darauf darf man sich bereits jetzt 

schon freuen. Ein Abend, der mit 

Sicherheit jede Menge Lust auf 

die Königin der Instrumente 

macht. Doch auch die drei weite-

ren Konzerte können mit heraus-

ragenden Interpreten aufwar-

ten! So wird mit Magdalena 

Simon aus Bayreuth der hoff-

nungsmachende Organisten-

nachwuchs in Naila zu hören sein 

und in Bad Steben wird der dies-

jährige Kurkantor, KMD Reiner 

Goede aus Ansbach, sein großes 

Können auf  schwarzen und wei-

ßen Tasten der Hey/ Strebel-Or-

gel zeigen. Auch hier ist höchste 

Qualität und allergrößter Hörge-

nuss garantiert.

Am besten, man besucht alle vier 

Orgelkonzerte!

Die weiteren 
Konzerttermine sind: 
26. Juli, Lutherkirche Bad Ste-

ben - Kurkantor KMD Reiner 

Goede (Ansbach); 2. August, 

Stadtkirche Naila - Magdalena 

Simon (Bayreuth) und 9. 

August, Bad Steben - Kurkantor 

KMD Reiner Goede (Ansbach). 

Beginn jeweils um 19.30 Uhr.

Eine Konzertreihe, die sich mitt-

lerweile mehr als etabliert hat 

und einlädt, die Orgel von ganz 

vielen musikalischen Seiten ken-

nenzulernen.

Der Eintritt ist jeweils frei!

Vier Konzerte in Naila und Bad Steben:

Orgelsommer im Frankenwald

KMD Reiner Goede und Stadtkantorin Sophia Lederer sind Interpreten beim diesjährigen Orgelsommer. 

Naila –  Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet 

das Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. 

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen 

geliebten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Aus-

tausch Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder 

einfach nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungs-

angebot steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch ano-

nym. Die nächsten Termine sind am  10.  Augsut und der 14.  Sep-

tember. Um vorherige Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird aufgrund der aktuel-

len Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé  in Naila

Die Goldenen Konirmandinnen und Konirmanden aus Schwarzenbach a. WaldDie Goldenen Konirmandinnen und Konirmanden aus Schwarzenbach a. Wald
bedanken sich recht herzlich für alle Glück- und Segenswünsche und Geschenke.bedanken sich recht herzlich für alle Glück- und Segenswünsche und Geschenke.

Ein besonderer Dank gilt Pfr. Reinhard Schübel, dem Posaunenchor undEin besonderer Dank gilt Pfr. Reinhard Schübel, dem Posaunenchor und
der Kantorei für die Ausgestaltung des Gottesdienstes.der Kantorei für die Ausgestaltung des Gottesdienstes.

Von links nach rechts (hintere Reihe): Roland Fickenscher, Gerhard Burjakow,  Von links nach rechts (hintere Reihe): Roland Fickenscher, Gerhard Burjakow,  

Karl Weber, Karlheinz Hohenberger, Wolfgang Wunner, Werner Feiler.Karl Weber, Karlheinz Hohenberger, Wolfgang Wunner, Werner Feiler.

(mittlere Reihe): Werner Franz, Hans-Georg Kießling, Ottmar Schuberth, Hans Burger,  (mittlere Reihe): Werner Franz, Hans-Georg Kießling, Ottmar Schuberth, Hans Burger,  

Rüdiger Friedrich, Sylvia Strobel, Heinz Thüroff, Renate Häfner.Rüdiger Friedrich, Sylvia Strobel, Heinz Thüroff, Renate Häfner.

(vordere Reihe): Angela Wunner, Sonja Jahn, Karin Schrepfer, Helga Ströhla,  (vordere Reihe): Angela Wunner, Sonja Jahn, Karin Schrepfer, Helga Ströhla,  

Christa Fehn, Monika Hofmann, Karin Frank, Karin Böhm, Ulrich SimonChrista Fehn, Monika Hofmann, Karin Frank, Karin Böhm, Ulrich Simon

Schwarzenbach a. Wald, im Juli 2022Schwarzenbach a. Wald, im Juli 2022
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

18. 07. – 23. 07.2022

Rinderbrust, Hohe Rippe  
vom heimischen Jungrind  100 g 1,19 €

Mettwurst grob  100 g 1,29 €

Debreziner 100 g 1,29 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,39 €

Paprikawurst 100 g 1,49 €

Schweizer Wurstsalat 100 g 1,09 €

Bonbel Butterkäse 50% F.i.Tr. 100 g 1,99 €

Besuchen Sie uns auf dem Selbitzer Wiesenfest ab Freitag den 22.07. bis 
Dienstag den 26.07. sind wir mit einem abwechslungsreichem Angebot vor Ort.

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem Geschäft beraten.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause. 
Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; Köhler Udo, Zettlitz; Purucker Martin, Dietersgrün
Rinder: Schaller Markus, Lipperts; Schmidt Roland, Stöckaten
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Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann,
meinem guten Vater, Schwiegervater,

herzensguten Opa, Schwager
und Onkel

Gerhard Keßler
* 03.01.1940 † 29.06.2022

In unseren Herzen bleibst Du bei uns:

Deine Ida
Deine Martina mit Stefan, Maximilian und Julian
im Namen aller Angehörigen

Die Urnentrauerfeier fand im Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem Seniorenheim Haus Frankenhöhe und
der Hausarztpraxis Dr. Pohl / Robel für die gute Betreuung.

HERZLICHEN DANK

für die vielen Zeichen des Mitgefühls und
der Verbundenheit durch Verwandte, Bekannte
und Nachbarn beim Heimgang unseres lieben

ALFONS HEMPFLING

Herrn Pfarrer Graf
für die tröstenden und liebevollen Worte

der Praxis Dr. Goller und Carolin Stöcker

dem Super Team der Intensiv-Station Naila
für die aufopfernde Pflege

dem Gesangverein 1885

sowie dem Bestattungshaus Hollerbach für die
Ausgestaltung der Trauerfeier.

Anneliese Hempfling
mit Kindern und deren Familien

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Patin und
Freundin

Karin Einsiedel
* 24.04.1943 † 24.06.2022

Lichtenberg, im Juli 2022

In stiller Trauer:

Dein Sohn Wolfgang
Dein Sohn Klaus und Berit
Deine Enkel Benjamin, Florian und Celine
Dein Bruder Karlheinz und Andrea mit Familie
Deine Schwester Angelika mit Familie
Dein Patenkind Heidi mit Familie
Deine Freundin Edith

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag 21. Juli 2022 um 14.00 Uhr in Lichtenberg statt.

Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.
Ein besonderer Dank geht an den Seniorenwohnpark
Bad Steben für die liebevolle Betreuung und Pflege.

Jesus sagt: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.

Johannes 11,25

Margaretha Geißer
* 7. 11. 1922 † 30. 6. 2022

In Liebe und Dankbarkeit und in dem Glauben
an die Auferstehung nehmen Abschied:

Angelika und Cornelius Metzner
mit Felix, Katharina und Mathilda

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 27. Juli 2022, um 14.00 Uhr in der Jakobuskirche in
Geroldsgrün statt.

Traueranschrift: Angelika Metzner, Kirchenberg 5, 90482 Nürnberg

  

Was bleibt, ist deine Liebe  

und deine Jahre voller Leben 

und das Leuchten in den Augen aller,  

die von dir erzählen 

und mit jedem Atemzug  

und mit jedem Schritt 

gehst und lebst du immer noch  

ein bisschen mit uns mit. 

 

Tief berührt von der großen Anteilnahme, 

die uns durch alle Zeichen der Liebe und 

Freundschaft, liebevolle Umarmungen,  

tröstende Worte, üppigen Blumenschmuck  

und Geldzuwendungen zum Trauerfall von 

Birgit Horn-Völkel 

zuteilwurde, möchten wir uns auf diesem  

Wege bei allen Verwandten, Freunden, lieben 

Nachbarn und guten Bekannten  

recht herzlich bedanken. 

In liebevoller Erinnerung 

Franzi, Martin & Hannes Völkel 

Christine Horn 

 im Namen aller Angehörigen 

 

Langenbach, im Juli 2022 
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Bad Stebem – Ein Konzert mit Werken von Wolfgang Amadé 

Mozart in der Kath. Pfarrkirche „Maria - Königin des Friedens“ zu 

Bad Steben. Vor dem Konzert, 18.45 Uhr direkt am Spieltisch: 

„Klangmajestät – Besuch bei der Königin“ Dr. Wieland Meinhold 

erläutert Aufbau und Klangfarben der Eisenbarth-Orgel anschau-

lich in Wort + Ton. Duo Vimaris: Mirjam Meinhold, Sopran und 

Blockflöte.  (Dt. Nationaltheater Weimar)

Wieland Meinhold, Orgel (Universitätsorganist Weimar)

Am Ende wird um eine von Herzen kommende Spende gebeten,

die einer Eintrittskarte entsprechen darf. 

Mozartiana am Sonntag, 
17. Juli 2022, 19.30 Uhr

Bad Steben –  Am Sonntag um 

16.00 Uhr hat der TC Bad Steben 

feierlich das 41. Frankenwaldtur-

nier als Ausrichter auf seiner 

Anlage eröffnet.  Circa 120 Spieler 

aus fünf Tennisvereinen des Fran-

kenwaldes, Bad Steben, Culmitz, 

Münchberg, Selbitz und Wallen-

fels treten in den kommenden 

knapp zwei Wochen in 17 Katego-

rien gegeneinander an. 

Unter der Schirmherrschaft des 

Vereinsmitgliedes und Landtags-

abgeordneten Alexander König 

und mit Begrüßungsworten des 

Bürgermeisters Bert Horn wur-

den alle Spieler und Mitglieder 

der Partnervereine und alle Gäste 

auf der Anlage herzlichst will-

kommen geheißen!

An den Wochentagen finden ab 

circa 17.00 Uhr Spiele auf der 

Anlage statt. Am Wochenende 

bereits ab ca. 14.00 Uhr. Die End-

spiele am Samstag, den 23.07. 

beginnen ab circa 10.00 Uhr. Ab 

ca. 19.00 Uhr findet die Siegereh-

rung statt. Alle Infos zum Spiel-

plan sind auf der Webseite des TC 

ersichtlich: (www.tc-bad-steben. 

de).  Begleitend zu den Spielen 

wird ab 17.00 Uhr auf der Anlage 

täglich mit wechselnden Gerich-

ten und Brotzeiten bewirtet. 

Nach einer kulinarischen Reise 

um die Welt zum letzten Franken-

waldturnier in Bad Steben 2015, 

ist das diesjährige Motto für 

Speis’ und Trank „Frankenwald“ - 

back to the roots. Ein Highlight 

während der Turnierwochen ist 

die „Players Night“ mit Live Musik 

Tennisclub Bad Steben

Frankenwaldturnier 2022 eröffnet

am Freitag, den 15.07. Der Spiel-

betrieb und das Gastroangebot ist 

für alle Besucher offen und der 

Eintritt ist wie immer frei. 

1. Vorsitzender Markus Hagen und 

Schirmherr MdL Alexander König 

(von links). 

der Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

ʸʽ. - ʸʾ. Juli ʹʷʹʹ
K4ffee und Kuchen
 Sch4uübung
4nschließend Festbetrieb
Live-Musik mit  

Eintritt
frei

Auf Ihren Besuch freut sich die 
 Freiwillige Feuerwehr Obersteben

SommerfestSommerfest
Samstag,Samstag,     ʸʽ.ʷʾ.ʹʷʹʹʸʽ.ʷʾ.ʹʷʹʹ
4b Ͷ͹.͸͵ Uhr

Ͷͺ.͸͵ Uhr
 

4b Ͷ9.͵͵ Uhr  

Sonntag, ʸʾ.ʷʾ.ʹʷʹʹSonntag, ʸʾ.ʷʾ.ʹʷʹʹ
Freiluftgottesdienst 
mit Pos4unenchor
4nschließend Frühschoppen
Festbetrieb mit
K4ffee und Kuchen

9.͸͵ Uhr 
 
 

4b Ͷ͹.͵͵ Uhr 

FREITAG22.07. SONNTAG24.07. MONTAG25.07. DIENSTAG26.07.

SAMSTAG23.07.

ORIGINAL TÖPENER

BLASMUSIK

Satz:  Seidler Media & Design  .  95152 Selbitz  .  Telefon 0 9280/20 72 09

Druck:  Müller Fotosatz & Druck  .  95152 Selbitz  .  Telefon 0 9280/9 71-0

18.30 Uhr

Festzug
zum 150-jährigen Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Selbitz

9.30 Uhr

Zeltgottesdienst
im Festzelt auf dem Anger

11.00 Uhr

Frühschoppen
mit Musik 
von Peter Hüfner

14.00 Uhr

Festbetrieb
auf dem Festplatz

15.00 Uhr

Bieranstich
durch Ersten Bürgermeister Stefan 
Busch und der Wiesenfesthoheit

15.00 bis 23.00 Uhr

Musik im Festzelt
mit der „Original Töpener 

Blasmusik“

14.30 Uhr

Attraktion
der Schulkinder 
auf dem Festplatz

18.30 Uhr

Sommernachtstanz
mit der Band „Pina Colada“

19.30 Uhr

Musik im Festzelt
auf dem Anger mit der Band 
„Die Rockzipfl “

14.00 Uhr

Festzug der Vereine
ab Hochstraße 
zum Festplatz

13.00 Uhr

Festzug der Kinder
ab Rathaus, Begrüßung und 
Ansprache auf dem Festplatz

14.00 bis 17.00 Uhr

Seniorennachmittag
im Kaffeezelt mit dem
„Selbitztaler“

19.30 bis 24.00 Uhr

Musik im Festzelt
mit den „Steigerwälder 
Knutschbärn“

23.30 Uhr

Geburtstagsverlosung
Ausweis erforderlich – Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen

18.00 Uhr

Einzug
zur Grundschule ab Festplatz, 
Schlussfeier

ca. 22.30 Uhr

Brillanthöhenfeuerwerk
der Stadt Selbitz

20.00 bis 24.00 Uhr

Musik im Festzelt
mit der Partyband „Radspitz“
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Preis winkt, wie der Name schon 

sagt, ein Hammel und es kann an 

allen drei Festtagen gekegelt wer-

den. 

Premiere: Verleihung des 
Goldenen Einhorns
Der Sonntag startet um 13 Uhr 

mit dem Festzug vom Schloss-

berg mit Blumenbögen, getragen 

von Mädchen in weißen Klei-

dern, jungen Armbrustschützen 

sowie Abordnungen der Vereine. 

Dabei gibt es einen Zwischen-

stopp am Rathaus auf dem Mark-

platz.  Hier begrüßt Bürgermeis-

ter Kristan von Waldenfels die 

Gäste, die traditionellen Wiesen-

festgedichte werden vorgetragen 

und erstmals wird „Das goldene 

Einhorn“ an eine verdiente Lich-

tenberger Person verliehen. 

              Fortsetzung auf Seite 13

berg und folgend „Der Ballon“ 

vom Central-Kino in Hof. 

Wiesenfestsamstag
 mit Granny’s Pearl
Den Wiesenfestsamstag eröffnet 

der Bieranstich durch Bürger-

meister Kristan von Waldenfels 

gemeinsam mit den Brauerei-

meisterinnen Gisi und Moni von 

der Hofer Meinel Brauerei, die 

erstmals den süffigen Gerstensaft 

liefern. Zugleich startet der Fest-

betrieb. Für Stimmung im Fest-

zelt sorgt die Band „Granny´s 

Pearl“. 

Wer kein Tanzbein schwingen 

möchte, sondern sich lieber 

sportlich betätigen mag, der 

kann bei den beliebten Hammel-

kegeln auf der alten Holzkegel-

bahn antreten und sein Glück mit 

„alle Neune“ probieren. Als erster 

Lichtenberg – Am kommenden 

Wochenende vom 15. bis 18. Juli 

ist es wieder soweit - aus nah und 

fern werden die Besucher zum 

wohl traditionsreichsten Wiesen-

fest im Landkreis Hof strömen. 

Großer Andrang herrscht dann 

auf dem neuen Festplatz am 

Frankenwaldsee. Das Heimat- 

und Wiesenfest in Lichtenberg ist 

nach wie vor ein beliebter Treff-

punkt für Einheimische, ehemali-

ge Lichtenberger und Urlauber, 

die von der Traditionsliebe und 

der Heimatverbundenheit dieses 

Festes immer wieder begeistert 

sind. 

Auftakt mit dem Film
 „Der Ballon“ 
Den Auftakt zum Festwochenen-

de bildet am Freitag um 19 Uhr 

eine Filmvorführung zu Lichten-

190 Jahre Wiesenfest Lichtenberg vom 15. bis 18. Juli am Frankenwaldsee

Vier Tage feiern am neuen Festplatz

Freitag 19.00 Uhr
Filmvorführung zu Lichtenberg und „Der Ballon”, Central-Kino Hof

Samstag 19.00 Uhr
Bieranstich und Festbetrieb mit „Granny ´s Pearl”

 
Sonntag 13.00 Uhr
Festzug vom Schlossberg 

Tanz der Blumenbögen und Rotröcke,  Armbrustschießen und Kinderspiele 
Festbetrieb mit „Schorgasttaler Blasmusik”

exklusiv: Roberts Burger

Montag 14.00 Uhr
Kinder-Festzug vom Schlossberg

Tanz der Blumenbögen und Rotröcke,  Armbrustschießen und Kinderspiele
exklusiv: Jugend-Kunst-Mobil 

Festbetrieb mit „Schorgasttaler Blasmusik”

ca. 18.00 Uhr
Einzug zum Rathaus

ab 20.00 Uhr
Festbetrieb mit Rocco Milde

 Hammelkegeln Preisverleihung

An allen Tagen:
Preiskegeln: 1. Preis ein Hammel

Schiffschaukel, Preisschießen, Kinder-Eisenbahn
Im Ausschank: Bier der Brauerei Meinel

Bratwürste, Steak, Schaschlik und Grillhaxen von Metzgerei Roberts
italienische Eis-Spezialiäten von Café Florida

Im Festzelt:
Karibik-Bar mit exotischen Cocktails,

Kaffee, selbstgebackene Kuchen, Fisch- und Lachssemmeln, Käsestangen

vom 15.  bis18. Juli 2022 
auf dem Festplatz am Frankenwaldsee

190 Jahre

Wir wünschen allen 
Gästen und Besuchern 

schöne und  
unterhaltsame Stunden 

auf dem Wiesenfest! 

Ihre Stadt Lichtenberg

Freitag 19.00 Uhr: 

Filmvorführung zu Lichtenberg und „Der Ballon”, Central-Kino Hof.

Samstag 19.00 Uhr: 

Bieranstich und Festbetrieb mit „Granny’s Pearl”.

Sonntag 13.00 Uhr: 

Festzug vom Schlossberg,Tanz der Blumenbögen und Rotröcke,

Armbrustschießen und Kinderspiele, Festbetrieb mit „Schorgast-

taler Blasmusik”, exklusiv: Roberts Burger.

Montag 14.00 Uhr: Kinder-Festzug vom Schlossberg, Tanz der Blu-

menbögen und Rotröcke, Armbrustschießen und Kinderspiele, 

exklusiv: Jugend-Kunst-Mobil, Festbetrieb mit „Schorgasttaler 

Blasmusik”, ca. 18.00 Uhr: Einzug zum Rathaus, ab 20.00 Uhr:

Festbetrieb mit Rocco Milde, Hammelkegeln Preisverleihung.

An allen Tagen: Preiskegeln: 1. Preis ein Hammel, Schiffschaukel, 

Preisschießen, Kinder-Eisenbahn. 

Im Ausschank: Bier der Brauerei Meinel, Bratwürste, Steak, 

Schaschlik und Grillhaxen von Metzgerei Roberts, italienische Eis-

Spezialiäten von Café Florida, im Festzelt: Karibik-Bar mit exoti-

schen Cocktails, Kaffee, selbst gebackene Kuchen, Fisch und

Lachssemmeln, Käsestangen. 

Festwirt: Stadt Lichtenberg.

Das Programm auf einem Blick
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190 Jahre Wiesenfest Lichtenberg vom 15. bis 18. Juli am Frankenwaldsee

Vier Tage feiern am neuen Festplatz

Wiesenfestabend mit Rocco
 Die „Großen“ dürfen den letzten 

Wiesenfestabend mit „Rocco“ 

musikalisch ausklingen lassen. 

Zu späterer Stunde wird dann die 

mit Spannung erwartete Preis-

verleihung des Hammelkegels 

den Schlusspunkt unter das dies-

jährige Wiesenfest setzen. 

Kulinarisches 
An allen Tagen ist der Eintritt frei 

und auch kulinarische Genüsse 

mit Bratwürsten, Steak, Schasch-

lik und Grillhaxen sowie hausge-

backene Kuchen, Fisch- und 

Lachssemmeln sowie Käsestan-

gen nebst italienische Eisspezial-

itäten und exotische Cocktails in 

der „Karibik-Bar“ laden zum 

Schlemmen ein. Der Veranstalter 

weist darauf hin, dass Ausweis- 

und Rucksackkontrollen durch-

geführt werden. Festwirt ist die 

Stadt Lichtenberg, unterstützt 

vom Wiesenfestausschuss und 

großer Mithilfe der Bürgerschaft, 

die sich in vielfältiger Weise 

engagiert ob als Bedienung oder 

beim Zapfen, beim Kuchenver-

kauf oder den Kinderspielen. 

sorgt die „Schorgasttaler Blasmu-

sik“, die schon beim Festzug für 

den richtigen Marschtritt verant-

wortlich zeichnete. 

Kinderfestzug am Montag
Der Montagnachmittag gehört 

traditionell den Kindern. Der Kin-

derfestzug startet um 14 Uhr am 

Schlossberg und marschiert 

direkt zum Festplatz; begleitet 

ein weiteres Mal von der „Schor-

gasttaler Blasmusik“, die dann 

auch im Festzelt aufspielen wird. 

Auf dem Festplatz zeigen die 

Mädchen nochmals ihr tänzeri-

sches Können und die Jungen 

haben eine zweite Chance beim 

Armbrustschießen, denn nur der 

beste Schütze erhält die Adler-

krone. 

Als weiteres Angebot für die Kin-

der steht erstmals neben den tra-

ditionellen Spielen das „Kunst-

Mobil“ parat. 

Circa um 18 Uhr formiert sich der 

Kinderfestzug wieder und mar-

schiert zurück zum Rathaus am 

Marktplatz, wo das Fest für die 

Jüngsten der Stadt Lichtenberg 

endet.

Dann marschiert der farben-

prächtige Zug weiter durch die 

geschmückten Straßen zum Fest-

platz am Freizeitzentrum. Nicht 

unerwähnt soll bleiben, dass im 

Festzug wieder viele wunder-

schöne handgebundene Blumen-

bögen zu bewundern sein wer-

den, in blau-weiß, rot-weiß und 

bunt. Die größeren Jungen tra-

gen mit Stolz ihre mit kleinen 

Blumensträußen geschmückten 

Armbrüste, mit denen sie später 

auf dem Festplatz ihre Zielsicher-

heit am Adler erproben. 

Tanz der Rotröcke
Am Festplatz zeigen dann die 

Blumenbogenträgerinnen, die 

Mädchen und Buben vom Natur-

kindergarten Krümelburg und 

die jungen Damen der „Rotröcke“ 

ihre traditionellen Tänze. 

Danach ist genügend Zeit für die 

Mädchen, um den altbekannten 

Spiele wie Stechvogel, Eierlauf 

und Rasenskilauf zu frönen, wäh-

rend die Jungen auf die Adlerkro-

ne zielen. 

Für die musikalische Umrah-

mung und Stimmung im Festzelt 
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Die nächsten Spiele
Samstag, 16. Juli 

14.00 Uhr Turnier in Selbitz

Sonntag, 17. Juli 

14.00 Uhr TuS Töpen II - 3. Mannschaft Auswärts

15.00 Uhr SG I SV Fischbach I/SV Höfles-Vogtendorf I/FC 

Seibelsdorf I - 2. Mannschaft Auswärts

16.00 Uhr TuS Töpen - 1. Mannschaft Auswärts

Aktuelle Trainingstermine
Bambini

Wöchentlich freitags um 16.30 Uhr in Thierbach

Termine SV05

Herren: 

FC Frankenwald: FSV Naila

Freitag, 15.07.2022 um 18.15 Uhr

Sportanlage Gösmes- Walberngrün

TSV Köditz: FSV Naila

Sonntag, 17.07.2022 um 17.00 Uhr

Sportanlage Köditz

Ab sofort ist die FSV- Jubiläumsfestschrift für 6 € erhältlich!

Ran an die Sticker!

Ab sofort: Kaufe 5 Stickerpacks und bekomme 1 Stickerpack 

gratis

Vorverkaufsstellen: Frankenlädla Naila

Büro Mohr

FSV Vereinsheim (Mittwoch und Freitag von 16.30 Uhr bis 19 

Uhr und jederzeit nach Vereinbarung)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: Daniel Hohberger: 

0170/5568294

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

 FSV Naila

Naila – Die mobile Problemstoff-

sammlung findet, wie schon in 

den letzten beiden Jahren, ein-

mal pro Jahr an den Wertstoffhö-

fen im Landkreis Hof statt.  Am 

Dienstag, 26. Juli,  steht das 

Problemstoffmobil von 10 bis 

12.30 Uhr und 13.15 bis 17 Uhr 

am Wertstoffhof Naila. Bei der Anlieferung sind die Hygieneregeln 

einzuhalten. Das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes wird empfoh-

len und ein entsprechender Abstand von mindestens 1,5 Metern ist 

einzuhalten. Weitere Termine mit Standorten finden sich unter 

www.azv-hof.de. Angenommen werden an diesem Tag nur Prob-

lemabfälle. Die Anlieferung von Wertstoffen ist nicht möglich. An 

oben genanntem Termin ist die stationäre Problemabfallsammel-

stelle am Wertstoffhof in Hof geschlossen.  Der AZV macht darauf 

aufmerksam, dass nur haushaltsübliche Mengen an Problemabfäl-

len von Bürgern aus der Stadt und dem Landkreis Hof angenom-

men werden. Gewerbliche Problemabfälle werden nicht angenom-

men. Welche Problemabfälle bei der stationären und mobilen 

Sammlung abgegeben werden können, ist unter www.azv-hof.de 

zu finden.  Für Fragen steht die Abfallberatung des Abfallzweckver-

bandes unter der Telefonnummer 09281/7259-95 gerne zur Verfü-

gung. 

Problemstoffmobil kommt 
zum Wertstoffhof Naila

Wir danken allen, die meine geliebte Ehefrau, Patin und Tante auf
ihren letzten Weg begleitet und ihr Mitgefühl durch Karten, Blumen
und Geldspenden zum Ausdruck gebracht haben.

MARIE VOGLER
† 09.06.2022

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schübel für die
einfühlsame Trauerfeier, dem Kirchenchor für die
musikalische Umrahmung, sowie dem Bestattungshaus
Hollerbach.

Heinz Vogler mit Angehörigen

Schwarzenbach a. Wald im Juli 2022

D
A
N
K
E

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Das Leben endet, die Liebe nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von einem gutmütigen, fürsorglichen, hilfsbe-
reiten und liebevollen Ehemann, Vater, Großvater, Urgroßvater, Bruder, Schwager und Paten.

RRiicchhaarrddMMeennggeerr Wir vermissen Dich sehr
*15.2.1936 - + 27.6.2022

Deine Anni
Dein Sohn Helmut mit Andrea
Deine Tochter Karin mit Egolf
Dein Sohn Thomas mit Sabine
Dein Enkel Tobias mit Familie

Die Trauerfeier findet am 18. Juli 2022 Deine Enkelin Stefanie mit Familie
um 14.00 Uhr in der Michaeliskirche in Dein Enkel Stefan mit Familie
Bernstein a.Wald statt. Dein Bruder Heinrich mit Marion

Deine Schwägerin Gisela
Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank. und alle Anverwandten

Allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten,
danken wir von Herzen.

In stiller Trauer

Sohn Horst
Tochter Helga mit Harald
Enkel Julia, Fabian und Jannik
im Namen aller Anverwandten

Lichtenberg, im Juli 2022

DANKE

Claudia Lösken
† 24. Mai 2022



Die katholische Jugend Naila/

Selbitz/Bad Steben lädt nach 

zweijähriger Coronapause wie-

der  Kinder und Jugendliche zwi-

schen neun  und 15 Jahren zum 

traditionellen Zeltlager ein. Vom 

Sonntag den 31. Juli bis zum 

Samstag, den 6. August geht es in 

ein idyllisches Frankenwaldtal 

bei Steinwiesen.  Das erfahrene 

Betreuerteam bietet ein 

abwechslungsreiches Programm 

mit Sport, Spiel und Spaß (mit 

Lagerfeuer, Tagesspiel, Basteln) 

oder auch einfach Relaxen am 

Bach. Aber natürlich kommt 

auch die Verpflegung nicht zu 

kurz. Dafür sorgt das bewährte 

Küchenteam um Sabine Schu-

bert und Vroni Fischer. DieVerga-

be der Teilnehmerplätze erfolgt 

nach der Reihenfolge der Anmel-

dungen. Weitere Informationen 

gibt es von Gemeindereferentin 

Lisa-Maria Eberhardt (Tel. 

09281 706716) oder im Internet 

unter www.jugend-naila.de.

Sommerzeltlager im Frankenwald

Münchberg –  Der Bund Naturschutz in Bayern e.V. bietet am 
Samstag, 16. Juli, um 09.30 Uhr  einen kostenlosen Sensenkurs an. 
Die Teilnehmer erlernen das Dengeln und Wetzen, das richtige Ein-
stellen der Sense und erhalten auch Tipps für die Mahd. Wer eine 
Sense und Zubehör zuhause oder bei Opa im Schuppen hat, sollte 
diese mitbringen. Die Anmeldung für die Teilnahme, mit vollständi-
ger Adresse und Kontakt-Telefonnummer, ist per email erforder-
lich: frankenwald-ost@bund-naturschutz.de. Die Plätze werden 
nach Eingang der Mails vergeben. Bei Überbuchung besteht die 
Möglichkeit sich für die nächsten Kurse auf einer Warteliste eintra-
gen zu lassen. Die Kursdauer beträgt circa drei Stunden.

Sensen- und Dengelkurs in Münchberg
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herausragenden Bedeutung von 
Emotionen für die soziale Inter-
aktion gilt der Erwerb emotiona-
ler Kompetenz als eine der wich-
tigsten Entwicklungsaufgaben 
im frühkindlichen Bereich. Sie 
ist Grundlage für Fortschritte in 
anderen Entwicklungsberei-
chen.“ Damit Kinder ihr geistiges 
Potenzial nutzen können, müs-
sen emotionale und soziale 
Fähigkeiten früh geübt werden. 
Das passiert im Rahmen „Kinder-
garten plus“, das speziell für die 
„Mittleren“ ein besonderer Pro-
grammpunkt darstellt. Andrea 
Lang unterstreicht, dass man das 
Programm nicht einfach eins zu 
eins für jede Kita anwenden kön-
ne, sondern das vermittelte Wis-
sen durch die Erzieher dann in 
der jeweiligen Kita angepasst 
und in den Alltag integriert wer-
den müsse. Die für das Pro-
gramm notwendigen Materia-
lien und die nötige Fortbildung 
werden vom Lions Club Naila-
Frankenwald finanziert und 
organisiert.

Naila –  Seit 2012 finanziert der 
Lions-Club Naila Frankenwald 
Kindergärten und Kitas in der 
Region Seminare zum Pro-
gramm „Kindergarten plus“. 
Nach den Kitas „Hand in Hand“ 
und „Regenbogen“ in Naila 
sowie die beiden Selbitzer Kitas, 
erhielten jetzt der Kindergarten 
Froschgrün in Naila-Froschgrün, 
die Luther-Kita für die Häuser 
Villa Sonnenschein und den Lut-
herkindergarten in Bad Steben 
sowie die Kita „Sonnenhügel“ in 
Leupoldsgrün die Plakette zur 
sichtbaren Zertifizierung, über-
reicht durch den neuen Lions-
Präsidenten Paul-Bernhard 
Wagner und in Leupoldsgrün 
noch durch Vorgängerin Annika 
Popp. Damit sind es nun sieben 
Kindertagesstätten in Naila, Sel-
bitz, Bad Steben und Leupolds-
grün, die mit der Qualifikation 
punkten können. Die Erzieherin-
nen werden für die Zertifizie-
rung in Theorie und Praxis 
geschult. Die Leiterin der Luther-
Kita in Bad Steben Andrea Lang 
regte einen Auffrischungskurs 
an. Dies nahm Jutta Schramm, 
Kabinettsbeauftragte für die 
Lions-Jugendprogramme und 
unter anderem für „Kindergar-
ten plus“ im Lions- Club Naila 
Frankenwald zuständig, gerne 
auf und freute sich zudem über 
das positive Feedback seitens der 
Luther-Kita. „Wir erleben mit 
den Kindern ganz tolle Szenen, 
wie etwa das Verhalten nach 
dem Verschwinden eines 
Freundschaftsbändchens unse-
rer zwei Handpuppen Tim und 

Kindergarten Plus-Programm des Lions-Clubs Naila-Frankenwald 

Kitas in Naila und Bad Steben sind zertifiziert

„Kindergarten plus“ ist auch in der Bad Stebener Kita Villa Sonnenschein 

und der Luther-Kita. Unser Bild zeigt einige Kinder mit (von links) von der 

Villa Sonnenschein Steffi Popp, Lions-Präsident Paul-Bernhard Wagner, 

von der Villa Sonnenschein Katja Lang, Kita-Leiterin Andrea Lang und 

Jutta Schramm, Beauftragte für die Lions-Jugendprogramme.

sozialen Kontakte gefehlt haben. 
„Das Miteinander gilt es nun wie-
der zu lernen.“ Auch der Bayeri-
sche Bildungs- und Erziehungs-
plan für Kindertagesstätten 
weist auf die Bedeutung der 
Fähigkeiten hin: „Aufgrund der 

de Emotionen im kindlichen All-
tag. Diese bei sich und anderen 
wahrzunehmen, sie auszudrü-
cken und sie im Zusammensein 
mit anderen angemessen regu-
lieren zu können, ist das Ziel der 
Angebote von Kindergarten plus. 
Die Bad Stebener Kita-Leiterin 
lobt das Angebot und unter-
streicht die Wichtigkeit der emo-
tionalen Bildung, und dass man 
diese nicht unterschätzen solle. 
Jutta Schramm merkt an, dass 
dies gerade nach der Pandemie-
zeit wichtiger denn je sei. „Es ist 
wichtig und notwendig wieder 
den Kopf freizubekommen, um 
Leistungen erbringen zu kön-
nen“, erklärt Jutta Schramm und 
ergänzt, dass durch die Lock-
downs und die beschränkten 
Öffnungsmöglichkeiten die 

Tula“, erzählt Kita-Leiterin And-
rea Lang und ergänzt, dass die 
Kinder gemeinsam bemüht 
waren, das fehlende Teil zu fin-
den. „Sie merken, dass keiner 
allein ist, dass alle zusammen-
helfen.“ Die erfahrene Erziehe-
rin berichtet auch, dass die Kin-
der gemeinsam lernen wie ihre 
Gefühle einzuordnen sind und 
auch vom Erkennen, wie man 
selbst oder der Gegenüber „drauf 
ist“, ob traurig, wütend, stink-
sauer oder neidisch. „Es geht bei 
dem Programm um die Sensibili-
sierung der emotionalen Erzie-
hung“, erklärt Jutta Schramm 
und ergänzt, dass das Programm 
beim Gefühlserleben der Kinder 
ansetzt. Freude, Überraschung, 
Neugier aber auch Angst, Wut 
oder Trauer sind wiederkehren-

Das Bild zeigt einige Kinder mit der Kita-Leiterin Julia Wendel (zweite von links), Lions-Präsident Paul-Bern-

hard Wagner, Jutta Schramm, Kabinettsbeauftragte für die Lions-Jugendprogramme und unter anderem für 

„Kindergarten plus“ im Lions- Club Naila Frankenwald und weitere vom Kita-Team. 

Schwarzenbach a.Wald – Zu einem Konzert mit klassischer Gitar-

renmusik lädt die Musikschule des Landkreises Hof am  Sonntag, 17. 

Juli,  um 17.30 Uhr ins Philipp-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach a. 

Wald ein.  Das Sommerkonzert, gestaltet von Schülerinnen und 

Schülern aus der Gitarrenklasse von Martina Hagen-Wunner,  bietet 

ein buntes, vielseitiges Programm.  Die jungen Gitarristen präsen-

tieren ihre im Laufe des Schuljahres erarbeiteten Stücke, und sind 

sowohl solistisch, als auch im Duo,  Trio und in verschiedenen Gitar-

ren-Ensembles mit Werken von Barock bis Pop zu hören. Der Ein-

tritt ist frei.

Gitarrenkonzert im Philipp
-Wolfrum-Haus

Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau,

unserer Mutter, Oma und Schwester

Beate Langheinrich
geb. Heinrich

* 04. 01. 1950 † 07. 07. 2022

Dein Detlef
Deine Kerstin mit Martin, Emelie, Paul und Frida
Dein Matthias mit Nicole
Dein Reinhard mit Sabine

Traueradresse: Familie Langheinrich, Uracher Straße 9-1, 72555 Metzingen

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung am Montag, 18. Juli 2022, um 13.30 Uhr
in der Evang. Kirche in Metzingen-Neuhausen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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gen Treyz zu einem Irish Fiddle 
Special in seiner Reihe 
„Hope@Home“ zu sich nach Ber-
lin ein, und das „Wohnzimmer-
konzert“ wurde live europaweit 
auf Arte concert ausgestrahlt.
Kim Edgar - Klavier und Gesang 
- stammt aus Edinburgh in 
Schottland und ihre Karriere als 
Solokünstlerin hat ihr den Titel 
„Scotland’s very own Tori Amos“ 
(Sunday Herald) eingebracht. Im 
BBC Radio Scotland wurde sie 
zum „Songwriter Of The Week“ 
gekürt. Das Fundament ihrer 
Songs legte sie am Klavier, an 
dem sie eine klassische Ausbil-
dung genossen hat. 
Simon Pfisterer ist das jüngste 
Bandmitglied und gehört seit 
Januar dieses Jahres zur Stamm-
besetzung. Er hat an der Univer-
sität in Limerick Uilleann Pipes 
studiert und einen Abschluss als 
Bachelor of Arts in Irish Traditio-
nal Music and Dance. Als Profi-
musiker lebt er zur Zeit halb in 
Irland und halb in seiner Heimat 
Bayern.
Jürgen Treyz studierte Gitarre in 
München. Als Gitarrist, Kompo-
nist und Arrangeur von Hörspiel-
musiken, TV- und Theatermusik 
hat er bislang mehr als 90 CDs 
mit eigener Musik veröffentlicht 
und erhielt für die hörbar Folk-
beeinflussten Produktionen 
mehrfach Preise und Auszeich-
nungen.
Info: Wie immer ist für Speis’ und 
Trank gesorgt, vor dem Konzert, 
dazwischen und danach. Das 
Konzert beginnt um 18.00 Uhr, 
Bewirtung gibt es bereits ab 
16.30 Uhr. Da im Frankenwald 
die Abende und Nächte auch im 
Sommer oftmals kühl sind, 
haben sich die Veranstalter zu 
diesem frühen Beginn entschlos-
sen. Karten sollte man sich früh-
zeitig besorgen, da die Zeltgröße 
der Besucherzahl angepasst 
wird.

Culmitzhammer – Was gibt es 
Schöneres als den Sommer im 
Freien zu genießen - vielleicht 
auf einer Wiese am Bach und 
dabei noch Musik zu hören? Zu 
einem Sommerkonzert hat das 
Forum Naila die  Celtic-Folk-Band 
Cara nach Culmitzhammer ein-
geladen. Auf der Wiese wird ein 
Zelt aufgebaut, das je nach Wet-
terlage offen oder geschlossen 
genutzt werden kann. Das Zelt ist 
mit Biergarnituren ausgestattet, 
wer mag kann sich auch eine 
Decke mitbringen und bei schö-
nem Sommerwetter gerne auch 
außerhalb des Zeltes sitzen und 
das Konzert unter freiem Him-
mel genießen.
Cara ist eine multinationale, mit 
zwei Irish Music Awards ausge-
zeichnete Celtic Folk-Band.
Die Musiker und Musikerinnen 
kommen aus Irland, Schottland 
und Deutschland und haben in 
den 19 Jahren ihres Bestehens 
einen ausgezeichneten Ruf 
erworben für ihre innovativen 
Arrangements, ihre Eigenkom-
positionen und Songwriting, die 
virtuose Darbietung und eine 
charismatische Bühnenpräsenz.
Cara steht für die gelungene Ver-
bindung von Gesang gleich 
zweier herausragender Sänge-
rinnen mit den rasanten irischen 
Instrumentalstücken auf aller-
höchstem Niveau. Virtuose Soli 
auf dem irischen Dudelsack, 
rasante Geigenpassagen, ergrei-
fende Balladen und meisterhaf-
tes Spiel auf der Gitarre – die Lis-
te könnte noch lange weiterge-
hen. Abgerundet durch die char-
mant-humorvolle Präsentation 
garantiert ein Abend mit Cara 
höchsten musikalischen Genuss 
und beste Unterhaltung.
Dies brachte ihnen Tourneen und 
umjubelte Konzerte in den USA, 
Australien, Irland, Schottland, 
Dänemark, Deutschland, Frank-
reich, Benelux, Österreich, Ita-
lien und der Schweiz. „They 
sound like a whole festival wrap-
ped up in one band!“ Bruce Mac-
Gregor, BBC Radio Scotland 
(UK). 
Zu Cara gehören:
Gudrun Walther, die schon mit 
sechs  Jahren begann, Folkmusik 
auf der Gitarre zu spielen 
gewann mit 19 Jahren den deut-
schen Folk-Förderpreis. Als 
Frontfrau tourt sie mit ihren 
Bands durch Europa, USA und 
Australien.  Im Dezember 2020 
lud Klassik-Star-Geiger Daniel 
Hope Gudrun Walther und Jür-

Irish Folk beim Forum Naila in Culmitzhammer

Celtic-Folk mit der Band Cara
 ANZEIGE

Tickets zum VVK-Preis von 23 

Euro - Abendkasse 26 Euro- 

Schüler halber Preis  online über: 

www.forum-naila.de (Veran-

staltung anklicken und Anwei-

sungen folgen)

Frankenpost Ticketshop, Hof, 

Poststr. 9/11 - Tel. 0 92 81 / 

816-228, Touristisches Zentrum 

Naila, Bahnhofsplatz 1 - Tel. 0 

92 82 / 68-29, Gölkel Design, 

Bad Steben, Wenzstr. 1 A - Tel. 

0 92 88 / 412

Info
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hoffen, dass die Kinder die ver-

schiedenen Aktionen gut anneh-

men, sich die Vereine gut präsen-

tieren können und durch das 

Engagement vielleicht auch 

neue Mitglieder und Nachwuchs 

gewonnen werden kann. 

Druck noch dazu. „Am 31. Juli 

haben die vier Steinbacher Verei-

ne mit Frankenwaldverein, BRK-

Bereitschaft, VfR und Feuerwehr 

noch ein zusätzliches Angebot 

auf die Beine gestellt“, verrät 

Nadja Wunder. Alle gemeinsam 

Die ersten Hefte des Geroldsgrüner Ferienprogramms sind da

Kein Platz für Langeweile: Viele Angebote in den Ferien

die Kärwagemeinschaft Gerolds-

grün, die wieder zu einem Tag 

„Rund ums Schwimmbad“ ein-

lädt oder auch Faszination 

Modellflug.

 „Ein Klassiker ist der Ausflug mit 

Spörl-Reisen nach Leipzig mit 

Zeit für die Stadt oder Zoobe-

such“, listet Daniel Hohberger 

auf. Bürgermeister Stefan 

Münch entdeckt das Angebot der 

Bergfreunde Hirschberglein mit 

Beuch des Bauernhof der Familie 

Browa im Geroldsgrüner Ortsteil 

Hirschberglein. „Rundgang auf 

dem Bauernhof, Kälbchen aus-

führen, füttern, Hühner strei-

cheln und alles was dazu gehört“, 

liest Münch begeistert vor und 

freut sich für die Kinder, überlegt 

laut, auch dabei sein zu wollen. 

Bürgermeister und Verwaltungs-

leiter übergaben gemeinsam mit 

Verwaltungsangestellten Nadja 

Wunder die Heftchen an einen 

Teil der Geroldsgrüner Grund-

schüler. „Alle Schulkinder erhal-

ten natürlich in den kommenden 

Tagen ihr Heft und zudem wer-

den weitere an die Haushalte im 

Gemeindegebiet verschickt“, 

erzählt Bürgermeister Münch 

und ergänzt, dass die Heftchen 

auch im Rathaus ausliegen. Ver-

waltungsleiter Hohberger weist 

darauf hin, dass die Anmeldung 

schriftlich erfolgen muss. „Wir 

Geroldsgrün – Immer mehr 

auch kleinere Gemeinden bieten 

jungen Leuten ein umfangrei-

ches Ferienprogramm. Eine gro-

ße Auswahl haben Kinder in 

Geroldsgrün, die nun nach zwei 

Jahren Pause mit Neuem wie 

auch Altbewährten in der sechs-

ten Auflage zu finden ist.

Geroldsgrün - Die Schüler in der 

Region freuen sich stets auf die 

Sommerferien. Doch die freie 

Zeit muss mit Aktivitäten gefüllt 

werden, schließlich möchte 

jeder am ersten Schultag von sei-

nen Abenteuern berichten. Das 

Ferienprogramm der Gemeinde 

Geroldsgrün ist mit seinen zahl-

reichen Angeboten bei Eltern 

und Kindern gleichermaßen 

begehrt. „Wir haben für diesen 

Sommer 16 Aktionen von örtli-

chen Vereinen und Organisatio-

nen zusammengestellt „, teilt der 

Geschäftsleiter der Gemeinde 

Geroldsgrün, Daniel Hohberger 

beim Blick in das kleine Heftchen 

mit einladendem Cover fest. „Wir 

sind froh, dass nach den zwei 

Jahren Zwangspause, die es ja 

auch bei den Vereinen gab, noch 

so viele bereit sind und sich ein-

bringen.“ Die Ferienaktionen 

werden heuer das sechste Mal 

angeboten und mit dabei sind 

wieder einige der „üblichen Ver-

dächtigen“. Da ist beispielsweise 

sind nicht etwa altmodisch, aber 

aus haftungsrechtlichen Grün-

den brauchen wir die Original-

unterschrift der Eltern“, betont 

Hohberger. Die Anmeldung für 

alle Veranstaltungen, ob nun für 

einen oder drei oder gar alle Ter-

mine erfolgt zentral über die Ver-

waltung des Rathauses. „Das 

Programm ist online einsehbar 

und die Anmeldung kann auch 

per PDF-Datei ausgedruckt wer-

den“, informiert Nadja Wunder. 

Bürgermeister Münch freut sich, 

dass die meisten der Angebote 

kostenfrei sind. Die Organisato-

ren legen Wert darauf, dass die 

Eigenbeteiligung niedrig bleibt. 

„Allerdings kostet eine Busfahrt 

nach Leipzig nun mal Geld, aber 

das dürfte jeden bewusst sein.“ 

Münch dankte für die gute 

Zusammenarbeit mit den örtli-

chen Vereinen und zudem den 

Verwaltungsmitarbeitern Nadja 

Wunder, Ute Sölch, Janina Heu-

blein und Daniel Hohberger für 

die Koordination, Organisation 

und die noch anstehende Anmel-

dezeit. „Es ist für jeden etwas 

dabei von Spiel- und Bastelmög-

lichkeiten über vielfältige Sport-

angebote bis hin zu verschiede-

nen Ausflügen und spannenden 

Workshops.“ 

Ein Angebot steht nicht im Heft-

chen, das kam erst nach dem 

3. August: „Ein Tag bei der Feuerwehr“, 

Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün 

4. August: „Rund ums Schwimmbad“, 

Kärwagemeinschaft Geroldsgrün

8. bis 12. August: Tennis-Schnupperwoche beim Tennisclub Bad 

Steben 

12. August: Leipzig-Stadt oder Zoo, Spörl Reisen 

15. August: Mountainbike-Tour, MTB-Team Langenbach und 

Frankenwaldverein Langenbach

16. August: Junge Ersthelfer am Ball, BRK-Bereitschaftsjugend 

Geroldsgrün und FCR Geroldsgrün

18. August: Faszination Modellflug, SPD Ortsverein Geroldsgrün

20. August: „Kreative Tontöpfchen“, Obst- und Gartenbauverein 

Geroldsgrün

20. bis 21. August: Indianer-Camp, RSG Geroldsgrün

20. August: Strohseilherstellung, Traktorfreunde Geroldsgrün

25. August: Besuch der Sternwarte Hof, 

CSU Ortsverein Geroldsgrün

26. August: „Der geheime Schatz“, Evangelische Kirchengemeinde 

Geroldsgrün

29. August: Erlebnis-Bauernhof, Bergfreunde Hirschberglein

2. September: Ferien fun for kids am Hahnenkamm, 

TSV Dürrenwaid

9. September: Luftgewehrschießen zum Reinschnuppern, 

Schützengesellschaft Geroldsgrün. 

Anmeldungen: www.geroldsgruen.de, Ansprechpartner bei der 

Gemeinde: Daniel Hohberger, Telefon 09288-961-19 oder Nadja 

Wunder,  Telefon 09288 961-16. 

Zu folgenden Angeboten kann man sich anmelden: 

Auf dem Pausenhof der Lothar-von-Faber Grundschule überreichten (von links) Verwaltungsmitarbeiterin 

Nadja Wunder, Bürgermeister Stefan Münch und Verwaltungsleiter Daniel Hohberger die ersten Heftchen 

„Ferienprogramm 2022“ der Gemeinde Geroldsgrün. 
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U2 liegen den Vollblutmusikern 

am Herzen. Am Nachmittag wird 

es dann rhythmisch, wenn die 

Gruppe DownTown Samba aus 

Stones, CCR und Joe Cocker, 

Nash & Young und den Dire 

Straits. Aber auch die Eagles, 

Bruce Springsteen, Queen und 

einem einrädrigen Hochrad zu 

jonglieren?

Spiel & Spaß für Groß 
& Klein
Auch auf die jungen Festbesu-

cher warten wieder zahlreiche 

Attraktionen zum Spielen und 

Toben. Viel Spaß versprechen 

zwei Hüpfburgen und eine Hin-

dernisbahn. Eine Spielekiste mit 

Stelzen und Geschicklichkeits-

spielen laden zu den eigenen ers-

ten Akrobatiknummern ein. 

Zusätzlich können sich die Kin-

der bunte Luftballon-Tiere kos-

tenfrei gestalten lassen.

Handwerkermarkt 
& Livemusik
Im schattigen Kurpark lädt ein 

bunter Kunst- und Handwerker-

markt die Besucher zum Ein-

kaufs-Bummel ein. Außerge-

wöhnliche Schmuckstücke, 

Holzschnitzarbeiten und Gar-

tendekorationen gibt es hier 

ebenso zu bestaunen wie Hand-

genähtes, Bio-Parfums und aus-

gewählte Tees.

Ein vielfältiges Angebot von 

regionalen Spezialitäten und 

beste Livemusik laden unterdes-

sen im Biergarten zum Verweilen 

ein. Den Auftakt bildet am Sams-

tag die regionale Band „Horcha-

moll“. Das Duo steht für fetzige 

Livemusik mit Schlagern und 

Klassikern der Musikgeschichte. 

Am Abend darf man sich dann 

auf die Band „Gezeiten“ freuen. 

Zum Repertoire der Gruppe 

gehören Rock der 70er, 80er und 

90er Jahre genauso wie die aktu-

ellen Top-Hits.

Am Sonntag eröffnet das Kur-

parkfest die oberfränkische Kult-

band „Silhouettes“. Seit über 50 

Jahren begeistert die Gruppe 

rund um Werner Pöhlmann mit 

Songs von den Beatles und den 

Hof mit Ihren Trommeln den 

Kurpark pulsieren lassen. Für 

den stimmungsvollen musikali-

schen Ausklang wird die Band 

„Acousticline“ sorgen. 100 % live 

und handgemacht präsentiert 

die Weimarer Gruppe eine viel-

fältige Auswahl bekannter Songs 

aus Rock, Pop, Twist und 

Rock’n’Roll sowie handverlesene 

Kultlieder und Schlager.

Bad Steben –  Akrobatik, Come-

dy und ein vielfältiger Kunst- 

und Handwerkermarkt – am 23. 

und 24. Juli 2022 darf man sich 

in Bad Steben wieder auf ein gro-

ßes Kurparkfest freuen. Beson-

dere Hingucker werden in die-

sem Jahr die Künstler Ronny 

Robix und AnneKa Luft sein, die 

ihre kraftvolle Performance und 

Körperbeherrschung bei Hand-

stand-, Ring- und Tuchakrobatik 

präsentieren. Brasilianisches 

Flair kommt hingegen auf, wenn 

Samba-Tänzerinnen, Trommler 

und Capoeira-Kämpfer ihre 

Künste darbieten. Mit Livemusik 

an beiden Tagen im großen Bier-

garten und zwei Hüpfburgen für 

die kleinen Besucher wird das 

Programm abgerundet.

Capoeira, Batucada
 & Samba
Fröhlich und rhythmisch wird es 

bei den Aufführungen zweier 

Samba-Tänzerinnen, die mit 

schwingenden Hüften ihre 

kunstvollen Sambakleider prä-

sentieren. Begleitet werden die 

Tänzerinnen von zwei Samba-

trommlern und Capoeiristas. Sie 

zeigen eindrucksvoll die afro-

brasilianische Kampfkunst 

Capoeira, die Vergnügen und 

Freude, aber auch Kampf und 

Akrobatik miteinander vereint. 

Die Bühne der Capoeira ist die 

„Roda“ (portugiesisch: Kreis): 

Während außen am Kreis Musik 

gemacht wird, geklatscht und 

gesungen wird, zeigen innerhalb 

des Kreises zwei Capoeiristas 

einen rituellen Kampf mit Trit-

ten, Ausweichbewegungen, Fin-

ten und Akrobatik.

Luftartistik, Handstand-
Akrobatik und Comedy
Die Artisten Ronny Robix und 

AnneKa Luft präsentieren an bei-

den Festtagen gleich drei ver-

schiedene Akrobatiknummern. 

Während AnneKa Luft ihre Tuch-

artistik zwischen den Bäumen 

des Kurparks vollführt, zeigt der 

international bekannte Artist 

Ronny Robix vor der Wandelhal-

le seine einzigartige Perfor-

mance in einem sich drehenden 

Ring. Auf schräge Zauberei, 

Comedy und Jonglage darf man 

sich außerdem am Sonntag freu-

en, wenn der Künstler Zipano 

seine Straßenshow präsentiert. 

Artistik gepaart mit jeder Menge 

Blödsinn – kann es dabei gelin-

gen, mit brennenden Fackeln auf 

Artisten & Handwerkskunst beim Kurparkfest in  Bad Steben  am 23. und 24. Juli:

Akrobatik, Capoeira und vier Live-Bands
 ANZEIGE
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tin Thielemann ist als Dozentin 
zu Gast an Hochschulen und Uni-
versitäten, hält Fortbildungen 
für Musikpädagogen und Eltern-
Vorträge. Während des Lock-
downs in der Coronakrise 
erreichte ihr Podcast zum Thema 
Online-Musikunterricht inner-
halb weniger Wochen fünfstelli-
ge Hörerzahlen. Als Jurorin ist 
sie bei Musikwettbewerben in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz tätig.
Bei schlechtem Wetter findet das 
Konzert im Foyer der Museen im 
Kulmbacher Mönchshof statt.

Info: Haus Marteau auf Rei-
sen mit Rekkenze Brass, Kris-
tin Thielemann und den Teil-
nehmern des Ensemblekurses 
für Blechbläser: Sonntag, 7. 
August um 11 Uhr im 
Mönchshof-Bräuhaus, Hofer 
Str. 20, Kulmbach. Der Ein-
tritt ist frei.

Lichtenberg/Kulmbach –  Am 
Sonntag, 7. August 2022 ist es 
nach zwei Jahren Coronapause 
endlich wieder soweit: Haus 
Marteau lädt zum Brass-Früh-
schoppen in den Kulmbacher 
Mönchshof. Der Abschluss und 
Höhepunkt des Ensemblekurses 
für Blechbläser mit Rekkenze 
Brass ist ein kulturelles Highlight 
in Oberfranken. Beginn ist um 11 
Uhr, der Eintritt ist frei.
Es hat sich längst herumgespro-
chen, dass die Konzerte des Meis-
terkurses für Blechbläser von 
Haus Marteau echte Geheim-
tipps sind. Trompete, Posaune, 
Horn, Tuba oder Euphonium – 
Brass im Frankenwald lädt zum 
Stelldichein der Blechblasinstru-
mente. Hier sind die Grenzen 
zwischen Amateuren, Studenten 
und Profimusikern aufgehoben. 
Das erklärte Ziel: Spaß am 
gemeinsamen Musizieren zu 
haben. 
Gastdozentin ist in diesem Jahr 
Kristin Thielemann, die Orches-

Bad Steben – „Standpunkte“ 
heißt die neue Ausstellung des 
Grafikmuseums Stiftung Schrei-
ner im Kurhaus Bad Steben, die 
am Sonntag, dem 24. Juli mit 
einer Vernissage eröffnet wird. 
Fünf Künstler aus Niederbayern, 
vier Männer und eine Frau, prä-
sentieren ihre Werke, die sehr 
unterschiedliche Positionen der 
Gegenwartskunst darstellen. 
„Die unterschiedlichen Herange-
hensweisen laufen aber letztend-
lich alle auf den Titel der Ausstel-
lung Standpunkte zu“, erläutert 
Museumsmitarbeiter Dr. Tobias 
Ertel. Erstmals nach über zwei 
Jahren der Zwangspause werden 
Werke der Kunstschaffenden 
Wolfgang Josef Brehm (geboren 
1948), Mario Schosser (1953), 
Michael Grossmann (1965), Pat-
ricia Kaiser (1976) und Philipp 
Stähle (1982) vorgestellt, die zu 
aktuellen Krisen, Problemen und 
Verwerfungen kritisch Stellung 
beziehen. „Kunst wirkt als zent-
rales Korrektiv für soziales Den-
ken und Handeln einer Gesell-
schaft, aus deren Mitte sie ent-
springt“, erklärt Kurator Ertel 

Standpunkte : Ausstellungseröffnung im Grafik Museum Stiftung Schreiner

Aquarelle, Gemälde und Skulpturen

werden Werke wie Michael 
Grossmanns Radierfolge „Mne-
mosyne“ aus dem Jahr 2016 oder 
auch von Philipp Stähle „Import 
Export“ aus dem Jahr 2019 in 
Acryl, Tusche und Wachsmal-
kreide auf Leinen zu sehen sein. 
Kunst in ihrer Vielfältigkeit 
sowohl bei den Materialien wie 
auch Techniken und noch einmal 
mehr bei den Themen. 

risch gelesen werden wollen. Cir-
ca  100 Arbeiten werden in der 
Ausstellung zu sehen sein, die 
Sigrun C. M. Leyerseder aus Hau-
zenberg gemeinsam mit der Vor-
sitzenden des Fördervereins Ste-
fanie Barbara Schreiner konzi-
piert hat. „Es wird eine abwechs-
lungsreiche und spannende Aus-
stellung“, verspricht der neue 
Museumskurator. Beispielsweise 

Das Grafikmuseum Stiftung Schreiner wurde 1994 durch Stefanie 
Barbara und Dr. Wolfgang Schreiner gegründet. Sie wollten mittels 
Kunst Brücken zwischen Regionen und Gesellschaften bauen hel-
fen. Seit mehr als 25 Jahren bereichern Ausstellungen zeitgenössi-
scher und vor allem figurativer Druckgrafik das Kunstleben der 
Region. 103 Werkschauen wurden im letzten Vierteljahrhundert 
eröffnet. Dabei konnten immer wieder internationale Höhepunkte 
gesetzt werden: Christo und Jeanne-Claude, Hausner, Goya oder 
Picasso. Neben den zahlreichen Ausstellungen aus Osteuropa war 
auch Grafik aus China, Dänemark, Frankreich, Italien und Kuba in 
Bad Steben zu sehen. Die Ausstellung „Standpunkte“ kann vom 24. 
Juli bis zum 16. Oktober bei freiem Eintritt während der Öffnungs-
zeiten Montag bis Sonntag und feiertags von 9 bis 17 Uhr besucht 
werden. Die Vernissage findet am Sonntag, dem 24. Juli, um 11 Uhr 
statt.

Info: 

ser beispielsweise stellen Erinne-
rungen aus Kindheitstagen dar, 
sind ausgewogen koloriert mit 
überblendenden abstrakten 
Strukturen versehen, die vieles 
offen lassen und den Betrachter 
einladen für sich selbst den Bild-
inhalt zu entschlüsseln“, erzählt 
Tobias Ertel. Künstler Philipp 
Stähle, der jüngste im Bunde, 
hingegen bringe Kompositions-
muster der Landschaftsmalerei 
in ein spannungsreiches Verhält-
nis zu Bildkürzeln, die metapho-

und auch, dass die Künstler von 
den späten 1940er bis in die frü-
hen 1980er Jahre geboren sind 
und somit jedes der zurücklie-
genden vier Jahrzehnte vertreten 
ist. „Individuelle Bildsprachen, 
unterschiedliche Techniken wer-
den präsentiert von Zeichnungen 
über Druckgrafiken, Aquarelle 
und Gemälde bis hin zu Skulptu-
ren“, listet Tobias Ertel auf und 
ergänzt, dass Werke auch teilwei-
se mit Texten verbunden sind. 
„Die Aquarelle von Patricia Kai-

Meisterkurs von Haus Marteau im Kulmbacher Mönchshof

Blasmusik vom Feinsten 

Deutschen Oper Berlin unter Ver-
trag. Seit 2009 ist sie für den Ver-
lag Schott Music tätig, wo sie vie-
le Beiträge für Fachzeitschriften 
wie „üben & musizieren“ ver-
fasst, aber auch Notenausgaben 
für den musikpädagogischen 
Bereich veröffentlicht hat. Kris-

termusik, Trompete und Musik-
pädagogik an der Musikhoch-
schule Lübeck studiert hat und 
Stipendiatin der Richard-Wag-
ner-Stiftung und der Münchner 
Philharmoniker war. Bereits 
während des Studiums stand sie 
als Trompeterin im Orchester der 

Bobengrün – Bis Sonntag, 17. 
Juli finden die Kinder-Bibelta-
ge in Bobengrün für Kinder der 
1. bis 7. Klasse statt. 
Das Programm: 
Fr. 15. Juli  von 16.00-18.00 Uhr  
im CVJM-Heim
Fr. 15. Juli   ab 18.00 Uhr Abend-
essen und spannender Abend 
mit Übernachtung ab 4. Klasse 
(für Jüngere nach Absprache 
mit den Eltern). Bettwäsche 
oder Schlafsack mit Spanntuch 
mitbringen. Die jüngeren Kin-
der kommen am Samstag zum 
Frühstück wieder dazu.
Sa. 16. Juli von 8.30-15.00 mit 
gemeinsamen Frühstück
und  Mittagessen für alle Kin-
der.
Weitere Informationen: Ute 
Lämmerhirt, Tel.: 0928892149
Sonntag, 17. Juli um 9.45 Uhr: 
Die Freude am Herrn ist eure 
Stärke in der Kirche. Eingela-
den sind Eltern und Kinder mit 
Freunden. Anschließend 
gemeinsames Pizzaessen im 
Gemeindesaal. 

Kinder-Bibeltage
 in Bobengrün

20 Wir im Frankenwald



Mundgesundheit in der Pfle-

ge“. Er geht auf die pflegeri-

schen Aufgaben ein, die zur 

Erhaltung bzw. Wiederherstel-

lung der Zahngesundheit von 

Menschen mit Unterstützungs-

bedarf notwendig sind. 

Eine Anmeldung ist per E-Mail 

unter info@demenz-pflege-

oberfranken.de bis zum 

15.09.2022 möglich. Ein 

Zugangslink wird versendet.

führte Mundhygiene ist des-

halb für Betroffene von großer 

Bedeutung. In dem Vortrag 

erfahren die Teilnehmenden, 

wie eine gute Mund- und Zahn-

pflege bei Menschen mit Pfle-

gebedarf und Menschen mit 

Demenz richtig durchgeführt 

wird. Prof. Dr. Christoph Benz 

vermittelt praxisnahes Wissen, 

angelehnt an den neuen Exper-

tenstandard „Förderung der 

AOK Bayern und der Vereini-

gung der Pflegenden in Bayern 

Angesprochen sind sowohl Mit-

arbeitende in der Pflege als 

auch pflegende Angehörige. 

Pflegebedürftige Menschen 

sind besonders anfällig für 

Zahn- und Munderkrankungen. 

Ihre Mundgesundheit ist oft 

schlechter als die der Menschen 

ohne Pflegebedarf. Eine sorg-

fältige und richtig durchge-

anstaltung dieser Art findet 

statt am Donnerstag, 22. Sep-

tember 2022 von 14.00 Uhr bis 

15.00 Uhr via Microsoft Teams. 

Organisiert wird sie von der 

Fachstelle für Demenz und 

Pflege Oberfranken und der 

Landesarbeitsgemeinschaft zur 

Förderung der Mundgesund-

heit in der Pflege – LAGP e.V., 

einer Initiative der Bayerischen 

Zahnärzte zusammen mit der 

Hof – Alle Interessierten sind 

herzlich eingeladen zum kos-

tenfreien Online-Vortrag „Die 

tägliche Mund- und Zahnpflege 

bei Menschen mit Pflegebedarf 

und Menschen mit Demenz“ 

mit dem Referenten Prof. Dr. 

Christoph Benz, Präsident der 

Bundeszahnärztekammer und 

Vizepräsident der Deutschen 

Gesellschaft für AlterszahnMe-

dizin. Die bayernweit erste Ver-

Auch einen Blick auf des Segel-

schulschiff „Gorch Fock“, wel-

ches im Tirpitz-Hafen der Bun-

desmarine vor Anker lag, konn-

ten die VdK’ler erhaschen. Im 

Zuge des Tagesausfluges erhiel-

ten die Teilnehmer auch kleine 

Einblicke in verschiedene Ost-

seebäder wie zum Beispiel Schar-

beutz oder auch den Nobelort 

Timmendorfer Strand mit seinen 

Luxusvillen.

Als weiteres Ziel der vom Wetter-

gott verwöhnten Reise ging´s in 

die Holsteinische Schweiz. Erste 

Station war die Kreisstadt Plön 

mit ihrem beeindruckenden 

Schloss in welchem sich heute 

die Ausbildungsakademie der 

Fielmann-Gruppe befindet. Nach 

einer fünf Seen-Fahrt mit dem 

Ausflugsdampfer fuhr man nach 

Malente, wo in der dortigen 

Sportschule bereits Fußball-

Weltmeister gemacht wurden. 

Vorbei am Immenhof, dem Dreh-

ort der bekannten Filmreihe aus 

den 1950er Jahren, bildete ein 

Besuch in Eutin und dem herzog-

lichen Schloss den Abschluss 

einer interessanten Tour ins Hol-

steiner Land.

Nach einem reizvollen und sehr 

abwechslungsreichen Programm 

machte sich die erste Gruppe der 

diesjährigen VdK-Reise mit vie-

len schönen Erinnerungen im 

Gepäck wieder auf den Rückweg 

ins Hofer Land; sicher und zuver-

lässig chauffiert von der Firma 

Viol mit Bus-Pilot Rainer Rietsch. 

In seinem Fazit auf der Heimreise 

zeigte sich Kreisvorsitzender 

Bert Horn beeindruckt von den 

zahlreichen Sehenswürdigkeiten 

die den Teilnehmern in einem 

sehr gut organisierten Programm 

nahegebracht wurden.

Hof –  Seit vielen Jahren beliebt 

sind die Sommerreisen des VdK-

Kreisverbandes Hof und im ers-

ten Jahr nach der Corona-Pause 

interessierten sich wieder erfreu-

lich viele Reiselustige, sodass 

drei Fahrten organisiert werden 

konnten.

In diesem Jahr war die Ostsee das 

Ziel der Reisegruppen aus dem 

Hofer Land wobei die Insel Feh-

marn, die Hansestadt Lübeck 

sowie die schleswig-holsteini-

sche Landeshauptstadt Kiel 

Tagesziele im Rahmen der fünf-

tägigen Reise waren. So freute 

sich Kreisvorsitzender Bert Horn 

nunmehr mit dem ersten von drei 

Reisebussen und einer erwar-

tungsfrohen Reisegesellschaft 

den Weg in den Norden antreten 

zu können. Im komfortablen Rei-

sebus brach man zu einer Aus-

fahrt mit abwechslungsreichem 

Programm auf.

Am ersten Tag stand ein Besuch 

der Insel Fehmarn auf dem Pro-

gramm. So besichtigte man den 

Fährhafen Puttgarden sowie das 

Mühlenmuseum Lemkenhafen 

mit seinem beeindruckenden 

„Galerie-Holländer“, einer gro-

ßen Windmühle mit umlaufen-

der Arbeitsgalerie. Ebenso stand 

ein Bummel durch die Insel-

hauptstadt Burg auf der Tageslis-

te. Die historische Altstadt von 

Lübeck war am darauffolgenden 

Tag ein besonderes Erlebnis. Es 

begann mit einer Barkassenfahrt 

auf der Trave sowie dem Elbe-Lü-

beck-Kanal die rund um die his-

torische Altstadt führte. Beim 

anschließenden Stadtrundgang 

beeindruckten die vielen noch 

erhaltenen Backsteinbauten aus 

der Zeit der Hanse. Zahlreiche 

Kaufmanns- und Lagerhäuser 

Sommerreise des VdK-Kreisverbandes Hof

Windmühlen, Windjammer und Meer

wobei die zahlreichen großen 

Segelschiffe die während der 

Kieler Woche vor Ort waren 

einen tollen Blickfang boten. 

aus aller Herren Länder in der 

Ehrenhalle tief beeindruckt. Wei-

ter ging´s mit dem Förde-Damp-

fer quer durch den Kieler Hafen, 

sowie das nach Bombentreffern 

im Zweiten Weltkrieg originalge-

treu wieder errichtete alte Rat-

haus verdeutlichten dabei die 

lange Geschichte der alten Han-

sestadt. Und auch ein Besuch der 

Schiffergesellschaft sowie des 

Buddenbrook-Hauses durfte 

nicht fehlen. Weiter ging´s dann 

zur „schönen Tochter Lübecks“ 

nach Travemünde - seit dem spä-

ten Mittelalter der Tiefwasserha-

fen für Lübeck und ein bekanntes 

Ostseebad mit langen Stränden. 

Erste Station des dritten Tages 

war ein Besuch des Marine-Eh-

renmals in Laboe. In der zwi-

schen 1927 und 1936 errichteten 

Gedenkstätte wird seither der 

auf See gestorbenen Seeleute 

aller Nationen gedacht. So waren 

die Reiseteilnehmer von den 

Kränzen und Gedenkschleifen 

Die Reisegruppe aus dem Hofer Land vor dem Holsten-Tor, dem Wahrzeichen der Stadt Lübeck.

Marine-Ehrenmal in Laboe

Online-Vortrag am 22. September: 

Mund- und Zahnpflege  bei pflegebedürftigen Menschen
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Tolle Stimmung beim 
146. Wiesenfest in Naila

 1. Bürgermeister Frank Stumpf bedankte sich ganz besonders bei der Musischen Realschule Naila. Die 

Schule nahm mit über 70 Kindern, die als gemeinsame Kapelle beim Festzug jeweils ihr eigenes Instru-

ment spielten, am Wiesenfestumzug teil.
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Das Bild zeigt von links: Gotthard und Sandra Schwender vom ausrichtenden Verein, Bereitschaftsleiter Her-

bert Friedrich von der Bergwacht, Forstunternehmer Ralf Kremer, Bürgermeister Reiner Feulner und Gerhard 

Briechle (Vorsitzender vom ausrichtenden Verein Waldarbeitsmeisterschaften Bayern 1996 e.V.)

wertige Adidas-Ausrüstung (Tri-

kot, kurze Hose, Stutzensocken 

und einen exklusiven Trainings-

ball) und einen Turnbeutel. Dies 

alles bietet der BFV zum Preis 

von 190  Euro für 5 Tage 

(Geschwisterkinder zahlen 170,- 

Euro). Ein Teil der Teilnehmer-

gebühr fließt in die BFV-Sozial-

stiftung zur Finanzierung von 

sozialen Projekten im Fußball. 

Weitere Infos unter: 

https://bfv-sozialstiftung.de/. 

 Wie  kann ich mich anmel-
den?
Weitere Infos und die Anmel-

dung findest du im Internet 

unter www.bfv.de/ferien. Auf 

unserer Facebook- (@bfvferie-

nonline) und Instagram-Seite 

(@bfv_fussballcamps) findest 

du zudem exklusive Videos und 

Fotos von unseren Camps und 

Fußballschulen. 

Naila – Spiel, Spaß, Fußball pur 

in den Ferien beim FSV Naila!

Auch in diesem Jahr bietet der 

Bayerische Fußball-Verband 

(BFV) dezentral wieder seine in 

den letzten Jahren erfolgreich 

durchgeführten BFV-Ferien-

Fußballschulen in ganz Bayern 

an. 

Wann und wo  findet die 
BFV-Ferien-Fußballschule 
statt?
In den Sommerferien können 

fußballbegeisterte Kinder und 

Jugendliche vom 01. - 05. 

August 2022 am Sportgelände 

des FSV Naila, Gailerweg 6, 

95119 Naila gezielt ihrem Hobby 

nachgehen.

 

Wer  kann teilnehmen?
Teilnehmen können alle Kinder 

und Jugendlichen im Alter von 7 

bis 14 Jahre. Ob Junge oder 

ler mit Freude und Begeisterung 

an einem coolen Fußball-Frei-

zeit-Event teil.

Vor Ort wirst du täglich von 9 bis 

17 Uhr betreut. Für Mittagessen, 

Obst und ausreichend Getränke 

ist selbstverständlich gesorgt. 

Zusätzlich erhältst du eine hoch-

Geniale Tricks und Techniken, 

coole Turniere und Spiele, neue 

Freunde, Top-Trainingsausstat-

tung von adidas, qualifizierte 

und geschulte Trainer und vieles 

mehr! Getreu unserem Motto 

„Spiel, Spaß, Fußball pur!“ neh-

men die Spielerinnen und Spie-

Mädchen, Feldspieler/in oder 

Torhüter/in, Anfänger oder 

Experte, Vereinsmitglied oder 

kein Vereinsmitglied, bei uns 

kann jeder teilnehmen, der Lust 

auf ein tolles Fußball- und Frei-

zeitprogramm hat.

Was erwartet mich?

Vom 1. bis 5. August am Sportgelände

Fußballschule  beim FSV Naila

Bei den 2. Oberfränkischen 

Waldarbeitsmeisterschaften  

waren einige Teilnehmer, unter 

anderem   Weltmeister Marco Tra-

bert aus der Rhön, bereit mit 

ihrer Motorsäge Holzskulpturen 

zu schnitzen. Blumen, Herzen 

oder Eichhörnchen wurden dann 

an die Besucher verkauft. Das 

ergab einen Erlös von 510 Euro. 

Bürgermeister Reiner Feulner 

dankte den „Schnitzern“ und 

übergab nach der Siegerehrung 

diese Summe als Spende an die 

Bergwacht, die immer einsatzbe-

reit ist, um verunfallten Men-

schen im Wald oder sonstigen 

unwegsamen Gelände zu retten. 

Ebenso als Absicherung bei 

Sportveranstaltungen wie heute 

bei der Scherdel-Frankenwald-

tour des WSV.

Bereitschaftsleiter Herbert 

Friedrich erwähnte dazu einige 

Details über die Arbeit und das 

Einsatzgebiet der Bergwacht 

Schwarzenbach a.Wald.

Erlös für die Bergwacht
Endlich ist es wieder soweit: vom 16. – 17. Juli 

2022 feiert die FFW Obersteben nach  zwei  Jahren 

Corona Pause ihr Sommerfest. Am Samstag fin-

det um 15.30 Uhr eine Schauübung statt, ab 14.30 

Uhr gibt es bereits Kaffee du Kuchen und am 

Abend sorgt die Band „Geile Zeit“ für Stimmung. 

Der Sonntag startet um 9.30 Uhr mit einem Frei-

luftgottesdienst mit Posaunenchor und anschließendem Früh-

schoppen, nachmittags gibt es ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen. 

Sommerfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Obersteben

Naila – Am Samstag, 16. Juli finden ab 10 Uhr die  Oberfränkischen 

Meisterschaften Jugend U14 / Kinder U12 im Städtischen Stadion 

des Bezirks Oberfranken statt. Ausrichter ist die LAV Naila.

Wettbewerbe: Jugend U1475m, 60111 Hürden, 800m, 2000m, 

Staffel 4x75m Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoß, Diskus, Speer

Kinder U1250m, Weitsprung, Schlagball, 800m

Weitsprung: U14 - Balken, U12 - Zone, je drei Sprünge mit End-

kampf für die besten acht.

Wurfdisziplinen: U14/U12 - je drei Würfe mit Endkampf für die 

besten acht. 

Anfangshöhe Hochsprung:U14- 1,10 m. Steigerung 5 cm

Oberfränkische Meisterschaften 
Jugend U14 / Kinder U12 

Handy gestohlen
Naila –  In der Nacht von Samstag auf Sonntag erstattete ein junger 

Mann aus dem Frankenwald Anzeige bei der Polizei Naila, da ihm 

auf dem Nailaer Wiesenfest sein Mobiltelefon entwendet wurde. 

Während der Tatzeit, welche durch den Geschädigten zwischen 

01.00 bis  02.00 Uhr angegeben wurde, tanzte dieser im Festzelt. 

Hierbei soll dem Geschädigten das Mobiltelefon durch einen Unbe-

kannten Täter aus der Hosentasche gezogen worden sein. Die Poli-

zei Naila bittet unter Tel. 09282/97904-0 um sachdienliche Hinwei-

se.

Aus dem Polizeibericht
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chen Lebens, die erstmals vor 

rund 35.000 bis 41.000 Jahren 

auftraten. Museumsmitarbeiter 

Dr. Tobias Ertel sieht die unmit-

telbare Nähe der Kunstwerke 

„Tragende Säule“ von Professor 

Rolf Kurth und „Idol“ von Wolf-

gang Josef Brehm als ergänzend. 

„Sie können viel erzählen und 

präsentieren sich zugleich span-

nungsreich.“ Ertel bilanziert, 

dass Brehms Skulptur ihre 

besondere Aussagekraft durch 

die bewusste Reduktion auf die 

Elementarformen Quadrat, 

Zylinder und Kreis gewinnt. Stif-

tungsvorsitzende Stefanie Bar-

bara Schreiner erläutert, dass es 

eine weitere Skulptur geben sol-

le. „Für jedes Coronajahr eine“, 

erklärt sie und, dass der weitere 

Skulpturenweg künftig auch mit 

Werken von Künstlern aus der 

Region eine Fortsetzung finden 

solle. Der Skulpturenpfad soll 

sowohl Einheimische als auch 

Gäste des Staatsbades hautnah 

mit der Kunst in Berührung brin-

gen. Das Ziel sei es, den einen 

oder anderen Betrachter damit 

zu konfrontieren und zu ermuti-

gen, sich eigene Gedanken dazu 

zu machen. Er umfasst mittler-

weile zwölf Skulpturen von 

Künstlern aus Deutschland, Bul-

garien, Japan und Litauen, die 

das Bild der Marktgemeinde mit-

prägen – und nun auch aus Nie-

derbayern.

Bad Steben  – Das Grafikmu-

seum Stiftung Schreiner initiiert 

gemeinsam mit der Marktge-

meinde einen Skulpturenpfad 

durch Bad Steben, der kontinu-

ierlich erweitert werden soll und 

aktuell auch wieder eine Erwei-

terung erhielt. Die neue Skulp-

tur „Idol“ (entstanden 1992) hat 

ihren Platz in der Luitpoldstraße 

erhalten, unterhalb des neu 

geschaffenen Verweilbereichs, 

einem Rondell. Es ist ein Kunst-

werk von Wolfgang Josef Brehm, 

der in Untergriesbach nahe Pas-

sau zu Hause ist. Die Vorsitzende 

der Stiftung Schreiner Stefanie 

Barbara Schreiner ist extra zum 

Künstler gereist, hat sich die ver-

schiedenen Werke im Garten 

betrachtet und sich spontan für 

die Skulptur „Idol“ entschieden. 

„Natürlich bin ich mit dem Kauf-

gedanken gefahren“, erzählt die 

Stiftungsvorsitzende schmun-

zelnd und auch, dass sie sich 

sofort in das Kunstwerk verliebt 

habe und es passend für den Bad 

Stebener Skulpturenweg findet. 

„Was mich besonders freut, dass 

mit Wolfgang Josef Brehm - 

neben all den bisherigen inter-

nationalen Künstlern - nun ein 

Niederbayer vertreten ist.“ Bür-

germeister Bert Horn, der 

gemeinsam mit dem 2015 ver-

storbenen Kunstliebhaber Dr. 

Wolfgang Schreiner als Ideenge-

ber des Skulpturenpfades gilt, 

Bad Steben –  Wer kennt es nicht? 

Wir fühlen uns müde und 

erschöpft. Wir schlafen schlecht 

ein und fühlen uns am Morgen 

nicht erholt. 

Dazu können sich viele weitere 

Beschwerden gesellen wie zum 

Beispiel Hals- oder Muskel-

schmerzen, Konzentrationsstö-

rungen und eine erhöhte Infekt-

anfälligkeit.

Hält so ein Zustand länger an, 

könnte ein Chronic Fatigue Syn-

drom (CFS) der Grund dafür 

sein. Was unterscheidet aber das 

CFS von einem Burnout oder 

einer Depression? Wichtig ist, 

dies zu unterscheiden!

wird klar: Auch eine Corona 

Erkrankung kann ursächlich 

sein. Wir sprechen dann von 

einem Long Covid Syndrom.

In diesem Vortrag möchte Heil-

praktiker Hannes Laubmann die 

komplexen und schwer zu fas-

senden Krankheitsbilder vorstel-

len und die therapeutischen 

Möglichkeiten im Blickwinkel 

der Naturheilkunde betrachten.

Eintrittspreise: 4 Euro (3 Euro 

mit Gastkarte). Die Eintritts-

karten erhalten Sie an der 

Abendkasse.

Vortrag  am 19. Juli im Kurhaus Bad Steben

Müdigkeit als Dauerzustand

Das CFS trifft vor allem junge 

Menschen. Sie erkranken an 

einem Infekt, zum Beispiel einer 

Grippe oder dem Pfeifferschen 

Drüsenfieber, und werden ein-

fach nicht mehr gesund. Jetzt 

Skulpturenweg in Bad Steben ist um ein Kunstwerk reicher

„Idol“ von Wolfgang Josef Rehm 
an neuem Platz  in der Luitpoldstraße 

Horn. Seit Beginn seines künst-

lerischen Schaffens setzt sich 

Wolfgang Josef Brehm intensiv 

vorzugsweise mit der menschli-

chen Figur in unterschiedlichs-

ten Werkstoffen auseinander. 

Die Skulptur „Idol“ ist aus Stein-

zeugton, widerstandsfähig 

gegen Witterungseinflüsse, 

frostsicher und relativ bruchsi-

cher. „Das Arbeiten mit Stein-

zeugton hat den Vorteil, dass es 

vor dem Brennvorgang noch ver-

änderbar ist, ganz anders als die 

Materialien Holz oder Stein“, 

erklärt der Künstler, der zur Vor-

stellung seines Werkes mit Gat-

tin Johanna Maria ins Staatsbad 

freut sich über die Erweiterung 

und meint schmunzelnd, dass es 

mit dem Gedenkstein für Prinz-

regent Luitpold eigentlich die 

dritte Skulptur in der Luitpold-

straße (ehemals Poststraße) sei. 

„Der Skulpturenweg wächst 

kontinuierlich, zählt nun bereits 

zwölf Objekte“, bilanziert der 

Bürgermeister und findet die 

neue Skulptur eine wundervolle 

Ergänzung. „Von Anfang an bil-

den abstrakte Kunstwerke den 

Skulpturenpfad, die zum Nach-

denken, zur Diskussion anregen 

und somit immer wieder im 

Gespräch sind und auch zum 

Gespräch einladen“, erläutert 

gekommen ist. „Die von mir 

geschaffene Skulptur ist eine 

Vereinfachung der menschli-

chen Figur in ihren Grundfor-

men, den Proportionen und Kör-

performen, mehr oder weniger 

abstrakt“, erklärt der Künstler 

und auch, dass sich diese zwi-

schen Abstraktion und Gegen-

ständlichkeit bewege. Teilstücke 

der Plastik sind aus dem Mate-

rial Steinzeugton hohl aufge-

baut und durch Abformungen 

von Gebrauchsgegenständen 

entwickelt worden. Vor dem 

Brennvorgang wird auf die 

getrockneten Tonelemente eine 

flüssige Mischung von Mangan- 

und Eisenoxid aufgetragen, 

sodass der an sich hell brennen-

de Ton durch den Brand bei 

1140 Grad eine dunkle metal-

lisch glänzende Oberfläche 

erhält, zudem wasserundurch-

lässig ist. Die einzelnen Teile 

sind dann miteinander verklebt 

und über ein Eisengerüst aufge-

baut worden. „Idole“, in der 

ursprünglichen Bedeutung, sind 

die ältesten Zeugnisse menschli-

Unser Bild zeigt die Skulptur „Idol“ 

mit (von links) Kurator Dr. Tobias 

Ertel, Johanna Marie Brehm, Bür-

germeister Bert Horn, Stiftungs-

vorsitzende Stefanie Barbara 

Schreiner und den Künstler Wol-

fang Josef Brehm.

Gegen Kopf geschlagen
Naila – Zu einer körperlichen Auseinandersetzung zwischen zwei 

jungen Männern kam es am frühen Sonntagmorgen gegen 02.00 

Uhr auf dem Nailaer Wiesenfest. Hierbei schlug ein 29-jähriger 

Mann einem 24-jährigen Mann mit der Faust gegen die Schläfe. 

Zeugen des Vorfalls werden gebeten, sich unter Tel. 

09282/97904-0 bei der Polizei Naila zu melden.

Mit abgefahrenen Reifen unterwegs
Berg – Eine Sicherheitsleistung in Höhe von 108,50 Euro kassierte 

der Zoll Montagabend in der Hofer Straße bei einem 31-jährigen 

Rumänen. Bei einer Verkehrskontrolle wurden bei der Sattelzug-

maschine drei abgefahrene Reifen festgestellt.  Der Mann erhält 

eine Anzeige wegen Verstoß gegen die Straßenverkehrsordnung.

Schmierfinken am Werk: Zeugen gesucht
Selbitz –  Bislang unbekannte Täter beschmierten zwischen dem 

01.07.2022 und dem 12.07.2022 die Mauer der Autobahnunterfüh-

rung der A 9 auf Höhe Dörnthal (in Fahrtrichtung B 173) mit einem 

größeren Schriftzug und verursachten dadurch einen Schaden von 

ca. 500 Euro. Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizeiinspektion 

Naila unter der Telefonnummer 09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht
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Einzugsbereich als die drei 
genannten Orte hatte. 2020 
erfolgte der Umzug in die größe-
ren Räume Kronacher Straße 
31. Mittlerweile hat der Verein 
180 Mitglieder. Inzwischen gibt 
es auch Kooperationsverträge 
mit dem stationären Hospiz in 
Naila und den Kliniken Hoch-
franken in Naila und Münchberg 
sowie zehn Pflegeeinrichtungen 
und dem Kinderhospiz in Erlan-
gen und dem BRK Kreisverband 
Hof mit dem Wunschmobil. Seit 
einiger Zeit beschäftigt der Ver-
ein eine hauptamtliche Koordi-
natorin und bildet auch regel-
mäßig Hospizbegleiter aus. 
Außerdem bietet man auch per-
manente Weiterbildungen an, 
beispielsweise zum Kinderhos-
pizbegleiter oder Trauerbeglei-
ter.
Zudem gibt es ein regelmäßiges 
Trauercafé oder Einzeltrauerge-
spräche mit Hinterbliebenen. Es 
werden aber auch Beratungsge-
spräche für Patientengespräche
und Vorsorgevollmachten ange-
boten. Zudem hat der Verein 
auch ein gut funktionierendes 
Netzwerk zu den anderen ober-
fränkischen Hospizvereinen 
aufgebaut. Marion Rank 
bedankte sich bei allen Perso-
nen, die die Arbeit der Hospiz-
vereine wohlwollend unterstüt-
zen. 
Landrat Dr. Oliver Bär lobte die 
Arbeit der Hospizvereine aus-
drücklich und betonte, dass die-
se ehrenamtliche Arbeit gar 
nicht hoch genug eingeschätzt 
werden kann. Er beglück-
wünschte den Hospizverein zur 
erfolgreichen Arbeit und dem 
stetigen positiven Aufwärts-
trend.
 Einige der anwesenden Grün-
dungsmitglieder wurden von 
der Vorsitzenden mit einer wun-
derschönen Glasblume für ihren 
Einsatz und ihre langjährige 
Treue zum Verein geehrt. Zum 
Ende des offiziellen Teils wurde 
es noch einmal sehr emotional, 
die Gäste erhoben sich von ihren 
Plätzen und sangen, begleitet 
von Silvia Wachter auf der Gitar-
re „Möge die Straße“.

Naila –  „Wir setzen uns ein für 
eine Gesellschaft, die Sterben 
und Tod als Teil des Lebens 
betrachtet und annimmt. Für 
eine Haltung, die jeden Men-
schen in seiner Würde bis zuletzt 
wahrnimmt und respektiert. Wir 
arbeiten mit an Rahmenbedin-
gungen, damit Sterben nicht 
verdrängt werden muss, son-
dern umgeben von menschli-
cher Zuwendung möglich und 
selbstverständlich wird“, lautet 
die Aussage der Verantwortli-
chen.
Seit 20 Jahren leisten die Ehren-
amtlichen des Hospizverein 
Frankenwald e.V. diese, nicht 
immer einfache, aber für die 
Gesellschaft wichtige Arbeit zur 
Begleitung von Menschen auf 
ihrem letzten Lebensweg. In 
einer Feierstunde im Kinderdorf
Martinsberg der Diakonie wur-
de dieses Jubiläum gebührend 
gefeiert. Die Vorsitzende des 
Vereins, Marion Rank, begrüßte 
die hochrangigen öffentlichen 
Vertreter, wie den 1. Bürger-
meister der Stadt Naila, Frank 
Stumpf, der auch als stellvertre-
tender Vorsitzender des Diako-
niewerks Martinsberg anwesend 
war, Landrat Dr. Oliver Bär, den 
1. Bürgermeister der Stadt Lich-
tenberg Kristan von  Waldenfels, 
Pfarrer Horst Bergmann vom 
Dekanat Naila und vom Dekanat 
Münchberg den stellvertreten-
den Dekan Christian Höllerer. 
Der stellvertretende Vorstands-
vorsitzende der Sparkasse 
Hochfranken Michael Maurer 
und Udo Braunersreuther, 
Direktor der Spielbank Bad Ste-
ben, wurden von der Vorsitzen-
den extra begrüßt, da diese bei-
den Organisationen den Hospiz-
verein auch immer wieder mit 
erheblichen Geldspenden unter-
stützen.
Auch viele Vertreter der zahlrei-
chen Kooperationspartner der 
angeschlossenen Kliniken, Pfle-
geheime und Hospize wohnten 
der Feier bei. „Ein besonderes 
Willkommen gilt aber heute 
unseren anwesenden Mitglie-
dern, denn nur durch sie und ihr 
Engagement ist ein aktives Ver-

Hospizverein Frankenwald e.V.:

20 Jahre Begleitung auf dem letzten Lebensweg

Ouzo zu trinken, weil der Ver-
storbene sich das so gewünscht 
hatte. 
 Der Clown ist ein Türöffner und 
erlaubt so auch jedem einzelnen 
Türen bei sich zu öffnen: zu 
Emotionen, Erinnerungen, 
Gedanken. 
Im Anschluss daran gab die Vor-
sitzende Marion Rank den 
Anwesenden Informationen 
über den positiven Verlauf des 
Hospizvereins: Im Juli 2002 
waren 20 Teilnehmer auf der 
Gründungsversammlung anwe-
send. 2006 wurde der erste 
Grundkurs zur Ausbildung 
ehrenamtlicher Hospizbegleiter 
in Naila abgehalten. 2010 zog 
der Verein in das Untergeschoß 
des stationären Hospizes in Nai-
la. 2012 wurde das zehnjährige 
Jubiläum im Evangelischen 
Gemeindehaus in Selbitz gefei-
ert. Der Verein hatte damals 
bereits 130 Mitglieder. 2018 
wurde der Name des Hospizver-
eins, der ursprüngliche Name 
lautete „Hospizverein Bad Ste-
ben, Naila, Selbitz“ in Hospiz-
verein Frankenwald e.V. umbe-
nannt, weil er einen größeren 

Hospiz-Dienste, 250 stationäre 
Hospize für Erwachsene, 
darunter auch eines in Naila, 17 
stationäre Kinderhospize, und 
403 SAPV (Spezialisierte ambu-
lante Palliativversorgungen) in 
Deutschland, davon 48 in Bay-
ern. Mehr als 120.000 Men-
schen engagieren sich ehren-
amtlich, bürgerschaftlich und 
hauptamtlich um Schwerstkran-
ke und Sterbende.
Ein Highlight des Abends war 
zweifelsohne der Auftritt der 
Trauer-Clownin „Kaala Knuffel“.  
Birgit Sauerschell aus Lichten-
fels ist Clown und Dipl.-Psycho-
login.
Sie kann als Kaala Knuffl für 
Beerdigungen,Trauerfeiern ge-
bucht werden. Sie kommt als 
Trauerrednerin oder ohne Wor-
te als poetische Ergänzung zu 
der Feier, je nach Absprache mit 
dem Verstorbenen zu Lebzeiten, 
oder den Angehörigen.  Kalla 
Knuffel erzählte aus ihrer tägli-
chen Praxis. So durfte sie die 
Trauergemeinde bei einer 
Beerdigung dazu auffordern, 
Sirtaki um die Urne des Verstor-
benen zu tanzen und dazu einen 

einsleben erst möglich“, führte 
Marion Rank aus. Sie gab einen 
kurzen Überblick darüber, dass 
diese wichtige Hospizarbeit 
sowohl in der Gesellschaft, wie 
auch in der Politik an Bedeutung
gewonnen hat. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf freute sich in sei-
nem Grußwort, dass der Hospiz-
verein Frankenwald mittlerwei-
le 180 Mitglieder hat und 
beglückwünschte den Verein 
dazu, dass es gelungen ist, im 
Raum Frankenwald seit nun-
mehr 20 Jahren die Begleitung 
von Schwerstkranken und Ster-
benden zu Hause, in Heimen 
und Kliniken, die Beratung und 
Begleitung der Angehörigen, 
Beratung zur palliativpflegeri-
schen Versorgung und Vorsorge-
planung und die Begleitung von 
Trauernden möglich zu machen.
Dr. Snezana Götzl referierte in 
ihrem Fachvortrag über die 
Geschichte der Hospizbewe-
gung. Der Anfang war im Jahr 
1986, als in Aachen wurde das 
erste Hospiz gegründet wurde. 
Mittlerweile gibt es bundesweit 
340 Palliativ-Stationen in Kran-
kenhäusern, 1.500 ambulante 

Die Ehrungen für 20 Jahre Mitgliedschaft von links:  Landrat Dr. Oliver Bär, Lieselotte Lang, Berthilde Weiß, 

Ulrike Parchent, Eva Maria Ender, Renate MacInnes, 1. Vorsitzende Marion Rank und der 1. Bürgermeister der 

Stadt Naila und stellvertretender Landrat Frank Stumpf.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 18.07.2022 bis 24.07.2022 (Kalenderwoche 29)

Marlesreuth, Naila
Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

MüllabfuhrMuseum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek :
Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juni 2022 vier Geburten und sechs Sterbefälle regist-
riert. Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat sechs Eheschließungen 
sowie 31 Sterbefälle.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt 
beurkundeten Personenstandsfällen folgende 15 veröffentlicht:

Eheschließungen
04.06.2022 Jakob Lukas Wajda, Bussardweg 6, 95119 Naila
                        Janina Yvonne Degelmann, Bussardweg 6, 95119 Naila

18.06.2022 Florian Steinert, GT Bruck, Berger Straße 12, 95180 Berg
                        Franziska Anna Reuschel, GT Bruck, Berger Straße 12, 95180 Berg

Sterbefälle
01.06.2022 Rudolf August Sommermann, 
                        GT Bobengrün, Dorfstraße 17, 95138 Bad Steben
03.06.2022    Thomas Jakob Sräga, GT Marlesreuth, Nailaer Straße 32, 95119 Naila
07.06.2022    Kurt Karl Walter Jaeckel, Pacellistraße 70, 95119 Naila
13.06.2022 Hildegard Jette Engler geb. Kaiser 
                        Martin-Luther-Straße 22, 95119 Naila
14.06.2022    Ingeborg Albina Gebelein geb. Jahn
                        Räumlas 17, 95131 Schwarzenbach a.Wald
14.06.2022    Reiner Hans Greim, Nailaer Straße 29, 95197 Schauenstein
14.06.2022    Alfons Wilhelm Hempfling, Silberstein 132, 95179 Geroldsgrün
15.06.2022    Hildegard Jette Else Steudtner geb.Schellhorn
                        Pfaffensteig 8a, 95138 Bad Steben
17.06.2022    Manfred Max Roßner 
                        GT Wüstenselbitz, Jägersteig 5, 95233 Helmbrechts
19.06.2022    Walter Schlegel, GT Rudolphstein, Schlossgasse 4, 95180 Berg
23.06.2022    Adolf Wich, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
29.06.2022     Ingeborg Mildner geb. Brehm, Frankenwaldstraße 9, 95138 Bad Steben
30.06.2022    Erika Karola Marga Braun geb. Horn
                        GT Steinbach, Obere Dorfstraße 20, 95179 Geroldsgrün

Vom Standesamt Naila wurden für Juni 2022
 folgende Personenstandsfälle beurkundet

Am Montag, den 18.07.2022, um 18.00 Uhr, findet in der Frankenhalle Naila eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

1. Behandlung von Bauanträgen
2. Feuerwehrbedarfsplan für die Jahre 2022 bis 2027
3. Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und 
     andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren vom 18.12.2014 in Bezug auf die 
     Anlage zur Satzung

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 11.07.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Das Wasserwerk und die Stadt Naila nehmen die Betriebserweiterung der Fa. Geis zum Anlass, eine 

wichtige Trinkwasserleitung von privaten auf öffentlichen Grund zu verlegen. Im Havariefall wird dadurch 

ein schnelles Handeln an der Hauptversorgungsleitung, die die Trinkwasseraufbereitung Erbsbühl und 

den Hochbehälter Kugelfang verbindet, gewährleistet.

Die Kosten der 430 Meter langen Trasse entlang des Reutbergweges tragen die Firma Geis, die Stadt 

Naila und das Wasserwerk gemeinsam.

Erheblich unterstützt wird die Stadt Naila hierbei von der für die Spedition Geis tätigen Firma Newo-Bau 

aus Theres-Horhausen.

Erneuerung der Trinkwasserleitung

Der Reutbergweg ist den meisten als Zufahrtsstraße zur Kompostierungsanlage bekannt

Das Bild zeigt Sascha Eberhardt vom Stadtbauamt und Jürgen Hohberger vom Wasserwerk

Naila, 08.07.2022

Stadt Naila 

 Frank Stumpf

 1. Bürgermeister
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Lichtenberg

Um die Ausbringung von Glyphosat auf landwirtschaftlichen Flächen 

zu reduzieren, wurden die Pächter landwirtschaftlicher Flächen der 

Stadt Naila schriftlich gebeten, zukünftig auf dieses Herbizid zu ver-

zichten. 

Glyphosat schadet Tieren und Wildpflanzen und steht im Verdacht 

Krebserkrankungen auszulösen. Aufgrund der aktuellen Erkenntnis-

se über Glyphosat bittet die Stadt Naila eindringlich, auf den Einsatz 

von Glyphosat zu verzichten!

Bei den zukünftig abzuschließenden Pachtverträgen wird der Ver-

zicht auf Glyphosat mit den jeweiligen Pächtern als Bestandteil des 

Pachtvertrages schriftlich fixiert.

Damit schont die Stadt Naila auf allen städtischen Flächen die 

Umwelt im Sinne des Umweltschutzes vorbildlich.

Naila, 11. Juli 2022

Stadt Naila

 Frank Stumpf

 1. Bürgermeister

Empfehlung zum Umweltschutz
 in der Stadt Naila
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Aus Naila

Am Sonntag, den 17. Juli, lädt die OG Naila

des Frankenwaldvereins zu einer Fahrradtour ein.

Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt mit 

Fahrrädern auf oder am Auto zur Fahrt nach Hof, Parkplatz 

Schießgraben. 

Streckenverlauf: Fahrt auf dem Saaleradweg nach Oberkotzau 

und dann auf dem neuen Perlenbachradweg nach Selb. Besuch 

des Porzellanikon. Danach ist eine Einkehr geplant, bevor es 

zurück geht nach Hof. Fahrstrecke, ca. 58 km.

Tour ist leicht bis mittelschwer, ausschließlich für E-Bikes.

Akku sollte voll geladen sein.

Der Frankenwaldverein Naila freut sich  auf Mitglieder, auch alle 

anderen Fahrradfreunde sind willkommen. 

Achtung: Radtour findet nur bei trockenem Wetter statt. 

Wandern mit dem 
Frankenwald-Verein Naila

Die Jahreshauptversammlung der SPD Naila findet 

am Sonntag, den 31. Juli um 18.00 Uhr, in der „Bier-

stube“ der Pension Tannenreut, Tannenreut 9, 95119 Naila – 

Culmitz statt. 

Jahreshauptversammlung 
der SPD Naila

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des VdK-Naila, findet am 

16. Juli 2022 um 15.00 Uhr statt.  Die Versammlung mit Ehrungen 

wird wieder in den Räumen der Frankenhalle abgehalten. Dort wer-

den in der Gaststätte die Ehrungen und Berichte erfolgen.

Jahreshauptversammlung 
beim VdK Naila

Die Jahreshauptversammlung des Obst und Gartenbauvereins 

Culmitz findet am 16.07.2022 um 14.30 Uhr im Landgasthof „Zur 

Mühle“ in Culmitz statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingela-

den.

Jahreshauptversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins Culmitz

Ein Stillleben mit Kornblumen von Dr. Martin Fenske. 

Leserfoto aus Naila

Neue Bücher in der evangeli-

schen Jugend- und Gemeinde-

bücherei Naila, Kirchberg 2.

Christliche Literatur: Shelly in 

Haiti. Eine Frau mit einer Mis-

sion. Von Shelly Jean; Gott geht 

unter die Haut. Glauben aus Lei-

denschaft. Von Rainer Fuchs; 

Jetzt kommt Achim. Vom Post-

amt zum Pfarramt. Von Joachim 

Musiolik; Die schönsten Kin-

dergebete. Kinder lernen mit 

Gott zu sprechen. Von Svetlana 

Loutsa; Bratwurst statt Extra-

wurst. 100 Corona-Andachten. 

Von Joachim Musiolik; 

Für Kinder & Jugendliche: Meer-

jungfrauengeschichten. Span-

nende Geschichten. Von Katja 

Reider; Lara und die freche 

Elfe. Auf dem Ponyhof. Ein lus-

tiges Abenteuer mit Lara und 

ihren frechen Freundinnen. Von 

Anja Kiel; Ein Drache auf Burg 

Erbsenfels. Bruno lebt mit Ritter 

Otto auf Burg Erbsenfels. Plötz-

lich landet ein Drache auf dem 

Burghof... Von Daniel Sohr; 

Abenteuer im Dinowald; Maja 

und Timmy finden im Wald einen 

uralten Knochen. Plötzlich sind 

sie in der Urzeit… Von Leope; Im 

Zaubertal der Einhörner. Glit-

zerhuf. Aisha und Emily erleben 

im verwunschenen Tal unver-

gessliche Abenteuer. Von Daisy 

Meadows; Billie. Freches Pony, 

großes Herz. Zwei Billie Aben-

teuer in einem Band. Von Lin 

Hallberg; Hunde in Gefahr & 

Der Wüstengeist & Geheime 

Flaschenpost & Die Räuberjagd 

& Der Monsterschreck & 

Alarm, die Ritter kommen & 

Drachen-Alarm & Ungeheuer 

in Sicht. Abenteuer mit den Drei 

Fragezeichen Kids; 

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

geöffnet. Der Entleih ist kosten-

frei.

Sommerzeit ist Lesezeit in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei

stützten mit vielfältigen Ideen 

oder gaben wertvolle Tipps. Am 

Ende entstanden bunte, indivi-

duelle und außergewöhnliche 

Hüte, die die Kinder stolz zur 

Schau stellten. Das Team und die 

Schüler bedankten sich für den 

wertvollen Zeitungstag. 

sam gebastelt und anschließend 

kreativ gestaltet wurde. Es gab 

Bänder, Sticker, Federn oder 

Bommel, die je nach Lust und 

Laune gelegt, geknotet oder 

angeklebt wurden. Die Azubis 

standen den Erstklässlern mit 

Rat und Tat zur Seite. Sie unter-

Die Frankenpost bietet im Rah-

men des Projekts „Klasse!Kids“ 

die Aktion „Zeitungshüte bas-

teln“ an, die die Klasse 1c der 

Grundschule Naila kaum erwar-

ten konnte. Drei Azubis kamen 

mit Zeitungen und viel Material 

ins Klassenzimmer, wo gemein-

Zeitungshüte basteln an der Grundschule Naila

Bunte Hüte kleben oder knoten

Eine Woche lang besuchte 

Gemeindereferentin Michaela 

Meusel die Vorschulkinder des 

kath. Kindergarten Regenbogen 

in Naila. Mit viel Liebe gestaltete 

sie die gemeinsamen Einheiten 

zum Hauptthema „Tiere in der 

Bibel“. Die Kinder hörten die 

Geschichten der Arche Noah, die 

Sterndeutung aus Sicht des 

Kamels, die Geschichte des Esel 

Biliam, das verlorene Schaf und 

die Erzählung von Jona im Wal. 

Zu diesen Geschichten wurde 

fleißig gebastelt, gesprochen und 

vieles mehr gemacht. 

Kiga Regenbogen: Tiere in der Bibel
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Aus Naila

Terminplanung für das Jahr 2022/2023 

Samstag, 13. August 2022, ab 15.00 Uhr:

26. Straßenfest hinter dem ehemaligen Rathaus in Marxgrün

Sonntag, 04.12., 11.12., 18.12.2022, jeweils 14.00 bis 18.00 Uhr:

Modelleisenbahn-Weihnachtsausstellung im ehemaligen  Rat-

haus in Marxgrün

Samstag, 07.01.2023:

30. Muckturnier des MEC in der Gaststätte Plank in Marxgrün

Ansprechpartner für interessierte Modellbauer:

Uwe Mildner, Telefon: 09282/9846850 oder 0170/3644021.

Weitere interessante Infos gibt es auf der Vereinshomepage:  

mec-marxgruen.de

Modelleisenbahnclub 
Marxgrün e.V. 1987:

Der „Singende Kaffeetisch“  unternimmt am Mittwoch, 27. Juli 

wieder eine musikalische Busreise. 

Abfahrt 10.00 Uhr:  - ab Bahnhof Naila

1. Ziel: 11 Uhr: Barockkirche „Marienweiher“ mit Führung und 

Singen im Altarraum 

2. Ziel: 12.30 Uhr: Bauernhofmuseum Kleinlosnitz 

Mittagessen, anschließend Führung durch den Dietelhof, später 

geselliges Beisammensein im Hof oder Stall mit Musik und 

Gesang (auf Wunsch Kaffee oder Brotzeit) 

Heimfahrt gegen 18 Uhr, Ankunft in Naila circa  19 Uhr

Preis für Busfahrt mit Eintritt ca. 20 Euro

Anmeldungen noch möglich bis 25. Juli 2022 bei Barbara Bern-

stein Tel. 09282/978047 (Reiseleitung und weitere Informatio-

nen)

Musikalische Reise mit 
dem Singenden Kaffeetisch

Jugendgruppe. „Vom ersten Tag 
an ist hervorragend Protokoll 
geführt worden, beginnend vom 
ersten Schriftführer Gustav 
Wolf“, erzählt Obmann Kum-
metz, der anhand der umfangrei-
chen und detailreichen Aufzeich-
nungen einen Rückblick erstel-
len wird. Als weitere Hilfe stehen 
die prall gefüllten Ordner mit 
Unterlagen, Plakaten, Abrech-
nungen von Festen, Wandertou-
ren, Jahresprogrammen und Zei-
tungsberichten von Richard 
Franz zur Verfügung. „Wir haben 
somit zwei Schätze, die uns 
umfassenden Einblick in unsere 
Ortsgruppengeschichte geben.“ 
Beim Heimatabend wird es einen 
Rückblick in lockerer Form 
geben, auch das eine oder andere 
zum Schmunzeln, musikalisch 
vom Marlesreuther Musikvereins 
umrahmt. Hier gibt es bereits 
jetzt einen kurzen Rückblick in 
die Geschichte der rührigen Mar-
lesreuther Ortsgruppe, die ihrer 
Gründung nicht einfach dem 
Zufall überließ, sondern am 22. 
Oktober 1970 zu einem Vorberei-
tungstreffen eingeladen hatte. 
Am 14. November 1970 erfolgte 
dann die offizielle Gründung im 
Saal vom Gasthaus Böhm. In den 
Unterlagen gibt es sogar ein 
„Beweisfoto“ von der ersten 
Wanderung der Ortsgruppe mit 
59 Teilnehmern am 27. Dezem-
ber des Gründungsjahres, die 
nach Schauenstein führte. 
Bereits zwei Jahre nach der 
Gründung erfolgte die Einwei-
hung des Jugendheimes. Dass 
die Marlesreuther Wanderfreun-
de nicht nur auf Schusters Rap-
pen unterwegs waren, belegt die 

Ein halbes Jahrhundert alt oder 
doch eher jung ist die Franken-
waldvereinsortsgruppe Marles-
reuth und dies soll gebührend 
gefeiert werden. Die Marlesreut-
her Ortsgruppe zählt zu den ins-
gesamt 60 im Hauptverein und 
dieser zählt über 10.000 Mitglie-
der. „Unsere Mitgliederzahl liegt 
aktuell bei knapp 300“, infor-
miert Obmann Lars Kummetz 
und berichtet, dass im Zeitungs-
bericht der Frankenpost über die 
Gründungsversammlung von 
300 Teilnehmern berichtet wor-
den sei. Zum Festwochenende 
anlässlich des Jubiläums laden 
die Wanderfreunde am 16. und 
17.  Juli ein und starten am Sams-
tag um 17 Uhr mit Festbetrieb im 
und am Festzelt auf der Freizeit-
anlage und zugleich mit musika-
lischer Unterhaltung durch 
Michael Rehme, der als Garant 
für gute Laune mit Pop, Schlager 
und Oldies bis Rock bekannt ist. 
19 Uhr beginnt der offizielle Teil 
des Heimatabends. „Wir werden 
in unsere Vereinsgeschichte in 
Etappen, mit Schlaglichtern und 
auch mit Bildern zurückblicken 
und zudem eine stattliche Anzahl 
an Ehrungen überreichen kön-
nen“, erläutert Obmann Lars 
Kummetz und ergänzt, dass sich 
circa 50 treue Gründungsmitglie-
der über Urkunde und Treue-
nadel freuen können. Die Grün-
dung der Ortsgruppe erfolgte am 
14. November 1970 im Saal des 
Gasthofes Böhm in Marlesreuth 
und zum Obmann wählten die 
Anwesenden Willi Mages. Laut 
Protokollbuch unterzeichneten 
90 Personen als Gründungsmit-
glieder und weitere 20 von der 

Die erste Wanderung am 27. Dezember  1970. 

50 Jahre Frankenwaldverein Marlesreuth

Am Wochenende wird gefeiert! 

Gründung einer Gymnastikgrup-
pe im Jahr 1977. Und auch das 
Tanzen gehörte zum Repertoire 
der Ortsgruppe, denn 1980 ist 
der erste Auftritt der Tanzgruppe 
verzeichnet. Neben Wandern, 
Gymnastik und Tanzen wurde 
aber auch gebaut, denn am 6. 
September 1981 konnte die Ein-
weihung nach der Erweiterung 
des Jugendheimes gefeiert wer-
den. Eine stolze Mitgliederzahl 
erreichte die Ortsgruppe 1982 
mit erstmals 300 Mitgliedern. 
Und weiter ging es mit breit gefä-
cherten Angeboten für die Mit-
glieder: die erste Aufführung der 
Theatergruppe. Übrigens kön-
nen sich die Gäste im offiziellen 
Teil des Jubiläumsabends auf die 
Aufführung von zwei Sketchen 
freuen. Nach dem offiziellen Teil 
soll natürlich nicht Schluss ein. 
Ein weiteres Mal wird Michael 
Rehme für Stimmung und gute 
Laune bis zum Festausklang sor-
gen. Der Festsonntag wird durch 
einen Zeltgottesdienst mit Pfar-
rer Dominik Rittweg und musi-
kalischer Umrahmung durch den 
Kinderchor um 11 Uhr eröffnet. 
Diesem schließt sich ein Weiß-
wurstfrühschoppen an. Der Fest-
betrieb geht dann weiter bis in 
den späten Nachmittag hinein 
und natürlich gibt’s Kaffee und 
Kuchen und nicht zu vergessen, 
die weit über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannten „gooden Mar-
lesreuther Fischsemmeln“ nebst 
Gegrilltem. 

„Jubiläumsfest 50 Jahre Fran-

kenwaldverein Marlesreuth“ 

an der Freizeitanlage. Sams-

tag, 16. Juli: Heimatabend mit 

Beginn 17 Uhr, musikalische 

Begleitung Musikverein Mar-

lesreuth und Michael Rehme; 

Sonntag, 17. Juli: Zeltgottes-

dienst, Beginn 11 Uhr, Weiß-

wurstfrühschoppen, anschlie-

ßend Festbetrieb, Musik durch 

Michael Rehme, ab 14 Kaffee 

und Kuchen, an beiden Tagen 

Frischgezapftes Bier und Wei-

zen von der Hofer Meinelbräu, 

Grillspezialitäten von der 

Metzgerei Diezel, Carlsgrün, 

Fisch- und Lachssemmeln

Das Programm

J u b i l ä u m s fe s t
50 Jahre

Frankenwaldverein 

Marlesreuth
in der Freizeitanlage

Samstag, 16.Juli 22

Heimatabend, Beginn 17.00 Uhr

Musikalische Begleitung:   Musikverein Marlesreuth,

Michael Rehme

Sonntag, 17.Juli 22

Zeltgottesdienst, Beginn 11.00 Uhr

Weißwurstfrühschoppen

Anschließend Festbetrieb

Musik: Michael Rehme

Ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen

An  beiden Tagen Bier und Weizen vom Fass (Brauerei Meinel)

Grillspezialitäten von der Metzgerei Diezel, Carlsgrün

Fisch- und Lachssemmeln
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

•Nutzungsänderung von Scheune zu Stall im Erdgeschoss und Heulager im Oberge-
schoss, Doppelgarage zu Hofladen; Neubau von zwei Weideunterständen und eines 
Pony-Unterstandes sowie Neubau eines Reit- und Therapieplatzes sowie Neubau von 
Kfz-Stellplätzen und Carport auf Flurnummern 593, 656/2 und 686 Gmkg. Döbra
Entgegen der im Bauantrag gemachten Angabe, haben die Nachbarn dem Vorhaben 
nicht zugestimmt. 

Richtigstellung zur Bauausschusssitzung vom 23.06.2022

Anmeldung der Eheschließung:
Steffen Wind und Kathrin Fränkel, Sorg 24.

Aus dem Standesamt
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Bei der letzten Stadtratssitzung konnte Bürgermeister Reiner Feulner zum einzigen 
Tagespunkt im öffentlichen Teil Dietrich Förster von der Ökologischen Bildungsstätte 
Oberfranken begrüßen.
Bärwurzwiesen und -weiden im Naturpark Frankenwald
Anhand einer Präsentation stellte Förster das Projekt genauer vor. Der Bärwurz hat 
seinen Verbreitungsschwerpunkt in Bayern und durch seine Vielfalt ist er ein besonde-
res Landschaftserlebnis. Allerdings reagiert er sensibel u.a. auf Gülle und intensive 
Beweidung. Der BUND Naturschutz in Bayern e.V. führt gemeinsam mit der Ökologi-
schen Bildungsstätte Oberfranken das Projekt „Bärwurzwiesen und -weiden im Natur-
park Frankenwald“ in den Jahren 2021-2024 durch. Gefördert wird das Projekt durch 
das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz.
Förster erläuterte dem Stadtrat wie man Bärzwurz für den täglichen Gebrauch anwen-
den kann, zeigte auch die Projektnotwendigkeit, -planung und -umsetzung auf.

Bürgermeister Feulner erwähnte, dass nach aktuellem Stand für das Stadtgebiet nur 
ein kleiner Anteil entlang des Rosenbaches Richtung Schwarzenstein zu finden sei. 
Daher fallen für die Stadt keine Projektkosten an. Der Stadtrat hat eine Teilnahme am 
Projekt beschlossen.

Bekanntmachungen
Bürgermeister Feulner erwähnte, dass der Landschaftspflegeverband 30jähriges 
Bestehen hat und die Stadt Schwarzenbach a.Wald seitdem als Gründungsmitglied 
sehr aktiv dabei ist.
Auch in diesem Jahr wird es wieder von der Stadt in Zusammenarbeit mit einigen Ver-
einen ein interessantes Ferienprogramm für Schüler geben.

Stadtratssitzung am 30. Juni 2022

Frau Berthilde Schiller, Goethestraße 6
zum 85. Geburtstag (18.07.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungs-
sperre von persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Am Donnerstag, 28. Juli, um 19.00 Uhr werden alle Interessierten 

und auch die Eltern der bereits angemeldeten Kinder zum Info-

Abend in der Einrichtung eingeladen. Es gibt Informationen zum 

Konzept, man kann Fragen stellen, Anliegen klären und es besteht 

die Möglichkeiten einen Teil des des Kita-Teams kennenzulernen.

Infoabend in der Feuerwehr-KiTa in Straßdorf 

oder die Unterstützung bei Kita- 

und Schulgesprächen und vieles  

mehr.

 Unterstützt wird sie dabei von 

Leticia Hernandez-Munoz. In der 

Kita Abenteuerland sind die ers-

ten Kontakte geknüpft. 

Es ist ein Zusatzangebot, weil 

Kitaplätze nicht ausreichen, alle 

Kinder sind herzlich willkommen 

immer montags von 11 bis 12.30 

Uhr in der Grund- und Mittel-

schule und wichtig ist, dass auch 

Eltern dabei sind.

findet das ein gutes Angebot. 

Bedarf sei da, nicht nur für ukrai-

nische Familien. 

Ansprechpartnerin ist Mine 

Gümüstekin-Jaballah (Tel. 

09281-7329001 oder m. 

guemuestekon@vhshoferland. 

de). Sie informiert, berät und 

begleitet Familien mit frühpäda-

gogischen Angeboten für Kinder 

von 0 bis 6 Jahren und ihren 

Familien. Dazu gehört auch die 

Unterstützung von der Kita in die 

Grundschule für 5-6-Jährige 

Brücken bauen in frühe Bildung, 

so lautet das Bundesprogramm 

für den Kita-Einstieg. Das Ange-

bot, das erstmal bis Ende des Jah-

res läuft, richtet sich gezielt an 

zugewanderte Familien, die bis-

her nur unzureichend von Kin-

dertagesbetreuungsangeboten 

erreicht wurden. Träger ist die 

VHS Hofer Land. 

In der Grund- und Mittelschule 

Schwarzenbach a.Wald wurde 

dafür ein Raum eingerichtet und 

Bürgermeister Reiner Feulner 

Kita-Einstieg leicht gemacht

Das Bild zeigt die Verantwortlichen von links: Gerhard Zeitler (Leiter des Kreisjugendamtes), Gabi Böttcher 

(VHS Hofer Land), Leticia Hernandes-Munoz, Mine Gümüstekin-Jaballah, Rektorin Claudia Priemer, Erziehe-

rin Susanne Ruckdeschel, Konrektorin Michaela Kemnitzer und Bürgermeister Reiner Feulner.
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

System. Die Firma hat 27 Mit-

arbeiter und der Verkaufsradius 

beläuft sich auf circa  300 Kilome-

ter.  Anhand einer Präsentation 

erklärte Hannes Ströhla wie 

unter anderem  die heimische 

Fichte verarbeitet wird. Der Ein-

satzbereich von Konstruktions-

vollholz, zum Beispiel  für Einfa-

milienhäuser oder Hallenbau 

wurde in einem Video darge-

stellt. Danach gab es in zwei 

Gruppen und Sicherheitswesten 

einen informativen Rundgang 

durch die Produktion und im 

Außenbereich.

Wie sieht der Betrieb heute aus 

bzw. wie wurde der Betrieb der 

Holzwerke Ströhla nach dem 

Brand wieder aufgebaut? Das 

wollten die interessierten Teil-

nehmer wissen und die 

Geschäftsführer Hannes und 

Heinrich Ströhla gaben Aus-

kunft.

Die Holzwerke Heinrich Ströhla 

GmbH & Co. KG haben seit 1661 

den Standort in der Rauschen-

hammermühle. Produziert wird 

Konstruktionsvollholz, Balken-

schichtholz, Brettschichtholz 

und Hobelware im 2-Schicht-

Aktion Waldhauptstadt Schwarzenbach a.Wald

Besichtigung Holzwerke Ströhla

Mensch im Einklang mit der 

Natur leben kann, vieles auspro-

bieren und lernen. So gab es dort 

einen Barfußpfad, einen Rhyth-

musweg, eine Backstation, ein 

Wasserkissen und vieles mehr. 

Für alle Jugendlichen, sowie ihre 

Begleiter war etwas Interessantes 

dabei und alle hatten großen 

Spaß. 

angekommen startete die Gruppe 

an einer gemeinsamen Station. 

Im Anschluss teilte sich die Grup-

pe nach Alter auf und das Gelän-

de auf der Wöhrder Wiese wurde 

in Kleingruppen erforscht. Die 

Teilnehmer konnten an den 

unzähligen Erlebnisstationen zu 

den Themen wie Nachhaltigkeit, 

Umwelt, Klima und wie der 

Der Kreisverband für Gartenbau 

und Landespflege Hof e.V. bot 

einen interessanten Tagesausflug 

für die jugendlichen Garten-

freunde aus dem Landkreis an. 

Im Mai ging die gemeinsame 

Fahrt nach Nürnberg auf das 

Erfahrungsfeld der Sinne, das in 

diesem Jahr unter dem Motto 

„Mensch und Natur“ steht. Dort 

OGV Döbra fuhr zum Erfahrungsfeld der Sinne
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Wann: 24.07.2022, 9.30 Uhr

Treffpunkt für Wanderer: Parkplatz Schützenhaus 

Schwarzenbach a.Wald. Fahrgemeinschaften können gebildet 

werden! Im Anschluss an die 11,8 Kilometer lange Wanderung 

startet eine Führung um 14.30 Uhr an der Kasse der Festung 

Rosenberg in Kronach und dauert 75 Minuten. Danach Einkehr in 

der Bastion Marie auf dem Festungsgelände. Zur besseren Pla-

nung und für die notwendige Anmeldung zur Festungsführung bit-

ten wir um Anmeldung bis 18. Juli 2022 unter der Telefonnummer 

09289-964503. (Leiner/evtl. Anrufbeantworter). Für Interessier-

te an der Führung, die aber im Vorfeld die Wanderung nicht mitge-

hen möchten, ist der Treffpunkt um 14.15 Uhr an der Kasse der 

Festung Rosenberg. Auch hier gilt es, sich bitte unter der oben 

genannten  Rufnummer anzumelden.

 FWV Schwarzenbach a.Wald: 
Wandern am Festungs-Weg

Vor zwei Jahren ist der Frauenkreis der evang.-luth. Kirchenge-

meinde 40 Jahre alt geworden. Da es wegen der Coronaeinschrän-

kungen unsicher war, Feste zu planen, soll die Jubiläumsfeier nun 

nachgeholt werden. Am 27. Juli 2022 sind  deshalb alle Frauen des 

Frauenkreises ein zu einem Jubiläumsnachmittag mit Rückblick bei 

Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus eingeladen. Eine Dankan-

dacht in der Kirche beschließt den Nachmittag. Herzliche Einladung 

dazu!

40 Jahre Frauenkreis 
Schwarzenbach a.Wald

Diamantene, Eiserne und die 

Gnadene Konfirmation wurden 

in der Michaeliskirche in Bern-

stein a.Wald gefeiert. Am Sams-

tag trafen sich die Jubilare nach 

60, 65 und 70 Jahren wieder zum 

Abendmahl. Den Festgottes-

dienst am Sonntag hielt Pfarrer 

Reinhard Schübel mit den Wor-

ten: „Kämpfe den guten Kampf 

des Glaubens. Mit Gott geht es 

nicht bergab sondern bergauf.“ 

Für die musikalische Umrah-

mung sorgten der Kirchenchor 

Bernstein sowie Heike Degel-

mann und Jürgen Weggel an der 

Orgel.

Jubelkonfirmationen in Bernstein

Diamantene Konfirmation, von links: Alwin Kirchner, Helene Hüttner, 

Waltraud Ernst und Rudi Oelschlegel mit Pfarrer Reinhard Schübel

Eiserne Konfirmation von links: Eyke Fiedler, Heinz Kirchner, Erika Krügel 

und Pfarrer Reinhard Schübel

Gnadene Konfirmation von links: Lothar Weber, Gerlinde Hohberger und 

Pfarrer Reinhard Schübel. Es fehlen Manfred Reuther und Heinz Söll. 
Das Musiktheater war in der Grundschule zu Gast.

Kinder machen mit

16.07. 14 – 18 Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald Familienfest Garten des Landgasthauses Döbraberg

16.07. 16.30 Uhr FWV Schwarzenbach a.Wald Boulen Freizeitgelände Schwarzenbach a.Wald

16.07. 17.00 Uhr MSC Göhren

Gartenfest mit selbst gemachter Pizza aus 

dem Steinofen; ab 19.30 Uhr: Livemusik 

mit Ach und Krach

Gaststätte Rank

17.07. 16.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Schwarzenstein 
Jahreshauptversammlung  

(Nachholtermin vom 19.06.)
ATSV Sportheim Schwarzenstein

23.07. 16.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Feuerwehrgerätehaus

23.07. 16.00 Uhr Frankenwaldverein Bernstein a.Wald Gartenfest; Livemusik mit Bernd Günther
Turnhallenvorplatz in Bernstein, bei Regen

 im Saal

30.09. 20.00  Uhr  Stadt Schwarzenbach a.Wald Open-Air-Konzert mit AC/DX Pausenhof der Grund- und Mittelschule

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22
Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38
Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 So. 10.00  –  12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74
Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Donnerstag, dem 21. Juli 2022 findet um 18.30 Uhr in „Tomy’s Biergarten“ eine 
Bürgerinformationsveranstaltung statt. Der Markt Bad Steben informiert über den 
aktuellen Stand der Planungen zur Sanierung der Bachwiesenstraße mit Erneuerung 
des Wasser- und Abwassernetzes sowie zu laufenden Maßnahmen im Hinblick auf die 
Verbesserung der Wasserqualität. Die Oberstebener Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind herzlich eingeladen.

Markt Bad Steben

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Bürgerinformation Obersteben

Am Montag, 18.07.2022, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad 
Steben eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1      Antrag der CSU-Fraktion vom 07. Juni 2022 betreffend die langfristige Sicherung 
        der Wanderqualität in und um Bad Steben
2      Parallelverfahren: Neunte Änderung des Flächennutzungsplans; Aufstellung des 
        vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 44 - Pflegewohnpark; weiteres 
        Verfahren
3    Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 99/35 der 
        Gemarkung Bad Steben
4     Formlose Bauvoranfrage; Umnutzung eines Gebäudes auf dem Grundstück 
        Fl.Nr. 138der Gemarkung Bobengrün
5      Vollzug des Art. 8 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Feuerwehrgesetz; Bestätigung des 
        Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben
6      Vollzug des Art. 8 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Feuerwehrgesetz; Bestätigung des 
        stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben
7      Vollzug des Art. 8 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Feuerwehrgesetz; Bestätigung des 
        Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Obersteben
8      Bekanntgaben und Anfragen
9      Sitzungsniederschrift vom 16.05.2022, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen
Bert Horn
Erster Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

Der Markt Bad Steben hat in seinem Haushalt 2022 wieder 5.000 € an Fördermittel für 
die Jugendarbeit von örtlichen Vereinen und Organisationen bereitgestellt. Die Mittel 
sollen wie folgt verteilt werden:
1. Auf Antrag gewährt der Markt Bad Steben jedem örtlichen Verein bzw. jeder 
        Organisation mit anerkannter Jugendarbeit eine Pauschalförderung in Höhe von 
        200,00 €. Antragsberechtigt sind die Vereine und Organisationen, welche beim 
        Kreisjugendring bzw. Jugendamt des Landkreises Hof gelistet und anerkannt 
        sind.

2.    Darüber hinaus können örtliche Vereine und Organisationen, welche eine 
        pauschale Betriebskostenförderung durch den Landkreis Hof erhalten, einen 
        weiteren Zuschuss beantragen. Die Verteilung der nach der Mittelvergabe im 
        Zuge der Ziffer 1 vorhandenen Restmittel erfolgt entsprechend der vom Landrats-
        amt Hof per Bescheid festgelegten Sportbetriebsförderung nach den ermittelten 
        Mitgliedereinheiten.

Die Anträge für das laufende Jahr sind schriftlich und formlos bis zum 30.09.2022 zu 
stellen (E-Mail-Adresse: rathaus@badsteben.de). Soweit ein Antrag nach Ziffer 2 
gestellt wird, ist diesem eine Kopie des Bescheides des Landkreises Hof über die „Pau-
schale Sportförderung des Freistaates Bayern und des Landkreises Hof“ für das lau-
fende Jahr beizufügen. Die Anträge können ab sofort an den Markt Bad Steben 
gestellt werden. Die Verteilung der Mittel erfolgt voraussichtlich im Oktober/Novem-
ber 2022.

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Haushaltsmittel für die Jugendförderung
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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Wenn dann ausgelöst wird, zeigt es das Grundstück an.

Beim Klick auf den „Blauen Punkt“ kommen dann die entsprechenden Daten.
Markt Bad Steben

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

für die Grundsteuererklärung wird u.a. auch die Grundstücksfläche benötigt.
Diese kann auch über das Geodaten Portal der Vermessungsämter abgerufen werden.
Wer zu den Daten der Vermessungsämter möchte muss folgenden Link aufrufen:
Es genügt hierbei, nur „geodaten.bayern.de“ einzutippen und auszulösen. Man kommt 
dann zu diesem Link, bei dem sich zuerst Benutzerhinweise auftun, die bestätigt wer-
den müssen. 
https://www.geodaten.bayern.de/bayernatlas-info/grundsteuer-nutzungsbedin-
gungen/ 

Über die Auswahl „Suchen“, kann dann der Ort (z.B. Bad Steben) eingegeben oder in 
der Karte (rechts daneben) zum Ort gezoomt werden. Es ist auch möglich, den Ort, 
dann ein Komma und anschließend gleich die Flur-Nr. einzutippen.

Hinweise zur Grundsteuererklärung

Der Markt Bad Steben vermietet die Wohnung im Feuerwehrgerätehaus Bad Steben, 
Pfaffensteig 10 zum 1. September 2022. Die Wohnung besteht aus drei Zimmern, 
Küche, Bad mit Toilette und hat eine Wohnfläche von 75,00 qm. Zusätzlich steht ein 
Abstellraum zur Verfügung. Die Wohnung verfügt über eine Etagenheizung (Erdgas) 
und einen Kabelanschluss (10,00 €/Monat). Die Kaltmiete beträgt monatlich 300,00 
€. Die Übernahme von Hausmeistertätigkeiten für die Feuerwehr, inclusive Reinigung 
der Toiletten, der Küche und des Unterrichtsraumes wird erwartet. Es ist eine Kaution 
in Höhe einer Monatsmiete zu hinterlegen. Bei Bedarf kann eine Garage in der Nähe 
bereitgestellt werden. 
Bewerbungen sind bitte schriftlich an den Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 
Bad Steben, zu richten. Für Rückfragen steht Frau Fabienne Thüroff (Tel.: 
09288/7444, E-Mail: fabienne.thueroff@badsteben.de) zur Verfügung.

Vermietung einer Gemeindewohnung
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Verein Bad Steben reloaded e. V. – Stemmer für Stejm lädt 

am Montag,  18. Juli 2022, um  19.30 Uhr zur Mitgliederversamm-

lung mit Neuwahlen ein. Ort: Hotel relexa, Badstraße 28 – 30, 

95138 Bad Steben. Die Tagesordnung wird im Lokal bekannt 

gegeben. 

Bad Steben reloaded e. V. – Stemmer 
für Stejm: Mitgliederversammlung

Die Corona-Zeit war auch in der Jugendarbeit der Feuerwehr nicht einfach und mit vielen Einschrän-

kungen und Verzicht verbunden. Die Ausbildung wurde zwar - so weit möglich - vor allem über die Som-

mermonate durchgeführt, jedoch durften in dieser Zeit keine gemeinsamen Ausflüge und Treffen ver-

anstaltet werden. Nach zwei Jahren mit vielen Einschränkungen hatte die Jugendfeuerwehr Oberste-

ben jetzt wieder mal ein freudiges Ereignis. Auf Einladung der Wirte Sandra und Thomas durfte die 

Jugendgruppe einen schönen Abend in Tommy‘s Biergarten verbringen und wurde mit Limo, Brat-

würsten und Steaks bestens umsorgt. 

Einladung zum „Neuner“

Am 19. Juni feierten sechs Frauen und neun Männer ihre Diaman-

tene Konfirmation. Das Bild zeigt die Jubelkonfirmanden mit Pfar-

rer Bergmann.  Foto: Foto Süppel. 

Diamantene Konfirmation 
in Bad Steben

Dem Dank für das gute Miteinander und die stets zuverlässige Arbeit schloss sich ebenfalls der Abteilungslei-

ter der Reinigung Manfred Horn (rechts im Bild) an.  Auch Betriebsratsmitglied Uwe Künzel (links im Bild) 

wünschte im Namen seiner Kolleginnen und Kollegen Jutta Weiß alles Gute und vor allem Gesundheit für ihren 

neuen Lebensabschnitt. 

Die evangelischen Kirchenge-

meinden Bad Steben - Bobeng-

rün - Langenbach laden herzlich 

ein zur Jungscharfreizeit 2022 

vom 31.07. bis zum 06.08.2022 

in Bad Steben. In diesem Jahr fin-

det die JSFZ als Tagesfreizeit am 

Sportheim des TSV Bad Steben 

statt. Teilnehmen können alle 

Kinder von 9 bis 14 Jahren (3. bis 

8. Klasse).

Auch wenn die Jungscharfreizeit 

noch nicht wieder ganz so wie 

vor Corona stattfinden kann, 

holen wir das gewohnte musika-

lische, biblische, kreative und 

sportliche Programm in diesem 

Jahr einfach tagsüber nach Bad 

Steben. Zum Auftakt treffen wir 

uns am Sonntag, den 31.07., von 

15 bis 18.30 Uhr. Von Montag bis 

Samstag beginnt das Programm 

dann jeweils pünktlich um 9 Uhr, 

Einlass ist ab 8.30 Uhr. Ende ist 

von Montag bis Freitag immer 

um 18.30 Uhr. Am Samstag 

schließen wir die Freizeit 

gemeinsam mit einem Eltern-

nachmittag ab, der um 16 Uhr 

beginnt.

Info: 

Anmeldungen sind im ev. Pfarr-

amt Bad Steben möglich (Luit-

poldstr. 1, 95138 Bad Steben, 

Telefon: 09288/483). Anmelde-

schluss ist der 20.07.2022. Die 

Teilnahmegebühr beträgt in die-

sem Jahr 40 Euro pro Kind, ein 

warmes Mittagessen (Montag bis 

Samstag) ist in diesem Beitrag 

enthalten. Für das richtige Frei-

zeitfeeling bitten wir euch, am 

Sonntag ein weißes T-Shirt mit-

zubringen, das im Lauf der 

Woche nicht unversehrt bleiben 

wird. Und das Thema? Das ist 

natürlich wie immer streng 

geheim.

Die evangelischen Kirchenge-

meinden Bad Steben - Bobeng-

rün - Langenbach freuen sich auf 

viele Teilnehmer! 

Jungscharfreizeit 2022

wünschte ihr für ihren wohlver-

dienten Ruhestand vor allem 

Gesundheit und jetzt viel Zeit 

für ihre Familie und ihre Hob-

bys. Als Zeichen der Anerken-

nung durfte sich Jutta Weiß 

über Gutschein-Geschenke und 

eine prachtvolle Blumenschale 

aus der Kurgärtnerei freuen. 

Kurverwaltung an. Während 

dieser vielen Jahre war sie auch 

zeitweise als Vertretung in der 

Badeabteilung sowie in der ehe-

maligen Trinkhalle tätig. 

Kurdirektor Ottmar Lang 

bedankte sich ganz herzlich bei 

seiner Mitarbeiterin für die 36 

Jahre lange geleistete Arbeit und 

Im Rahmen einer kleinen Feier-

stunde wurde Jutta Weiß aus 

Langenbach von Kurdirektor 

Ottmar Lang am 30. Juni 2022 

in den Ruhestand verabschie-

det.

Jutta Weiß trat ihren Dienst im 

Juni 1986 als Reinigungskraft 

bei der damaligen Staatlichen 

Bayerisches Staatsbad Bad Steben

Jutta Weiß in Ruhestand 
verabschiedet 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Kultkneipe „Kaminstube“ ist 
bekannt wie keine andere, nicht 
nur in Bad Steben, sondern auch 
im Umland und bei den Kurgäs-
ten sowieso. Zu verdanken ist 
dies wohl dem vorherigen Wirt 
Rainer Strößner, der 2012 die 
Kaminstube kaufte und diese 
„umkrempelte“. Disco am Mon-
tag, Livemusik am Donnerstag, 
Livemusik im Biergarten im 
Sommer, Aktionen an besonde-
ren Tagen - auch den Schlappen-
tag gibt’s hier -, das Hafenfest 
mit dem Stammtisch Klabauter, 
der hier sein „Zuhause“ hat; 
nicht zu vergessen die Livemu-
sik zu den Kirchweihmärkten, 
um nur einiges zu nennen, was 
der frühere Besitzer Rainer 
Strößner und seine Frau Gerdi 
auf die Beine stellte - und was 
einschlug. Das Konzept über-
nahm auch Patrick Mildner, der 
„Neue“ seit dem 1. Juli 2021 in 
der Kaminstube. Er feierte sein 
Einjähriges und zugleich das 40-
jährige Bestehen der Kaminstu-
be und mit dabei seit Anbeginn 
die Stammgäste Helmut Gölkel 
und Peter Hänel, beide mittler-
weile jenseits der 70. Sie können 
und wollen erzählen. „Die erste 
Wirtin im damals genannten 
„Tennisstüberl“ war Eva Hel-
mus“, berichten die beiden 
Stammgäste und auch, dass Eva 
Helmus und deren Lebensge-
fährte Alfred Opel zuvor lange 
Jahre die Minigolfanlage betrie-

ben haben. „Diese musste dann 
dem Thermenparkplatz wei-
chen.“ Gerade mal drei Tische 
fanden im damaligen Tennisstü-
berl Platz, in der Nische befand 
sich die Theke. „Auf dieser stand 
immer ein Fässchen mit Asbach 
Uralt, von dem Eva nur ungern 
welchen an die Gäste abgab“, 
erzählt Peter Hänel schmun-
zelnd und auch, dass am Platz 
der heutigen Theke zunächst 
eine Squash-Box untergebracht 
war. „In dem Stübchen erneuer-
ten wir im Oktober 1982 unsere 
Freundschaft“, erinnern die 
treuen Stammgäste. Der gebür-
tige Geroldsgrüner Peter Hänel 
war von 1972 bis 1977 im Bad 
Stebener Rathaus als Geschäfts-
leiter tätig gewesen, dann an 
den neuen Dienstort Wallenfels 
gezogen. „Die Verbindung nach 
Bad Steben erhielt durch den 
Bau der Tennisanlage und der 
Tennishalle neuen Auftrieb“, 
bilanziert Hänel, der auch beim 
Bau der Tennisplätze aktiv 
gewesen war. „Mit dem Setzen 
des offenen Kamins an Stelle der 
Squash-Box war auch der neue 
Name des Lokals besiegelt.“ Als 
zweite Wirtin agierte Uschi von 
Braunmüller bei „einem relativ 
kurzen Intermezzo“. Und doch 
gibt es auch hier etwas zu erzäh-
len. „Nach den abendlichen 
Match in der Tennishalle kam es 
zu vorgerückter Stunde öfter 
vor, dass das vor dem Kamin lie-

gende Bärenfell bei Seite 
geräumt und das Tanzbein 
geschwungen wurde“, erzählen 
die Stammgäste schmunzelnd 
und auch von der nach Mitter-
nacht gereichten Spezialität: 
Rührei mit „Zwiebele“. Der 
nächste Wirt, der aus Berlin 
stammende Klaus Albrecht, war 
schon zu Lebzeiten eine Legen-
de. Weit über zwanzig Jahre 
stand er hinter der Theke und 
dies immer mit seinem Lieb-
lingsgetränk „Weißherbst“. 
„Klaus staffierte die Kaminstube 
aus und hielt auch Trauungen 
mit einer Haltbarkeitsdauer bis 
zum Kurende und er ließ sich 
immer wieder neue Attraktio-
nen einfallen, wie beispielswei-
se Nagelwettbewerbe“, schwel-
gen Gölkel und Hänel in Erinne-
rungen und erzählen, dass Klaus 
Albrecht auch zum Mikrofon 
griff und Ringelnatz zitierte. 
„Dieser kulturellen Beschallung 
konnte sich niemand im Lokal 
entziehen.“ Auch waren die bei-
den Freunde und Stammgäste 
Zeugen, als eines Tages ein leib-
haftiges Hausschwein durch die 
Küche in die Kaminstube trabte 
– es war aus dem provisorischen 
Stallanbau ausgebüxt. „Klaus 
Albrecht, im Volksmund als der 
blaue Klaus bekannt, hatte das 
Schwein irgendwo gewonnen 
und fütterte es bis zur Schlacht-
reife.“ Dann kauften Rainer und 
Gerdi Strößner Tennishalle und 

Kaminstube, übernahmen selbst 
die Bewirtung. „Mit den neuen 
Wirtsleuten kam neuer 
Schwung in die Bude“, freuen 
sich die Stammgäste noch heute 
und berichten von einer Ent-
rümpelung und Auffrischung 
einhergehend mit Biervielfalt 
und erweitertes kulinarisches 
Angebot. „All das fand Anklang 
und die Stammgäste wurden mit 
dem freundlichen Wirtsehepaar 
schnell warm.“ Ein jeder ging 
von einer unbeschwerten Zeit 
für die Kaminstube, den Wirts-
leuten und den Gästen aus. 
„Doch dann kam mit Corona 
eine lange Durststrecke, inner-
halb derer Rainer Strößner ver-
starb“, blickt Hänel wehmütig 
zurück. „Wir Stammgäste fürch-
teten das Schlimmste, als von 
Verkauf und Nutzungsänderung 
die Rede war.“ Doch es wendete 
sich alles zum Guten, denn vor 
einem Jahr begann mit Patrick 
Mildner als Wirt eine neue Ära. 
„Er war unsere Wunschbeset-
zung und er hat unsere Erwar-
tungen übertroffen“, bekunden 
die treuen Stammgäste und 

freuen sich zugleich, dass die 
vorherige Wirtin Gerdi mit von 
der Partie ist. Da stellt sich 
unweigerlich die Frage, was 
denn eigentlich die Faszination 
dieser Kneipe ausmacht. Die 
Stammgäste seit 40 Jahren kön-
nen nur vermuten - die 
Mischung aus Ambiente, Kuli-
narik und vor allem den Men-
schen hinter und vor der Theke. 
Der neue hinter der Theke, Pat-
rick Mildner weiß jedenfalls um 
die Wichtigkeit der Stammgäs-
te. „Sie bringen den Grundum-
satz, alles andere ist Zubrot.“ 
Neun Angestellte zählt übrigens 
die Kaminstube. Hänel und Göl-
kel unterstreichen – „Die Kamin-
stube – eine Kneipe für´s 
Leben!“ 
Dritter Bürgermeister Maximi-
lian Stöckl (CSU) gratulierte 
zum Jubiläum, froh um den 
Fortbestand der Kaminstube, 
bekannt und beliebt als Kult-
kneipe. Dem schloss sich auch 
Uwe Döbereiner, Gebietsver-
kaufsleiter der Kulmbacher 
Brauerei an und dankt für die 
Treue in der schnelllebigen Zeit. 

40 Jahre Kaminstube Bad Steben

Viele Stammgäste feierten in der Kultkneipe mit

Feierliches Jubiläum 40 Jahre Kaminstube, ein  Jahr neuer Wirt. Das Bild zeigt (von links) Uwe Döbereiner, 

Patrick Mildner und Maximilian Stöckl.

Das Bild zeigt die beiden treuen Stammgäste Helmut Gölkel (links) und

Peter Hänel.

Der Förderverein der Luther-Kindertagesstätte Bad Steben e.V. 

lädt am Mittwoch, 27. Juli, um 18.00 Uhr zur Mitgliederversamm-

lung mit Neuwahlen in den Lutherkindergarten Bad Steben ein. 

Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Luther-Kita
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Sophia Grundmann und Mathias Mayer aus Bad Steben gaben sich 

am 9. Juli 2022 das Jawort. Mit den frischgebackenen Eheleuten 

freuten sich ihre Familien. Der Markt Bad Stehen wünscht dem 

Paar alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg.

Hochzeit in Bad Steben

sent, auch von der örtlichen 
Wehr. Die Kids konnten sich an 
den Festtagen auf der Hüpf-
burg vergnügen. Für die musi-
kalische Ausgestaltung und 
Stimmung sorgte die „Süßstoff-
combo“. 

Dienst leistet. Dies würdigte 
Bürgermeister Berg Horn. 
„Unser Karl hat sich um das 
Gemeinwohl verdient 
gemacht.“ Als Dank seitens der 
Kommune gab es den Wappen-
teller und ein persönliches Prä-

Michael Horn. Ein Sonderlob 
erhielt zudem Christian Wen-
zel, der als Leiter der Jugend-
wehr, gemeinsam mit Boben-
grün, am Vortag mit einer spe-
ziellen Übung der jungen 
Brandschützer überrascht hat-
te. Im Mittelpunkt der Bespre-
chung stand mit Karl Grünert 
dann aber ein langjähriger akti-
ver Feuerwehrmann, der seit 
50 Jahren ehrenamtlichen 

erfolgte die Löschwasserzufuhr 
über längere Distanzen vom 
Froschbach. Hier waren die 
Wehren Bobengrün, Lichten-
berg und Marxgrün im Einsatz, 
wobei die letztgenannte Wehr 
eine Schlauchüberleitung über 
die Staatsstraße errichtete. Die 
Löschwasserzufuhr vom Dorf-
teich oblag den Wehren Ober-
steben und Carlsgrün, welche 
die Drehleiter der Bad Stebener 
Stützpunktwehr mit Löschwas-
ser versorgten und statt des 
Daches das Rasenspielfeld 
bewässerten. Einhelliges Lob 
und Anerkennung gab es dann 
bei der folgenden Einsatzbe-
sprechung am Feuerwehrhaus 
von Kommandanten Andreas 
Hüttner, Bürgermeister Bert 
Horn und Kreisbrandmeister 

Bei einer großen Schauübung 
im Bad Stebener Ortsteil Thier-
bach wurde von den sechs Weh-
ren neueste Löschtechnik vor-
geführt. Noch mehr beein-
druckte die Zuschauer, die sich 
bei den tropischen Rekordhit-
zegraden ein schattiges Plätz-
chen gesucht hatten, die Leis-
tungsbereitschaft, das Können 
und Miteinander der Brand-
schützer, bei denen die Zusam-
menarbeit innerhalb der betei-
ligten Wehren bestens funktio-
nierte. „Brandobjekt“ war das 
Thierbacher ATSV-Sportheim, 
wo stellvertretender Komman-
dant Christian Wenzel bei der 
Planung wegen der Trockenheit 
nur stark begrenzt eine Lösch-
wasserentnahme aus dem Hyd-
ranten vorgesehen hatte. Dafür 

Schauübung in Thierbach: Sechs Feuerwehren waren vor Ort

Brandschützer beweisen ihr Können

Beim Thierbacher Feuerwehrfest wurde Karl Grünert für 50 Jahre Feuerwehrdienst mit den Wappenteller des 

Marktes Bad Steben geehrt. Das Bild zeigt (von links) Kreisbrandmeister Michael Horn, Bürgermeister Bert 

Horn, Karl Grünert und Kommandant Andreas Hüttner. 

40 Wir im Frankenwald



Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 18.07.2022
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 25.07.2022
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 15.07.2022
• Freitag, 05.08.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Ein Ziel zu haben ist die größte Triebkraft im Leben eines Menschen.
Viktor Emil Frankl, österr. Neurologe 1905-1997

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Ab der 28. Kalenderwoche (11.07.22) überprüft das Bayernwerk stichpunktartig die 

Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet. Nachdem die Straßenbeleuchtungen nicht 

nur auf öffentlichen Grund stehen (auch private Grundstücke sind betroffen), bitten wir 

um Kenntnisnahme und Beachtung. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, 

sollte ein freier Zugang zur Straßenlaterne möglich sein.

Bayernwerk überprüft Straßenbeleuchtung

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-

Str. 17, 95448 Bayreuth; 

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof

Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Lichtenberg

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 22. Juli 

2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 

09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 

Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 

gesetzlichen Rentenversicherung am

Mittwoch, 20.07.2022

von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.

Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.

Beim Sprechtag gilt FFP2- Maskenpflicht!

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 24.06.2022

M ü n c h

1. Bürgermeister

 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Wegen Installation der EDV- Anlage ist das Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün in 

der Woche vom 18.07. bis 22.07.2022 nur eingeschränkt erreichbar.

In dringenden Fällen bitten wir um Terminvereinbarung unter 09288/9610

Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Ihre Gemeindeverwaltung Geroldsgrün

Rathaus nur eingeschränkt erreichbar

Lebendige Kreidebilder und Hüpfspiele
Wer: Frankenwaldverein, VfR, Feuerwehr, BRK Steinbach

Wann: Sonntag, 31.07.2022

Ort: VfR-Heim Steinbach

Zeit: 15 bis 18 Uhr

Unkostenbeitrag: kostenfrei

Teilnehmer: ab 3 Jahre

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

„Wir wollen die Straße mit Kreide zum Leben erwecken. Alle Kinder werden eine gro-

ßes Gemeinschaftsbild erstellen und dürfen unseren vielfältigen Hüpfparcours auspro-

bieren und erweitern.“

Sonstiges: Die Veranstaltung entfällt bei schlechtem Wetter. Für Getränke und einen 

Snack ist gesorgt.

Anmeldung: bis 29.07.2022 bei der Gemeindeverwaltung Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, 

95179 Geroldsgrün

Ansprechpartner: Anita Rank 0160 / 99144142 und Katja Barthel 0176 / 24190145

Zusätzlicher Ferienprogrammpunkt (steht nicht im 
Ferienprogramm der Gemeinde)

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Freitag 09.00-11.00 Uhr

Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Im Rathaus Geroldsgrün

Telefonnummer: 09288/961-29 

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:

Handy-Nr.: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

42 Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

•   Verkehrsrechtliche Beurteilung des Kreuzungsbereichs St2198/HO32 Abzweig 
      Hirschberglein (Gerlaser Höhe)
      Am 14.06.2022 fand mit verschiedenen Fachbehörden eine Ortsbegehung des 
      Kreuzungsbereiches statt. Mit Schreiben vom 22.02.2022 haben auch die „Bürger 
      für Bürger“ einen Antrag auf Verbesserung der Verkehrssicherheit im Gemeinde-
      rat eingebracht. In Absprache mit den Fachbehörden wurde beschlossen, kurz-
      fristig größere Schilder zu montieren, um die Wahrnehmung für den Verkehrsteil-
      nehmer zu verbessern. Mittelfristig wird das Staatliche Bauamt Bayreuth im Zuge 
      eine Sanierungsmaßnahme auch den Umbau des Kreuzungsbereiches, mit einer 
      höheren Verkehrssicherheit, veranlassen.

•   Frankenwald Wandermarathon 2022
      In einem kurzen Rückblick bewertet Bürgermeister Münch den durchgeführten 
      Frankenwald Wandermarathon 2022 als einen vollen Erfolg. Er bedankt sich bei 
      allen Mithelfern aus den Vereinen und bei den Sponsoren. Durch eine hervorra-
      gende Streckenführung und zahlreichen Attraktionen, konnte sich Geroldsgrün mit 
      seinen Außenorten perfekt präsentieren.

•    Rodungsantrag im Bereich Hirschberglein
      Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.04.2022 einem Rodungsantrag im 
      Bereich Hirschberglein zugestimmt. Wie der Gemeinde nunmehr mitgeteilt wurde, 
      ist der Antrag zurückgenommen worden.

•    Einrichtung eines eingeschränkten Halteverbotes und einer Tempo-30-Zone 
      entlang der Keyßerstraße – Bereich ehem. Raiffeisenbank
      In der Gemeinderatssitzung am 12.05.2022 stellte die SPD-Gemeinderatsfraktion 
      den Antrag, auf einer Teilstrecke der Keyßerstraße, von dem Anwesen Keyßer-
      straße 20 bis zur Einmündung „Am Mühlhügel“, ein eingeschränktes Halteverbot 
      und eine Tempo-30-Zone einzurichten. Begründet wurde der Antrag mit der 
      geplanten Errichtung einer Kinderkrippe im Gebäude der ehem. Raiffeisenbank 
      Geroldsgrün. Die verkehrsrechtlichen Maßnahmen sollen zu mehr Sicherheit 
      führen und für die Eltern Parkmöglichkeiten schaffen, damit diese ihre Kinder 
      besser in die Krippe bringen und wieder abholen können. Der Antrag wurde 
      nunmehr von den Fachbehörden geprüft. Dabei wurde mitgeteilt, dass die Einrich-
      tung einer Tempo-30-Zone vom Träger der Einrichtung und nicht von der Gemeinde 
      beantragt werden muss. Weiterhin wird in Frage gestellt, ob die Einrichtung eines 
      eingeschränkten Halteverbotes die richtige Lösung für die Eltern ist. Hier wird auf 
      die maximale erlaubte Haltedauer von nur 3 Minuten verwiesen. Es wird eine 
      Ortsbesichtigung nach der Inbetriebnahme der Kinderkrippe empfohlen, um die 
      Gegebenheiten vor Ort genau und auch im Betriebszustand beurteilen zu können.

• Einwohnerzahlen der Gemeinde Geroldsgrün zum 31.12.2021
      Bürgermeister Münch gab die amtlich ermittelten Einwohnerzahlen der Gemeinde 
      Geroldsgrün zum 31.12.2021 bekannt. Demnach beläuft sich die gesamte 
      Einwohnerzahl zum Stichtag auf insgesamt 2.636 Einwohner. Dies entspricht 
      einem Rückgang von 34 Personen (1,27 %) zum Vorjahr.

Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht 
mehr der Geheimhaltung unterliegen

• In der Lothar von Faber-Grundschule Geroldsgrün wird der Speiseraum neu 
      möbliert. Insgesamt werden 4 neue Tische und 30 neue Stühle im Wert von ca. 
      4.000,00 € angeschafft. Den Auftrag zur Lieferung der Möbel hat die Fa. ASS-
      Einrichtungssysteme GmbH erhalten.

• In der Wasserversorgung werden Ultrafiltrationsanlagen eingesetzt, um 
      unerwünschte Stoffe aus dem Rohwasser zu entfernen. Die Ultrafiltrationsanlage 
      im Hochbehälter Geroldsreuth ist über 10 Jahre alt und zeigt inzwischen erhebliche 
      Mängel auf. Aus diesem Grund wurde die Fa. W.E.T. GmbH aus Kasendorf mit dem 
      Austausch der Anlage beauftragt.

• Nach einer beschränkten Ausschreibung wurde die Firma Elektro-Eberlein aus 
      Bobengrün damit beauftragt, die wiederkehrende elektrische Prüfung von ortsver-
      änderlichen und ortsfesten Geräten in den Einrichtungen der Gemeinde Gerolds-
      grün durchzuführen.

• Für die Neubeschaffung des Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 der Freiwilligen 
      Feuerwehr Geroldsgrün ist, wegen Überschreitung des Schwellenwertes von 
      214.000,00 €, eine europaweite Ausschreibung notwendig. Um diese rechtssicher 
      durchführen zu können, ist die Beteiligung eines geeigneten Fachbüros erforder-
      lich. Nach einer beschränkten Ausschreibung konnte der Auftrag an das 
      Ingenieurbüro Dittlmann aus Passau vergeben werden.

•   Der Auftrag zur Herstellung von Hausanschlüssen in Hirschberglein ist an die Fa. 
      Schmittnägel aus Wallenfels vergeben worden. 

•    In den Jahren 2016 und 2017 sind im Bereich „Trögersgrund“ und „westlich der 
      Keyßerstraße“ (Knockweg und Marktstraße) grabenlose Sanierungsarbeiten in 
      einem Inlinerverfahren an den Kanalbauwerken durchgeführt worden. Nachdem 
      nunmehr die Gewährleistungsfrist endet, war eine TV-Kanaluntersuchung für die 
      Schlussabnahme notwendig. Nach einer beschränkten Ausschreibung konnte der 
      Auftrag an die Firma Willy Böhme GmbH & Co. KG aus Rehau vergeben werden.

Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung

•    Antrag auf Ersatzbeschaffung eines Kleinalarmfahrzeuges für die Freiwillige 
      Feuerwehr Langenbach
      Das derzeitige Kleinalarmfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach ist 
      inzwischen 24 Jahre alt und entspricht nicht mehr dem aktuellen Stand der Technik. 
      Weiterhin weist das bisherige Fahrzeug erhebliche Verschleißschäden auf. Um die 
      Einsatzfähigkeit weiterhin zu gewährleisten, wird die Ersatzbeschaffung für das 
      Kleinalarmfahrzeug von der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach beantragt.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 23.06.2022
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Der FCR bietet für die neue 

Saison 2022/2023 Dauerkarten 

für seine Heimspiele in der Reuth 

an.

Die Karten sind sowohl beim 

Sportfest vom 08.07. - 

10.07.2022, wie auch bei den 

Heimspielen und jederzeit nach 

Vereinbarung bei unserer Haupt-

kassiererin Claudia Zartmann (0151 11823255) 

zu folgenden Preisen erhältlich: 

Herren 35,00 € (Ersparnis zum Einzelpreis 9,00 €)

Frauen + Rentner (ermäßigt) 30,00 € 

(Ersparnis zum Einzelpreis 7,50 €)

Dauerkartenverkauf 
beim FCR Geroldsgrün

Liebe Jugendlichen von 12 – 17 Jahren, 

Vor einiger Zeit habt ihr Post erhalten. Am 15.07.2022 findet unser 

Jugendtreffen statt.

Tim Ströhlein, Keyßerstraße 13, 95179 Geroldsgrün

Oder per Mail an: tim.stroehlein@freenet.de

Jugendtreffen am 15. Juli

Es ist wieder so weit. Die SPD-Ortsvereine Geroldsgrün und Lan-

genbach fahren wieder zum Weinfest nach Castell/Rüdenhausen

Am Samstag, den 23.07.2022 organisieren die SPD-Ortsvereine 

Geroldsgrün und Langenbach, nach zweijähriger Pause, wieder 

eine halbtagesfahrt zum Weinfest in den Schlosspark von Cas-

tell/Rüdenhausen. Unter alten Kastanienbäumen kann man bei 

herrlichem Ambiente die guten Weine des Weingutes Castell 

sowie herrliche kulinarische Köstlichkeiten genießen. 

Abfahrt wird am Samstag, den 21.07.2022 um ca. 14.00 Uhr in 

Geroldsgrün vor der Firma Faber-Castell sein. Die Rückfahrt wird 

so gegen 22.00 Uhr sein, so dass wir gegen 24.00 Uhr wieder in 

Geroldsgrün sind.

Anmeldungen bitte bei Stefan Hübner unter 0171/9526154 bzw. 

09288/8411 oder bei Christian Engelhardt unter 

0151/70146588.

SPD-Ortsvereine fahren zum Weinfest 
nach Castell-Rüdeshausen

Das Bild zeigt (von links) Kommandant Horst Burger (40 Jahre), Hans 

Hagen (25 Jahre), Vorsitzender Heinz Lang (40 Jahre), zweite Vorsitzen-

de Dagmar Berger (25 Jahre), Stefan Stelzer (25 Jahre), Bürgermeister 

Stefan Münch, KBI Rolf Hornfischer Maximilian Burger (zehn Jahre)  und 

Jannik Lang  (fünf Jahre). 

Erholungsurlaub im Feuerwehr-

erholungsheim Bayerisch-

Gmain. Auch für Nachwuchs ist 

gesorgt: per Handschlag wurden 

Max Dick, Max Färber, Anton 

Oelschlegel und Amadeus Wie-

liczka in die Wehr aufgenom-

men. Zur Inspektion überzeug-

ten sich der stellvertretende Bür-

germeister Helmut Franz, die 

Kreisbrandmeister Michael Horn 

und Thomas Dick sowie Kreis-

brandinspektor Rolf Hornfi-

scher, dass keine gravierenden 

Mängel vorliegen und die Wehr 

demonstrierte ihr Wissen und 

Können. „Die Besichtigung mit 

Leistungsprüfung fiel sehr gut 

aus und die Langenbacher Wehr 

ist in der Lage die ihr gestellten 

Aufgaben zu bewältigen“, lautete 

die Bilanz. Bei der Leistungsprü-

fung Wasser erreichten Hans 

Hagen, Thomas Hagen, Wolf-

gang Herpich und Andreas Weiß 

die Endstufe und erhielten das 

Leistungsabzeichen in Gold-Rot. 

ausgeschiedenen Ausschussmit-

gliedern Reiner Trautmann und 

Arnold Lang für ihre langjährige 

Unterstützung. Ehrungen und 

Beförderungen standen eben-

falls auf der Tagesordnung. Für 

fünf Jahre wurde Jannik Lang 

geehrt, der von Kommandant 

Horst Burger auch gleichzeitig 

die Beförderung zum Oberfeuer-

wehrmann erhielt. Nachträglich 

erhielt Maximilian Burger die 

Ehrung für zehn Jahre. Zudem 

hatte er die Ausbildung zum Lei-

ter einer Feuerwehr erfolgreich 

abgeschlossen. Kreisbrandins-

pektor Rolf Hornfischer über-

reichte die Ehrungen für 25 Jahre 

aktiven Dienst mit Urkunde und 

Feuerwehrzeichen in Silber an 

Dagmar Berger, Hans Hagen und 

Stefan Stelzer. Für 40 Jahre akti-

ven Dienst wurden Horst Burger 

und Heinz Lang geehrt, die das 

Feuerwehrehrenzeichen in Gold 

erhielten und zudem einen Gut-

schein für einen einwöchigen 

Bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Langenbach standen in diesem 

Jahr Neuwahlen an. Bereits im 

Januar wurden Kommandant 

Horst Burger und stellvertreten-

der Kommandant Martin Lang 

bei der Kommandantenwahl in 

der Turnhalle Geroldsgrün wie-

dergewählt. Nun folgte „der 

Rest“ der Vorstandschaft im Rah-

men der Jahreshauptversamm-

lung. Bürgermeister Stefan 

Münch und dritte Bürgermeiste-

rin Silke Horn führten durch die 

Wahl, bei der schließlich Heinz 

Lang zum Vorsitzenden, Dagmar 

Berger zur Stellvertreterin, 

Bernd Lang zum Kassier und 

David Herpich zum Schriftführer 

gewählt worden. Als Kassenprü-

fer agieren Reinhard Wirth und 

Martin Weiß und zum neuen 

Ausschuss gehören Stefanie 

Blaß, Erhard Eisenbeis, Thomas 

Hagen, Andre Herpich, Stefan 

Horn und Andreas Weiß. Vorsit-

zender Heinz Lang dankte den 

Jahreshauptversammlung  bei der FFW Langenbach

Treue Mitglieder geehrt

Die neu gewählte Vorstandschaft  der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach. 

Die Leistungsprüfung Ende Mai. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

ben sorgten für kurzweilige 

Unterhaltung und gute Stim-

mung. Auch einige Heimatlieder 

wurden in den Pausen gesungen.

berstein war diesmal „Gast-

Unterhalter“. Kleine Gedichte in 

Mundart, sowie historische 

Anekdoten aus dem Gemeindele-

Im Bistro der Event-Scheune in 

Geroldsgrün fanden sich wieder 

zahlreiche Bürger und Bürgerin-

nen ein. Hilmar Ströhlein aus Sil-

Nachbarschafts-Café im Juli

Hilmar Ströhlein zu Gast 
in der Event-Scheune

Vor dem Start der Saison 

2022/2023 findet immer das 

Sportfest des FCR Geroldsgrün 

in der zweiten Juliwoche statt. 

Neben den beiden Senioren-

mannschaften bestritten auch die 

AH-Mannschaft und die Jugend-

mannschaften Testspiele. Auch 

die ganz Kleinen - die sogenann-

ten  Bambinis waren am Start. Die 

Bilder zeigen: Die Bambinis 

(unten), E-Jugend und  F-Jugend 

(oben) sowie die AH-Mannschaft 

und die 1. Mannschaft (unten). 

Sportfest beim FCR Geroldsgrün 

Auch die Kleinsten waren mit dabei! 
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 
Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags
 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 
Hof
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Ferienpässe können wieder vorbestellt werden. Ab dem 11. Juli können die Pässe 
dann dort abgeholt werden. Der Ferienpass ist gültig während der bayrischen Som-
merferien und für Kinder von 6 – 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen oder 
während der Ferienzeit hier zu Besuch sind. 

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interes-
sante Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie 
oder die Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Mit über 120 verschiedenen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem 
Landkreis, der Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen besteht die Mög-
lichkeit, verschiedene Angebote an einem Ausflugsziel zu kombinieren. So wird eine 
Familienfahrt zu einem tollen Ferienerlebnis. Dabei dient der Ferienpass auch als 
Orientierungshilfe zur Planung von Freizeitaktivitäten mit der Familie. Von zehn freien 
Eintritten in allen öffentlichen Badeanstalten in Stadt und Landkreis Hof, Besuche 
von Burgen und Museen, vergünstigte Eintritte in Freizeitparks bis hin zu Ferienaktio-
nen für Kinder werden hier vielzählige Möglichkeiten eröffnet. 
Eine detaillierte Auflistung aller Angebote findet man unter www.landkreis-hof.de / 
Ferienpass.

Der Ferienpass wird in den Gemeinden zu einem Preis von 5 € abgegeben.
Gemeinde Berg
Bürgeramt

Ferienpässe 2022 können reserviert werden

Herrn Joachim Jordan (Rudolphstein)
zum 70. Geburtstag am 20.07.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

02.06. Mathilda Turková (Hadermannsgrün)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer Mitte und wünschen eine 
gedeihliche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt 
die neue Erdenbürgerin

Straßensperrung!

Die Holzbrücke in der Sparnberger Straße ist im 
Zeitraum vom 27.07.2022 bis 29.07.2022 

wegen Instandsetzungsarbeiten 
für den Gesamtverkehr voll gesperrt.

Nachdem die Brauerei Meinel die Menge für unser belieb-
tes Wiesenfestbier in diesem Jahr nochmals erhöht hat, 
stehen aktuell noch einige Kästen zum Verkauf. Der Preis 
ist wie im letzten Jahr 24 Euro pro Kasten, Pfand ist darin 
enthalten. Der süffige Gerstensaft wurde wie immer als 
Festbier exklusiv für die Gemeinde Berg von der Meinel 
Bräu eingebraut und in Flaschen mit besonderem Etikett 
abgefüllt. Das Bier ist während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses abzuholen. 

Wiesenfest-Bier
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer ehrte gemeinsam mit Kreisbrand-
meister Hans Münzer im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Ber-
ger Stützpunktwehr im Saal des Gasthauses „Zur Traube“ Gerhard Brüh-
schwein für 25 Jahre aktiven Dienstzeit, überreichten Urkunde und das 
Feuerwehrehrenzeichen in Silber. Unser Bild zeigt (von links) Hans Mün-
zer, Gerhard Brühschwein und Rolf Hornfischer.

Bei der Jahreshauptversammlung der Stützpunktwehr Berg standen nicht nur Wahlen der Kommandantur an, 
sondern nach dem Rücktritt der Vereinsvorstandes auch für die Vereinsführung. „Wir wollen für Vereinsfüh-
rung und Kommandantur wieder den gleichen Wahlrhythmus“, erklärte Vorsitzender Fabian Korn, der wenig 
später in seiner Funktion bestätigt wurde. Ihm stehen als Stellvertreter Alexander Egelkraut und Roger 
Unglaub als Kassier zur Verfügung, beide in ihren Ämtern bestätigt. Das Amt des Schriftführers obliegt neu 
in den Händen von Elisa Linke und die Mitglieder wählten zudem ihre vier neuen Vertrauenspersonen des Ver-
eins: Marco Kolbinger, Nicolas Fichna, Bianca Resch und Alexander Hofmann. Unser Bild  zeigt den Vereinsvor-
stand (von links) Gunther Schaller, Alexander Hofmann, Fabian Korn, Marco Kolbinger, Bianca Resch, Alexan-
der Egelkraut, Elisa Linke, Roger Unglaub, Nicolas Fichna und Maximilian Schaller. 

del der Jugendfeuerwehr Ober-
franken. „Von der Jugend für die 
Jugend“, kommentierte Strobel 
das Engagement von Maximilian 
Schaller, der sich für die Belange 
der Jugendlichen rundum ein-
setze, nicht nur Wissen vermitte-
le und zu Übungen motiviere, 
sondern auch Spannung, Spaß 
und Aktion durch 24-Stunden 
Berufsfeuerwehrtag oder Teil-
nahmen an Zeltlagern ermögli-
che. Nun wird Maximilian Schal-
ler sich für die gesamte Wehr ein-
setzen, zu deren Wohle und der 
Bevölkerung im Berger Winkel. 
Gratulation und Dank sagte Bür-
germeisterin Patricia Rubner für 
die Übernahme der Verantwor-
tung, freiwillig und ehrenamt-
lich. 

betonte der neue Kommandant 
und auch, dass jeder Einzelne 
Teil des großen Ganzen sei. 2008 
trat Maximilian Schaller in die 
Jugendgruppe der Stützpunkt-
wehr Berg ein und blickt mittler-
weile auf 14 Jahre mit und für die 
Jugendgruppe zurück. Im ver-
gangenen Jahr erhielt der enga-
gierte Brandschützer vom Kreis-
brandmeister Jugend Florian 
Strobel in Würdigung der Ver-
dienste um den Aufbau und die 
Förderung der Jugendfeuerweh-
ren in Oberfranken die Ehrenna-

Florian Berg 1. Das Ärmelabzei-
chen zur Kennzeichnung „stell-
vertretender Kommandant“ 
erhielt auch Gunther Schaller. 
Maximilian Schaller dankte für 
das Vertrauen. „Ich freue mich, 
dass ihr trotz meines jungen 
Alters so geschlossen hinter mir 
steht“, freute sich Maximilian 
Schaller, der auf die Zusammen-
arbeit mit dem erfahrenen Stell-
vertreter setzt und dafür dankt. 
„Es wird kein Ich oder zwei Ein-
zelmeinungen geben, sondern 
nur ein Wir in der Berger Wehr“, 

konnte“, betonte Kolbinger. „Ein 
besonderer Dank geht an unse-
ren Jugendwart und Zugführer 
Maximilian Schaller für seine 
Unterstützung.“ Kolbinger beför-
derte Maximilian Schaller zum 
Oberlöschmeister und erinnerte 
auch an die erfolgreiche Ausbil-
dung zum „Leiter einer Feuer-
wehr“ wie auch zum Zugführer. 
Zudem überreichte Kolbinger an 
den neuen Kommandanten die 
Mützenschnur, Kragenspiegel, 
Ärmelabzeichen und das Funk-
gerät mit dem Funkrufnamen 

Die Berger Stützpunktfeuerwehr 
hat mit dem 28-jährigen Maximi-
lian Schaller einen neuen Kom-
mandanten, Gunther Schaller 
unterstützt als erfahrener Brand-
schützer im Amt des Stellvertre-
ters. Der kommissarische Kom-
mandant Marco Kolbinger stand 
nach 14 Jahren als stellvertreten-
der Kommandant für eine Wie-
derwahl nicht mehr zur Verfü-
gung. „Ein Ehrenamt macht nur 
so lange Spaß, solange es nicht 
zur Belastung wird und manch-
mal war in ich an meinen eigenen 
Grenzen angelangt“, erklärte 
Kolbinger und erinnerte an die 
Herausforderung im Jahr 2020. 
Kolbinger dankte nicht nur Gun-
ther Schaller für seine sofortige 
Zusage zum Wohle der Berger 
Feuerwehr, sondern auch allen 
für die Unterstützung in der 
schwierigen Zeit. „Nur gemein-
sam sind wir stark und ich hoffe, 
euch immer das Gefühl gegeben 
zu haben, ein Teamplayer zu 
sein“, sagte Marco Kolbinger und 
ergänzte, dass die prognostizier-
ten Austritte nicht stattfanden. 
„Ihr seid alle an Bord geblieben“, 
freute sich Kolbinger und hob 
den wenig später neu gewählten 
Kommandanten Maximilian 
Schaller hervor. „Er hat mit sei-
nem außergewöhnlichen Enga-
gement dazu beigetragen, dass 
manches noch viel besser gelau-
fen ist, als man es sich vorstellen 

Jahreshauptversammlung bei der Stützpunktfeuerwehr Berg

Maximilian Schaller ist neuer Kommandant

Unser Bild zeigt (von links) scheidenden Kommandanten Marco Kolbinger, neuer stellvertretender Komman-
dant Gunther Schaller, Kommandant Maximilian Schaller und Bürgermeisterin Patricia Rubner. 

Der neue Kommandant Maximilian 
Schaller. 
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Ballfangnetze für das Areal des kleinen Bolzplatzes im Garten der Berger Jakobus-Kita überreichte 

Produktmanager Frank Gottesmann von der Berger Firma Liros, dem Spezialist für alle Arten von Sei-

len aus Synthetik- und Naturfasern. „Wir haben gerne unterstützt“, betont Frank Gottesmann und 

freut sich über das herzliche Danke von Kita-Leiterin Diana Böhm und Pfarrer Harald Losch, denen 

der Schutz der Anrainergärten und -flächen wichtig ist. „Die Jungs schießen schon ganz schön straff“, 

erzählt Diana Böhm schmunzelnd. Nun gilt es noch Stangen oder Alu-Profile zu beschaffen, um die 

Ballfangnetze anbringen zu können. Unser Bild zeigt einige Kinder mit (von links) Kita-Leiterin Diana 

Böhm, Liros-Produktmanager Frank Gottesmann und Pfarrer Harald Losch.

Liros unterstützt Ballfangnetze für Bolzplatz-Areal der Kita

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19.00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Die künftigen Erstklässler durften bereits vergangene Woche zum ersten Mal Schulluft schnuppern 

und sich fühlen wie „richtige“ Schulkinder. Auf dem Programm stand ein Schulbustraining, also das 

Einsteigen an der Bushaltestelle und die Fahrt mit dem Bus zur Schule. Unterstützt wurden die Kinder 

dabei von ihren Eltern und natürlich auch von den „Großen“, die eine Vorbildfunktion nicht nur beim 

Busfahren einnehmen. Die Berger Kinder übten ebenfalls mit ihren Erzieherinnen den Schulweg zu 

Fuß, ein wichtiger Punkt bei den viel befahrenen Straßen in Berg. Nachdem alle Vorschulkinder per Bus 

oder zu Fuß gut an der Schule angekommen waren, besuchten die Kinder mit ihren Erzieherinnen natür-

lich auch das Schulhaus, wurden von ihren künftigen Mitschülern und Lehrerinnen begrüßt und durften 

sich schon einmal umschauen. Auch der Pausenhof wurde in Augenschein genommen, so dass die neu-

en Erstklässler für den ersten Schultag im September perfekt vorbereitet sind. 

Schulbustraining für die künftigen Erstklässler

Eine Aufnahme einer Montbretie mit herrlichem Blütenstand im 

Garten hat Edwin Steffen an die Redaktion  gemailt. Von Rita

 Leupold stammt die Aufnahme ihrer roten Rosen. 

Leserfotos aus Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

16.07.

ab 10.30 Uhr

ab 14 Uhr FC Saaletal Berg e.V.

Sportwochenende  
F-Juniorenturnier
E-Juniorenturnier

Sportanlage Tiefengrün

17.07. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wandern „Ins Fichtelgebirge“ Wanderparkplatz Berg

17.07.
ab 10 Uhr

ab 14.30 Uhr
FC Saaletal Berg e.V.

Weißwurstfrühstück
14. Kinderolympiade im Berger Winkel Sportanlage Tiefengrün

19.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

19.07. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes  

24.07. 09.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl U13/U15 Spieltag Gasthaus Zum Gupfen Eisenbühl

25.07. 19.30 Uhr
Jagdgenossenschaft Rudol-

phstein/Schnarchenreuth
Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

26.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.07. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

29.07. 18.00 Uhr  BRK Bereitschaft Berg Jugendunterricht BergDoc

30.07.  

Ortsgemeinschaften in Berg, 

Gottsmannsgrün und Hader-

mannsgrün, Rudolphstein, 

Schnarchenreuth, Tiefengrün

Kirchweihfest  

30.07. 14.00 Uhr  VDK Ortsverband Berg Mensch-Ärgere-Dich-nicht-Turnier Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

30.07. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün  Schlauchturmglühen  

31.07. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchweihfestgottesdienst St.Jakobuskirche Berg

01.08. 17.00  Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung 

05.08. 20.00 Uhr  Die Bug’er  Sommerfest - Muckturnier Dorfgemeinschaftshaus Bug

Veranstaltungen in Berg

die Projektwoche, so beispiels-

weise die KiSS-Kindersportschu-

le, die mit den Grundschülern 

„Bewegung“ in den Mittelpunkt 

stellte und mit zahlreichen Spie-

len begeisterte, bei denen auch 

Teambildung gefragt war, um als 

Sieger hervorgehen zu können. 

Auch „Die FirmenBiene“ mit Jens 

Ebert war zu Gast. Die Mädchen 

und Jungen erfuhren nicht nur 

alles über die Honigherstellung, 

sondern erlebten diese live und 

halfen auch mit. Jedes nahm 

dann sein eigenes Glas Honig mit 

nach Hause. Wie kaufe ich richtig 

ein? Auch dieser Frage gingen die 

Grundschüler nach und stellten 

fest, dass regional und saisonal 

das richtige Einkaufsverhalten 

ist, um den ökologischen Fußab-

druck positiv zu beeinflussen. 

Lebensnah und realistisch die 

Projektwoche, in der die Kinder 

viel lernten und dies zugleich 

fächerübergreifend wie bei-

spielsweise beim Schreiben eines 

Einkaufszettels. Da musste 

schließlich auch gerechnet wer-

den, um zu wissen was unterm 

Strich dann alles kostet.

Eine abwechslungsreiche Pro-

jektwoche erlebten die Mädchen 

und Jungen der Berger Grund-

schule. Das Thema lautete „Wir 

retten die Welt“ und in diesem 

Rahmen beschäftigten sich die 

Grundschüler aller Jahrgänge 

mit dem „ökologischen Fußab-

druck“ und nahmen die Themen 

Ernährung, Energie, Bewegung 

und Einkaufen unter die Lupe. 

Da wurde beispielsweise ein 

Tagebuch für die sportliche Betä-

tigung geführt. „Auch der Fuß-

weg zur Schule ist Bewegung und 

konnte aufgeschrieben werden“, 

erklärte die Lehrerin der ersten 

und zweiten Klasse Bettina Mül-

ler. Müllvermeidung ebenfalls 

ein wichtiges Thema. „Es ist 

schön zu beobachten, dass die 

Kinder den Müll auf dem Pausen-

hof nicht nur wahrnehmen, son-

dern auch aufheben und im 

Mülleimer entsorgen“, freut sich 

die Grundschullehrerin und 

ergänzt, dass die Projektwoche 

mit einem gemeinsamen Thema 

die Schulgemeinschaft stärkt 

und fördert. Auch „Externe“ 

unterstützten und bereicherten 

Projektwoche an der Grundschule Berg

Grundschüler retten die Welt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Im Rahmen der traditionellen 

Sonnwendfeier mit dem Rad-

ballverein stellte die Feuerwehr 

Eisenbühl am 25.06.2022 sich 

und ihre Arbeit bei einem Tag 

der offenen Tür vor. Das Haupt-

augenmerk lag dabei auf der 

Nachwuchsgewinnung.

Bereits im Vorfeld zu dieser Ver-

anstaltung machten die Eisen-

bühler mit der Löscheimerak-

tion kräftig Werbung. Der 

Löscheimer soll auf den gene-

rellen Personalmangel in den 

Feuerwehren aufmerksam 

machen und symbolisch bei 

Bränden als erstes Hilfsmittel 

dienen, bis nach einiger Zeit 

von weit her die Feuerwehr 

kommt, weil die eigene Orts-

wehr bereits schließen musste. 

Mit dieser Aktion wurde ver-

sucht alle potenziellen feuer-

wehrdiensttauglichen Einwoh-

ner im Ortsbereich Eisenbühl 

persönlich zu kontaktieren und 

dabei den bedruckten und mit 

Werbematerial gefüllten Eimer 

zu übergeben. In vielen Gesprä-

chen wurde dabei auf die 

bestehende Personalknappheit, 

über die Eisenbühler Feuer-

wehr, sowie über die Werbe-

maßnahme informiert. Denn 

die derzeit aktiven Brandschüt-

zer werden immer älter und 

wenn der Nachwuchs fehlt, 

können die Wehren folglich 

irgendwann nicht mehr existie-

ren. Zudem werden zukünftig 

verstärkt auftretende Wetter-

ereignisse, wie Starkregen oder 

extreme Trockenheit prognosti-

ziert, bei denen die Feuerweh-

ren zum Schutz der Bevölke-

Drei neue Brandschützer in Eisenbühl

chen, wenn man bisher unent-

schlossen war. Auch der Feuer-

wehrverein wuchs, denn seit-

dem konnten vier neue Mitglie-

der gewonnen werden.

Der Nachmittag fand großen 

Zuspruch bei Groß und Klein. 

Den Kindern wurde ein 

umfangreiches Programm mit 

viel Spaß bei den Wasserspielen 

und einem Parcours, durch den 

ein ferngesteuertes Feuerwehr-

auto gelenkt werden musste, 

geboten. Die Kameraden aus 

Berg, Bruck und der Partner-

wehr aus Birkenhügel stellten 

ihre Fahrzeuge mit moderner 

Technik vor. Die historische 

Eisenbühler Spritze von 1878 

war ebenfalls zu bestaunen, 

wodurch die enorme technische 

Entwicklung mehr als deutlich 

erkennbar war. Das leibliche 

Wohl kam natürlich auch nicht 

zu kurz. Leckere Bratwürste, 

Steaks, Kuchen und kühle 

Getränke luden die Gäste zum 

Verweilen ein. Am Sonntag run-

dete ein Weißwurstfrühschop-

pen das Festwochenende ab. 

rung essenzielle Arbeit leisten 

und dabei jede helfende Hand 

unerlässlich ist.

Es ist überaus erfreulich, dass in 

Folge dessen Nele Gerber, 

Robin Karl und Albin Lanitz im 

würdigen Rahmen in die Feuer-

wehr durch Kommandant Mar-

kus Frank per Handschlag auf-

genommen werden konnten. 

Mit ihrem Engagement für die 

gute Sache sind sie echte Vorbil-

der, denen hoffentlich ganz vie-

le nacheifern. Grundsätzlich 

kann jeder zwischen 12 und 65 

Jahren aktiven Feuerwehr-

dienst leisten. Der Tag der offe-

nen Tür hat die Möglichkeit 

geboten, sich direkt vor Ort ein 

Bild zu machen und offene Fra-

gen zu klären, um sich dadurch 

die Entscheidung zu vereinfa-

Das Foto zeigt von links: 1. Bürgermeisterin Patricia Rubner, Komman-

dant Markus Frank, Albin Lanitz, Nele Gerber, stellv. Kommandantin 

Kerstin Gerber. Auf dem Bild fehlt Robin Karl.

Bereits zum 14. Mal startet die 

Kinderolympiade des FC Saaletal 

Berg am Sonntag, 17. Juli, ab 

13.30 Uhr auf dem Sportplatz in 

Tiefengrün. Nach zweijähriger 

Unterbrechung heißt es dann 

wieder „Auf die Plätze, fertig, 

Spaß!“ Dabei gibt es 22 Stationen 

in einem Olympiaparcours, an 

denen die Kinder Fitness und 

Geschicklichkeit testen können. 

Je nach Altersstufe, getrennt 

nach Mädchen und Jungen, gibt 

es Disziplinen wie Hindernispar-

cours, Dosenwerfen, Slack-Bar, 

Leitergolf, Bogenschießen und 

vieles mehr. Korken angeln, Rei-

Veranstaltung um 15 Uhr. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Jeder 

Teilnehmer erhält eine Medaille 

und ein T-Shirt. Außerdem gibt 

es eine Hüpfburg. Beim Kunst- 

und Kinderschminken mit ANI-

MA können sich kleine und große 

Besucher in Tiger, Prinzessinnen 

oder Elfen verwandeln lassen. 

Verwandte und Freunde sind 

zum Zuschauen und Anfeuern 

eingeladen. Zur Stärkung gibt es 

Kuchen, Gegrilltes und Geträn-

ke. Die Berger Kinderolympiade 

hat sich in den letzten Jahren zu 

einer sehr beliebten Veranstal-

tung im Berger Winkel etabliert.

14. Kinderolympiade in Berg

fenhüpfen und Torwandschie-

ßen machen die Gaudi komplett. 

Anschließend gibt es eine feierli-

che und unterhaltsame Siegereh-

rung mit Moderator Frank Wun-

derlich. Mitmachen können Kin-

der zwischen 4 und 12 Jahren. 

Anmeldeschluss ist am Tag der 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Nach dem Motto: Je oller, desto 
doller“ hatten wir uns wie schon 
2015 nochmals eine Alpenüber-
querung mit etwas geänderter 
Route vorgenommen. Leider 
mussten aus persönlichen Grün-
den Günther Kynast, Reinhard 
Jakob und Reinhard Söll dies-
mal passen, sodass sich Werner 
Streitberger, Thomas Wachter, 
Volker Sinz, Rudolf Höhne und 
neu Thomas Behr zur gemeinsa-
men Abfahrt am 30. Mai um 
07.00 Uhr am Autohof in Berg 
zur mittlerweile 40. Radtour 
trafen (s.Bild).
Nach einer relativ problemlosen 
Anreise mussten wir allerdings 
aus Zeitgründen unseren Start 
von Garmisch nach Seefeld ver-
legen. Bei leichtem Regen und 
relativ kühlen Temperaturen 
konnte gegen 13.00 Uhr unser 
Abenteuer beginnen. Über Telfs, 
Polling in Tirol und Zirl erreich-
ten wir nach 41 km unser Tages-
ziel Innsbruck. Die teilweise 
recht anspruchsvollen Steigun-
gen waren schon ein kleiner Vor-
geschmack auf den nächsten 
Tag. Den ersten Tag ließen wir 
dann mit einem ausgiebigen 
Spaziergang durch die Altstadt 
ausklingen.
Bei nochmals recht kühlen Tem-
peraturen, aber teilweise schon 
sonnig starteten wir frühzeitig 
in
den zweiten Tag. Es wartete die 
eigentliche Herausforderung 
unserer Tour auf uns > der Bren-
ner und über 800 Höhenmeter. 
Schon kurz nach unserem Hotel 
erreichten wir die „Alte Bren-
nerstraße“ mit einem gleich 
mächtigen Anstieg am Berg Isel 
mit der bekannten Sprung-
schanze. Imposant und unver-
gesslich dann die Fahrt unter der 
Europabrücke durch mit seinem 
höchsten Pfeiler von 147 m und 
einer lichten Höhe von 190 m. 
Obwohl es über Matrei, Steinach 
bis Gries am Brenner stetig berg-
auf ging, brachten kurze fast 
ebene Abschnitte immer wieder 
kleine Erholphasen (s.Bild).
Richtig knackig wurde es dann 
allerdings auf den letzten 5 – 6 
km ab Gries. Nach fast jedem Km
wurde unser Grenzbereich 
getestet und zwang zu vermehrt 
Kurz- und Trinkpausen. 
Geschafft, aber überglücklich 
und Stolz haben wir dann nach 

SVB-Radler auf Sommertour 2022 

Anspruchsvolle Alpenüberquerung mit dem Rad
S.-Giovanni mit teilweise kurzen 
Anstiegen von bis zu 15 Prozent 
auf uns. Nach einer rasanten 
Abfahrt nach Torbole wurden 
wir dann aber mit einem ersten 
traumhaften Blick auf den nörd-
lichen Gardasee belohnt. Bis zu 
unserem Tagesziel Malcesine 
genossen wir dann die letzten 25 
km entlang dem See, teilweise 
auf der Uferstraße mit seinen 
zahlreichen Tunnels oder direkt 
entlang der Seepromenade. 
Nach diesmal 105 km erreichten 
wir gegen 18.00 Uhr unser 
Hotel.
Am Abend machten wir dann in 
unserem Biergarten wie die Ita-
liener einen auf „Dolce Vita“.
Ein nächtlicher Spaziergang am 
See rundete den Tag dann ab. 
Am letzten Tag fuhren wir über 
Garda bis Bardolino wieder am 
See entlang. Hier verließen wir 
dann etwas wehmütig den Lago 
di Garda in Richtung Verona. 
Die knapp 30° C machten uns an 
diesem Tag etwas zu schaffen, 
zumal es nach dem See zunächst 
recht bergig wurde. Nach 56 km 
erreichten wir gegen 13.00 Uhr 
unser Endziel Verona. An den 5 
Tagen sind wir dann insgesamt 
372 km geradelt und davon fast 
100 km nur bergauf.
Glücklich über eine wiederum 
außergewöhnlich interessante 
und vor allem unfallfreie Rad-
tour konnten wir gegen 15.00 
Uhr die Heimreise antreten. 
Trotz Umleitungen durch das 
Zugunglück bei Garmisch und 
immer wieder auftretendem 
Starkregen erreichten wir gegen
Mitternacht alle wohlbehalten 
wieder Berg.  Rudolf Höhne

etwas mehr als 4 h die 42 km den 
Brennerpass erreicht (s.Bild). 
Die verdiente Jause brachte uns 
dann sehr schnell wieder auf die 
Beine, zumal wir bis zu unserem 
Tagesziel Sterzing keine nen-
nenswerten Steigungen mehr 
vor uns hatten. Den Genuss der 
Abfahrt vom Brenner vermieste 
uns dann allerdings die Ora 
(=Wind vom Gardasee) etwas. 
Sie war nicht nur recht kalt, son-
dern auch teilweise so kräftig, 
dass wir treten mussten.
Nach 62 km erreichten wir unse-
ren Zielort. Unsere müden Kno-
chen und übersäuerten Muskeln
haben wir dann im Hotel mit 
Sauna, Whirlpool und heißem 
Bad wieder aufgepäppelt. Südti-
roler Speck, Kaminwurzen, 

Weißbier, Hauswein und Obstler 
ließen alle Anstrengungen dann 
gar komplett vergessen.
Ab dem 3. Tag wurde es dann so 
eine richtige Genusstour, zumal 
nun auch das Wetter immer 
schöner wurde. Wir fuhren 
überwiegend dem Tal der Ein-
sack über Brixen, Klausen bis 
Bozen entlang. Hier machten 
wir in der Altstadt eine Pause 
und ließen nochmals Eindrücke 
aus unserer
Tour von 2015 Revue passieren. 
Wir wechselten dann in das 
bereits bekannte Etschtal und 
folgten diesem bis zu unserem 
Tagesziel Neumarkt nach dies-
mal 108 km. Ab dem Nachmittag 
ärgerte uns dann allerdings wie-
der die Ora. Unsere Pension lag 

diesmal etwas außerhalb inmit-
ten kleiner Obst- und Weinplan-
tagen. Mit einem Hausmenü, 
leckerem Hauswein und einer 
Runde „schwarzem“ Grappa 
vom Wirt haben wir den Tag 
abgeschlossen.
Bei bestem Radlerwetter und 
allerbester Laune starteten wir 
in den 4. Tag. Ziel war nämlich 
der
Gardasee. Wir fuhren wieder 
überwiegend dem Etschtal ent-
lang, vorbei an Trient und 
Rovereto. Ein besonderer 
Genuss waren die kilometerlan-
gen Fahrten auf wiederum bes-
tens ausgebauten Radwegen 
durch unendliche Obst- und 
Weinplantagen. Vor dem Garda-
see wartete dann noch der Passo 

Für die Sommertour 2022 hatte die Firma Liros den  SVB-Radlern einen Kleinbus gesponsert. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr
geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 
oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 
Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 
bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 03.08.2022, 
                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 02.08.2022 
                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 19.07.2022 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 26.07.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 15.07.2022 Leerung der Biotonne

Freitag, 22.07.2022 Leerung der  Restmülltonne

Am Wiesenfestmontag, den 18. Juli 2022 
bleibt das Rathaus Issigau und 

das Rathaus Lichtenberg

nachmittags geschlossen.

Geänderte Öffnungszeiten
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Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Lichtenberg
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

stattfinden oder durchgeführt werden können, steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
fest und wird an die aktuelle Situation angepasst.
Bitte erkundigen Sie sich über die aktuellen Einschränkungen vorher beim jeweiligen 
Veranstalter. 
Vielen Dank!

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2022 auf der Web-
site www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 
momentan aktuellen Stand angepasst wird.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Auch dieses Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit entschlossen, den Ferienpass 

2022 wieder aufzulegen. 
Dieser kann ab sofort im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) abgeholt wer-
den. Der Ferienpass 2022 kostet EURO 5,--.
Der Ferienpass ist gültig vom 01.08.2022 - 12.09.2022 und kann von allen Kindern von 
6 bis 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen, erworben werden.
Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessan-
te Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder 
die Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Achtung:

Corona-Vorbehalt: Ob und in welcher Form die im Ferienpass aufgeführten Angebote 

Ferienpass 2022

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

§ 4
 Insignien des Goldenen Einhorns; repräsentative Veranstaltungen

Die Beliehenen erhalten mit dem Goldenen Einhorn eine Verleihungsurkunde. Das Ein-
horn geht in das Eigentum der beliehenen Person oder, bei posthumer Verleihung, in 
das ihrer nächsten Angehörigen über. 
Die Ehrenbürgerinnen bzw. Ehrenbürger und die Trägerinnen bzw. Träger des Golde-
nen Einhorns sind zu repräsentativen Veranstaltungen der Stadt Lichtenberg einzula-
den. 

§ 5 
Fertigung des Goldenen Einhorns

Die originäre Einhorn-Figur des Stadtwappens (rechts mit einem heraldischen Zierele-
ment versehen) wird aus vergoldendem Silber mit leicht gehämmerter Oberfläche 
gefertigt und auf einer runden Schiefermedaille angebracht. Die Medaille hat einen 
Durchmesser von 25 mm und eine Stärke von 3 mm. Sie ist am Rand bündig mit einem 
vergoldeten Silberring eingefasst, passend zur Einhorn-Figur. Auf der Rückseite befin-
det sich eine goldfarbene, schließbare Anstecknadel. Die Medaille ruht auf einem 
abnehmbaren rot/weißen Wimpel, welcher in zwei Spitzen ausläuft, 25 mm breit und 
60 mm lang ist. Das Goldene Einhorn wird gemeinsam mit einer schwarzen Schmuck-
schatulle überreicht.

Die erstmaligen Arbeiten an der Einhorn-Figur wurden von 
Juwelier Hohenberger aus Hof, Frau Timmers; an der Medaille von 
dem Schieferwerk Lotharheil, Familie Teichmann; für den Wimpel 
von Nele Mauer, Lichtenberg, ausgeführt. Die Arbeiten erfolgten 
nach dem Entwurf von Christoph Klasen, Lichtenberg.

§ 6 
Sperrfrist für kommunale Mandatsträger

Über die Verleihung kommunaler Auszeichnungen (Ehrenbürgerwürde oder Goldenes 
Einhorn) an aktive oder ehemalige kommunale Mandatsträgerinnen und Mandatsträ-
ger entscheidet der Stadtrat frühestens zwei Jahre nach deren Ausscheiden aus dem 
Gremium. 

§ 7
 In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Lichtenberg, 14.07.2022

Kristan von Waldenfels,
Erster Bürgermeister

Die Stadt Lichtenberg erlässt auf Grund des Art. 23 der Gemeindeordnung (GO) für 
den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 
(GVBl. S. 796) zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 9. März 2021 (GVBl. S. 
74) folgende Satzung:

§ 1 
Goldenes Einhorn;  Ehrenbürgerrecht

Zur Ehrung oder Auszeichnung von Persönlichkeiten stiftet die Stadt Lichtenberg das 
Goldene Einhorn. 
Art. 16 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern, wonach gegebenenfalls Per-
sönlichkeiten, die sich um die Stadt Lichtenberg besonders verdient gemacht haben, 
das Ehrenbürgerrecht verliehen werden kann, bleibt unberührt. Um die Bedeutung des 
Ehrenbürgerrechts zu unterstreichen, soll die Anzahl der lebenden Ehrenbürgerinnen 
und Ehrenbürger drei nicht übersteigen. 

§ 2 
Voraussetzungen für die Verleihung des Goldenen Einhorns

Das Goldene Einhorn kann Persönlichkeiten verliehen werden, die sich um die Stadt 
Lichtenberg und ihre Bürgerinnen und Bürger bedeutende Verdienste erworben 
haben. Als Verdienste, welche die Verleihung des Goldenen Einhorns rechtfertigen, 
gelten insbesondere ehrenamtliche Tätigkeiten für Körperschaften, Vereine oder Ver-
bände, die über einen längeren Zeitraum ausgeübt wurden und dem Gemeinwesen in 
bedeutender Weise gedient haben. Gleiches gilt für Verdienste von Personen, die 
durch ihre Tätigkeit Entscheidungen herbeigeführt oder maßgeblich beeinflusst haben, 
welche die Stadt Lichtenberg und ihre Entwicklung nachhaltig positiv beeinflussen.
 

§ 3 
Grundsätze für die Verleihung des Goldenen Einhorns

Das Goldene Einhorn wird im Jahresdurchschnitt höchstens einmal verliehen. Bei der 
Verleihung ist ein angemessener Maßstab zwischen ehemaligen Ratsmitgliedern und 
sonstigen verdienten Persönlichkeiten anzuwenden. Bei kommunalen Mandatsträ-
gern ist die Verleihung des Goldenen Einhorns nicht an die Dauer ihrer Zugehörigkeit 
zum Stadtrat gebunden. Die Dauer der Amtszeit im Stadtrat ist weder Voraussetzung 
noch Grund für die Zuerkennung der Auszeichnung. 
Die Verleihung erfolgt durch Beschluss des Stadtrates in nicht öffentlicher Sitzung. 
Der Beschluss bedarf der Mehrheit von zwei Dritteln der gesetzlichen Mitgliederzahl 
des Stadtrates. Die Verleihung des Goldenen Einhorns ist unwiderruflich. Sie kann 
auch posthum erfolgen. 
Die Überreichung des Goldenen Einhorns erfolgt durch die Erste Bürgermeisterin bzw. 
den Ersten Bürgermeister.  

 Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen  der Stadt Lichtenberg
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„Kraft Gesetz seid ihr nun rechtmäßig verbundene Eheleute“, teilte Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels dem Brautpaar Catrin Krauß und Johannes Lang bei der feierli-

chen Trauungszeremonie im Lichtenberger Burgkeller mit und ergänzte: „Sie dürfen 

sich jetzt den ersten Kuss als frischvermählte Eheleute geben.“ Das Brautpaar hatte 

als Trauzeugen Jana und Tim Lang an ihrer Seite. Zudem wohnten Familie, Angehörige 

und Freunde der Zeremonie bei Kerzenschein bei, die aus „du und ich ein Wir vor dem 

Gesetz vollzog“. Mit Gitarrenbegleitung erklangen zwei Lieder fürs Brautpaar, davon 

eines selbstgedichtet nach dem bekannten „Ein Vogel wollte Hochzeit machen“. Mit 

dem ältesten deutschen Liebesgedicht „Dû bist mîn, ich bin dîn: des solt dû gewis sîn; 

dû bist beslozzen in mînem herzen, verlorn ist daz slüzzelîn: dû muost och immer darin-

ne sîn“, schloss Bürgermeister von Waldenfels die Trauungszeremonie. Unser Bild 

zeigt das Brautpaar mit den Trauzeugen und Bürgermeister Kristan von Waldenfels. 

Im Burgkeller gaben sich Tatjana Hebling, Issigau und Jörg Dannat, gebürtig aus Lich-

tenberg, vor Bürgermeister Kristan von Waldenfels „Jawort“ und gehen fortan auch 

offiziell gemeinsam durchs Leben. Nach der feierlichen Zeremonie boten die Kulisse 

von Burgruine und Burgturm das passende Ambiente für Hochzeitsfotos bevor in der 

Lichtenberger Johanneskirche Pfarrer Markus Hansen den kirchlichen Segen 

zusprach. Als Trauzeugen standen Carolin und Andreas Beyer zur Seite. Vor der Kirche 

empfing das strahlende Paar zahlreiche Freunde und Bekannte. Eine Abordnung des 

Turnvereins 1897 Issigau mit Swingsticks standen Spalier wie auch die Fußballer vom 

1. FC Höllental. Sportliche Fitness wurde vom Brautpaar bei der gemeinsamen Cho-

reografie zu fetziger Musik mit Mitgliedern der Steppgruppe eingefordert. Unser Bild 

zeigt (von links) Tom Kraft, Andreas Beyer, das Brautpaar, Carolin Beyer mit Luis und 

Bürgermeister Kristan von Waldenfels. 

Zwei Hochzeiten in LichtenbergBÜRGERMEISTERBRIEF NR. 63 

Hallo und Grüß Gott, 

nach zwei Jahren Corona-Pause heißt es 
an diesem Wochenende: endlich wieder 
Wiesenfest! Es findet diesmal - wie auch 
in Zukunft - direkt am Badesee statt, was 
für ein besonderes Ambiente sorgen wird. 
Los geht es schon am Freitag Abend um 
19 Uhr mit einem alten Film über den  
ehemaligen Landkreis Naila. Ihr folgt um 
20 Uhr   „Der Ballon“ von Bully Herbig.  

Am Samstag, wieder um 19 Uhr, erfolgt der Bieranstich.  

Und am Sonntag, um 13 Uhr, treffen wir uns alle am Burgplatz, um 
von dort dann gemeinsam zum Badesee zu ziehen. Unterwegs ma-
chen wir beim Rathaus Halt. Dort wird, unter anderem, zum ersten 
Mal das Goldene Einhorn verliehen werden. Es soll solche Lichten-
bergerinnen und Lichtenberger auszeichnen, die sich durch beson-
deres Engagement für ihre Heimatstadt hervorgetan haben. Seien 
Sie gespannt!  

Am See erwarten uns, neben vielen anderen Attraktionen, die Blu-
mentänze und das Armbrust-Schießen.  

Am Montag um 14 Uhr findet der Festzug der Kinder statt, wieder 
vom Burgplatz aus. Gegen 18 Uhr ziehen wir in die Stadt ein und 
singen gemeinsam vor dem Rathaus.   

Mein Dank gilt schon jetzt den Lichtenbergerinnen und Lichtenber-
gern, die dieses Fest überhaupt erst möglich machen. Wie Sie wis-
sen, wird das Lichtenberger Wiesenfest von der Bürgerschaft selber 
ausgerichtet. Jeder Handgriff - ob beim Zeltaufbau oder Kuchenba-
cken oder Bierausschank - findet ehrenamtlich statt. Das organisa-
torische Herz unseres Wiesenfestes ist der Wiesenfest-Ausschuss. 
Er trifft sich schon seit Monaten regelmäßig: Bettina Albig, Melanie 
Beyer, Simon Jahn, Matthias Quehl, Evelyn Unglaub, Rudolf v. Wal-
denfels. Nochmals, im Namen von uns allen: Ein herzliches Danke-
schön! 

Nun noch etwas ganz anderes: Die Straßenarbeiten zwischen Hölle 
und Henri-Marteau-Platz sind abgeschlossen. Ab Oktober/Novem-
ber wird die Bahnhofstraße zeitweise vom untersten Haus bis zur 
Kläranlage gesperrt sein. An der Straße selber wird nicht gearbei-
tet. Sondern der Steilhang zwischen Straße und Burg wird abgesi-
chert, um Steinschlägen und Hang-Abgängen vorzubeugen. Deswe-
gen war die Straße auch die letzten Monate halbseitig verengt. Bis 
auf die Bad Stebener Straße sind dann zum Jahresende alle 
Staatsstraßen in Lichtenberg auf Stand gebracht. 

Uns allen ein wunderbares Wiesenfest-Wochenende, 

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert

Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 
33

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.               08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Do:                08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Ab 07.07.2022 wieder geöffnet!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Nach der bombastischen Einwei-

hung mit den Hofer Symphoni-

kern folgte zugleich ein weiterer 

musikalischer Hörgenuss – eine 

Matinee mit dem Jugendsym-

phonieorchester unter der Lei-

tung von Benjamin Sebald. Die 

jungen Musikerinnen und Musi-

ker mit ihren Klarinetten, Flöten, 

Trompeten, Posaunen, Tuba und 

was die Reihen der Holz- und 

Blechbläser sonst noch so herge-

ben sowie Streicher gaben ein 

kunterbuntes Programm von 

Originalbarock bis zur modernen 

Filmmusik. Reihum gab es nur 

Lob, ob von Bürgermeister Kris-

tan von Waldenfels (CSU), der 

ins Schwärmen kam wie auch 

vom Publikum, das sich eine 

Zugabe erklatsche. Als Einstieg 

das moderne Stück „Bellingrath 

Garends“ (Ralph Ford) und fol-

gend die Stücke aus dem klassi-

schen Repertoire mit „Lascia 

Chío Piana“ (G. F. Händel) und 

der Symphonie Nr. 5 – Finale 

(Peter Iljitsch Tschaikowski) 

bevor der temperamentvolle spa-

nische Marsch „Malaga“ (Josef 

Rixner) das Publikum zum Mit-

klatschen geradezu herausfor-

derte. Den Abschluss bildete die 

bekannte Westernmelodie „The 

Magnificent Seven“ (Die glorrei-

chen Sieben) nach dem gleichna-

migen 1960 erschienen Klassiker 

von John Sturges. Leider schon 

waren die 30 Minuten der Mati-

nee vorbei. Das Publikum von gut 

200 Zuhörern begeistert, und 

nicht nur vom gekonnten Spiel, 

sondern auch der besonderen 

Atmosphäre, den wohl einmali-

gen Klang in dieser traumhaften 

Kulisse. Konzertfeeling, aber 

ganz ungezwungen. Während 

die Töne über den Frankenwald-

see wehen, drehen im Wasser 

Schwimmer ihre Runden, wie 

auch Stand up Paddler und alles 

bildet eine Harmonie. Es fügt 

sich ineinander bietet Kultur- 

und Freizeitgenuss. 

Jugendsymphonieorchester auf der Seebühne

Musikalischer Hörgenuss zur Einweihung
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Mit der Einweihung der Seebühne am Frankenwaldsee erfolgte 

zugleich die Eröffnung des Biergartens am Campingplatz, den And-

reas Löffler, Geschäftsführer der Höllental Camping GmbH mit sei-

nem Team betreut. „Wir haben aktuell Freitag, Samstag und Sonn-

tag ab dem Nachmittag geöffnet“, erläutert Andreas Löffler und 

ergänzt, dass Getränke und Snacks vorerst im Angebot sein wer-

den. „Nach und nach sind Angebotserweiterungen angedacht, die 

sich an der Nachfrage orientieren werden“, erklärt Löffler und wirbt 

zugleich um Personal für den Biergarten. Platz ist für rund 100 Gäs-

te. Nicht weit vom Biergarten kann sich sportlich betätigt werden: 

Beachvolley, Basketball, Bolzplatz und an einer Tischtennisplatte. 

Im nahen Frankenwaldsee besteht die Möglichkeit zum „Baden auf 

eigene Gefahr“ und auch für die Kleinen gibt’s einen Kinderspiel-

platz. Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels, Geschäftsführer der Höllental Camping GmbH Andreas 

Löffler, Verwaltungsleiter der Stadt Lichtenberg Uwe Jäger und 

die Mitarbeiter Melanie Beyer und Sebastian Stäbe.

Biergarten am Campingplatz eröffnet
befreundete Gemeinde „living 

hope“ in Kirovograd, Ukraine. 

„Pastor Nick versorgt dort tag-

täglich mit seinem Team geflüch-

tete, traumatisierte Familien mit 

Nahrungsmitteln, Kinderpro-

grammen, Gottesdiensten und 

Hoffnung“, erklärt Elke Maar auf 

Nachfrage. Der Chor trat ein 

zweites Mal beim Festgottes-

dienstes im Wiesenfestzelt in 

Naila auf. 

Sänger zählte der Chor auf der 

Bühne, davon sechs Männer, 

davor die Band mit den Brüdern 

Joe und Johnny Baer und natür-

lich Darius Rossol, der die einzel-

nen Lieder wunderbar mit klei-

nen Geschichten verband. Die 

Fröhlichkeit der Gospelsongs 

und einmal mehr der Sänger-

schar steckte an, so dass auch das 

Publikum mitsang, mitklatschte 

und mitschnipste. Man spürte, 

dass ein Leben ohne Musik für 

Darius Rossol unvorstellbar ist. 

Er begeistert mit so viel Energie, 

Humor und Ausstrahlung, weiß 

nicht nur den Chor, sondern auch 

die Gäste in seinen Bann zu zie-

hen. Traditionelle, moderne, 

besinnliche und kraftvolle Gos-

pels erklangen, „Peace, Scha-

lom“, „Trampin“ wie auch „Bless 

the Lord“ oder „Natembea“ wie 

auch deutsche Gospel mit „Trink 

& Trost“ und „Der Erlöser“. Der 

Chor marschierte kurzerhand 

nach draußen, um auch dort den 

Zuhörern nah zu sein. Die Sän-

gerschar hatte innerhalb kürzes-

ter Zeit unter der professionellen 

Anleitung von Darius Rossol die 

Gospelsongs einstudiert, und 

dies mit ganz viel Spaß, den sie 

auf der Bühne widerspiegelten, 

der auf Publikum übersprang. 

Die Spenden gehen an eine 

Einmal mehr gastierte der Kölner 

Musiker Darius Rossol im Fran-

kenwald, und begeisterte. Das 

Gospelfest am Frankenwaldsee 

besuchten viele Gäste. „Das 

unbeständige Wetter ließ uns 

schon zittern“, erzählt Elke Maar, 

die Leiterin des Nailaer Gospel-

chor „All around“ und dankte 

zugleich dem Lichtenberger Bür-

germeister Kristan von Walden-

fels, der das zum Teil bereits auf-

gebaute Wiesenfestzelt öffnete, 

um das Konzert im Trockenen zu 

garantieren. Neben dem mehr-

stimmigen Gesang wehten auch 

die Klänge von E-Piano, Bass-Gi-

tarre und Schlagzeug übers 

Areal, umrahmten die vielfälti-

gen Gospel in Deutsch und Eng-

lisch und auch die Solos mit 

selbstgetexteten Liedern von 

Doro mit „Gedankenkarussell“, 

Felix „Egal, was ich tu“ und Anni-

ka „Ich bin das Boot des Lebens“. 

Der immer wieder aufbrandende 

Szenenapplaus unterstrich das 

Können, das Gefallen seitens der 

Zuhörerschar. Am Freitagnach-

mittag 15 Uhr hatte sich die 

Gruppe noch gar nicht gekannt, 

startete eine Stunde später zum 

Workshop und präsentierte am 

Samstagnachmittag in beeindru-

ckender Weise die einstudierten 

Gospel. 30 Sängerinnen und 

Gospelworkshop und -konzert mit Darius Rossol am Frankenwaldsee

Bühnenreifer Auftritt in Rekordzeit
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Schar der sieben noch verbliebe-
nen“, erklärte Heinrich Horn, der 
gemeinsam mit dem SC-Vorsit-
zenden die Tiere ins Wasser ent-
ließ, natürlich nicht ohne eine 
Portion Futter.

senenten vom Züchter Bernd 
Gebhardt aus dem Berger Orts-
teil Hadermannsgrün geholt, 
finanziert vom SC Eichenstein-
Issigau. „Es braucht neue Enten 
für die immer kleiner werdenden 

Das neue Federvieh hat am Issi-
gauer Dorfteich in der Ortsmitte 
eine Heimat gefunden. Heinrich 
Horn, liebevoll als „Entenbeauf-
tragter“ betitelt, hat zwei Enten 
und einen Erpel der Rasse Sach-

Neue Enten für den Dorfteich

mannschaft agieren Andreas 
Deffner und Frank Latzel. Das 
100-jährige Jubiläum wird am 
Sonntagvormittag zudem mit 
einer Festveranstaltung gefei-
ert, ab 10 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in der Schulstraße. 
„Wir erwarten einige Ehrengäs-
te, darunter Landrat Oliver Bär, 
den wir als Schirmherrn gewin-
nen konnten“, informiert der 
VfL-Vorsitzende und auch, dass 
es im Festakt einen Blick in die 
Geschichte des Vereins geben 
und die Ehrengäste natürlich 
Grußworte sprechen werden. 
Als kulinarisches Angebot steht 
ein Weißwurstfrühstück auf der 
Karte. 
Nicht zu vergessen der Dank an 
die Mitglieder des Feuerwehr-
vereins Issigau, die für die 
Bewirtung verantwortlich 
zeichnen. „Beim Jubiläums-
abend 150 Jahre Feuerwehr 
haben wir den Ausschank und 
die Bewirtung übernommen 
und jetzt ist es umgekehrt“, freut 
sich Karl-Heinz Schmidt und 
findet die gegenseitige Unter-
stützung und Hilfe zwischen 
den Vereinen hervorragend. 

„Der Glubb“ kommt anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums des 
Vereins für Leibesübungen (VfL) 
1921 Issigau ins Höllental, bes-
ser gesagt auf die VfL-Sportan-
lage in der Schulstraße in Issi-
gau. „Eine Regionalauswahl 
wird gegen Legenden des ruhm-
reichen FC Nürnberg antreten, 
darunter sind beispielsweise die 
bekannten früheren Spieler 
Mintal, Driller, Wolf, Wiesinger, 
Galasek und Dittwar“, erläutert 
der Vorsitzende VfL-Vorsitzende 
Karl-Heinz Schmidt, der 
zugleich Christopher Franek für 
die Kontaktaufnahme dankt. 
Anstoß ist am Sonntag, 17. Juli 
um 15 Uhr. „Das Spiel wird vom 
Stadionsprecher der Spielver-
einigung Bayreuth Andreas Bär 
kommentiert“, informiert 
Schmidt und auch, dass es im 
Anschluss des Spiels eine Pres-
sekonferenz geben wird. „Die 
Spieler und auch Sportdirektor 
Dieter Hecking des FCN stehen 
Rede und Antwort bevor es mit 
einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Köstlichkeiten vom VfL-
Grill weitergeht.“ Als Trainer 
und Betreuer der Regional-

100-jähriges Jubiläum beim VfL Issigau

Große Feier am Sonntag

Info: Vorverkauf, acht Euro die 
Karte, im VfL-Sportheim Diens-
tag, Donnerstag und Freitag ab 
16 Uhr, bei Elektro-Latzel in Hof 
und bei Robert´s Wurst, Fleisch 
und Brotzeiten in Issigau jeweils 
während der Öffnungszeiten, 
oder verbindliche Vorbestellun-
gen bei VfL-Vorsitzenden Karl-
Heinz Schmidt, Telefon 
09293/7482 oder Handy 0171 
6785950. Kinder bis 11 Jahren 
haben freien Eintritt, ab 12 Jahr 
voller Preis. Karten vor Ort dann 
10 Euro. 

Die Blumenaumühle an der Saale bei Eisenbühl, fotografiert von 

Erich Simon aus Issigau

Leserfoto aus Issigau
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Möwe am StraMöwe am Strandkorb, von Angela ndkorb, von Angela 

Lindner aus TrogenLindner aus Trogen

Heupferd-Besuch vonHeupferd-Besuch von

 Sabine Pavlista aus  Sabine Pavlista aus 

MarlesreuthMarlesreuth

Schwalbenschwanz labt sich am Schwalbenschwanz labt sich am 

Lavendel von Eva Maria Horn aus Lavendel von Eva Maria Horn aus 

Geroldsgrün Geroldsgrün 

Paddelboote anlässlich des Scheunenfestes in GeroldsgrünPaddelboote anlässlich des Scheunenfestes in Geroldsgrün

 von Gerda Kübrich aus Geroldsgrün  von Gerda Kübrich aus Geroldsgrün 

Kurpark Bad Steben  von Eva LinsenbühlerKurpark Bad Steben  von Eva Linsenbühler

 aus Bad Steben aus Bad Steben

Brotzeitbänkla bei RodesgrünBrotzeitbänkla bei Rodesgrün

 von Birgit Hörl aus Selbitz von Birgit Hörl aus Selbitz

Fleißige Bienchen im GartenFleißige Bienchen im Garten

von Traute Kraus-Naundorfvon Traute Kraus-Naundorf

Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen beeindruckenden Bilder, die Sie uns an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de schicken. Auf dieser Seite präsentieren 

wir einige der Bilder, die es bislang noch nicht ins Blatt geschafft haben. 
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hatte für die gut organisierte Ver-

anstaltung am Vortag in den 

Landkreisen Hof, Kronach und 

Kulmbach die Beschilderung mit 

über 200 Tafeln vorgenommen. 

Die Verpflegung auf den Stre-

cken und bei der Ankunft am 

Sportheim wurde wieder gelobt. 

Nach einer herzhaften oder 

süßen Verköstigung wurden die 

Pokalgewinner, die nicht nach 

Zeit gewertet werden, ermittelt. 

Die jüngsten Teilnehmer waren 

die achtjährigen Philipp Peetz 

aus Schwarzenstein, Louis 

Schrepfer aus Schwarzenbach 

a.Wald und Nora Munzert aus 

Haueißen. Die ältesten Teilneh-

mer hießen Bahne Laß (Schwar-

zenbach a.Wald) und Jutta Imlau 

(Naila) Am weitesten angereist 

war Bertram Liebaug aus Berlin.

Döbra –   Fast 150 Radbegeisterte 

nahmen bei der 35. Scherdel 

Frankenwaldtour teil. 

Anzubieten hatte der Ausrichter 

Wintersportverein Strecken mit 

einer Länge von 100 und 45 Kilo-

meter sowie eine Familientour 

(25km) und geführte Mountain-

biketouren für Erwachsene (40 

km) und Kinder (rund um den 

Döbraberg).

Vor dem Start erfolgte die 

Anmeldung im Sportheim und es 

gab noch Magnesiumgetränke 

von der Sonnenapotheke 

gesponsert. Bürgermeister Rei-

ner Feulner sprach Willkom-

mensworte und Ehrenvorsitzen-

der Werner Bayer gab jedes Mal 

den Startschuss.

Das große Helferteam vom aus-

richtenden Wintersportverein 

35. Scherdel Frankenwaldtour 

Über Berg und Tal

Die Pokalgewinner bei der 35. Scherdel-Frankenwaldtour, hintere Reihe von links: WSV-Vorsitzender Thomas 

Goppold, Bertram Liebaug, Jutta Imlau, Bahne Laß und Tourmanager Werner Bayer. Vordere Reihe von links: 

Nora Munzert, Louis Schrepfer und Philipp Peetz.

Begrüßung durch Bürgermeister Reiner Feulner. 

Die geführte Kindergruppe

Start der 35. Scherdel Frankenwaldtour 

Naila  – Der Singkreis Marxgrün wurde bei einem der letzten Marx-

grüner Wiesenfeste 2007 aus der Taufe gehoben. Nun feiert er am 

Freitag, 22. Juli, sein 15-jähriges Bestehen mit einem Konzert in der 

Christuskirche. Die Leiterin Inge Einsiedel-Müller motiviert seit 

Anbeginn mit ihrem Keyboard und ihrer Singstimme die SängerIn-

nen, sodass Auftritte in der Kirche, aber auch an den unterschied-

lichsten Orten außerhalb, den Zuhörenden all die Jahre viel Freude 

und Erbauung bereiteten. Zusammen mit ihren Mitstreiter und Mit-

streiterinnen hat sie ein vielseitiges Programm aus dem bisherigen 

Repertoire für diesen Musikabend zusammengestellt. Monika und 

Günter Wolf werden mit weiteren Beiträgen zur Ausgestaltung bei-

tragen. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Die evangelisch-luthe-

rische Kirchengemeinde Marxgrün lädt alle Interessierten herzlich 

zu dieser Veranstaltung ein.

Jubiläumskonzert in der Christuskirche
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15.07. 19.00 Uhr SpVgg Döbra  Jahreshauptversammlung Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen

16.07. 10.00 Uhr LAV Naila
Oberfränkische Meisterschaften Jugend U14/

Kinder U12
Städtisches Stadion, Naila

16./17.07.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

16.07. 14.00  Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald 
Familienfest mit Ponyreiten 

und Spielenachmittag und Verköstigung

Garten Landgasthaus Döbraberg, 
Schwarzenbach a.Wald

16.07. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein  Culmitz Jahreshauptversammlung Landgasthof „Zur Mühle“ in Culmitz 

17.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

19.07. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Gäste herzlich willkommen Gaststätte Froschgrün

19.07. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

19.07. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

19.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Müdigkeit als Dauerzustand“ mit Heilprakti-

ker Hannes Laubmann
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.07. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

23./24.07.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

24.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

24.07. 17.00 Uhr Landkreismusikschule Hof Beschwingte Melodien im Sommer
Philipp-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach a. 
Wald 

26.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Referent Adrian Roßner Gasthaus Froschgrün

28.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M. Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

29.07. 18.00 Uhr Haus Marteau auf Reisen Konzert mit Professor Bernd Glemser

Rosenthal-Theater, Selb, Karten unter unter 
09287 883-119 oder 09287 883-125 beim Kul-
turamt der Stadt Selb

30.07. 12.30 Uhr Zimmerstutzengesellschaft Tell
Königsschießen im Tellheim; Ab ca. 13.00 Uhr 

1. Abfahrt zum Schützenkönig
  

30./31.07.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

30.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Aquarianerheim in Froschgrün

31.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

07.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

10.08. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

12.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Wir suchen Unterstützung
In der Produktion Werk Schwarzenbach am Wald

 ▪ Ferienhelfer (m/w/d)

 ▪ Werkstudenten (m/w/d)

ab 16 Jahren

Einfach anrufen unter 09289 / 96430

oder schwarzenbach@rehau.com



Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 17.7. 18 Uhr: Abendgottesdienst mit Aussendung unse-
rer Jugendlichen, die nach Indien reisen
Di, 19.7.19.30 Uhr: Gemeindebibelabend im oberen 
Gemeindesaal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 17.7. 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche
Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.

Dienstag – Freitag von 9 bis 12 Uhr und Freitag von 16 – 18 
Uhr , Montag geschlossen

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 17.07., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 16.07., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Werner Pohl

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
   Sa., 16.07., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche 
St Walburga; So., 17.07., 9.30 Uhr: Zeltgottesdienst
Obersteben, 10.45 Uhr: Führung in der alten Wehrkirche
Mo., 18.07., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit KMD 
Stefan Romankiewicz (Pavillon am Klenzebau, bei schlech-
tem Wetter im Prinzregent-Luitpold-Saal); Mi., 20.07.
19.00Kurvortrag mit Pfr. Bergmann im Kurhaus
„Reisen für Gott – auf den Spuren des Apostels Paulus“
Do., 21.07. 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“
im Martin-Luther-Haus
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 15.07., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.17.07., 9   Uhr: Wort-Gottes-Feier 
Do.21.07., 19 Uhr:  Rosenkranz, 
Fr. 22.07., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 17.07., 8.30  Uhr: Hauptgottesdienst; Mi., 20.07.
19.30Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft in der alten 
Blusenfabrik

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
 So., 17.07., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Untertiefen-
grün, 9.30 Uhr Hauptgottesdienst; Di., 19.07. 19.30 Uhr: 
Kirchenvorstandssitzung; Mi., 20.07.   20 Uhr: Blaues Kreuz 
Ortsgruppe Berg im DGH Bug; 

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.17.07., 16. Sonntag im Jahreskreis
Marien 8.30 Uhr + 18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeiermit Einführung der neuen 
Ministranten für St. Konrad und Vorstellung des neuen PGR, 
anschließend Pfarrfest 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 15.07., 18  Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila
19.30 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
Sa., 16.07., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift
So., 17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst 
(auch Livestream, YouTube: ev. Kirche Naila), Stadtkirche Naila
Mo., 18.07., 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 19.07., 15  Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Orgelsommer im Frankenwald; Orgelkonzert Mit 
Stadt- und Dekanatskantorin Sophia Lederer, Eintritt frei!
Stadtkirche Naila
Mi., 20.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 21.07., 15  Uhr : Gemeindebücherei geöffnet, 19.30 Uhr : 
Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 22.07., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
   Fr., 15.07., 19.30 Uhr : Kirchenvorstandsitzung, Gemeindehaus
So., 17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : 
mit Pfarrer Klug, Christuskirche
Mi., 20.07., 19.45 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Fr., 22.07., 19.30 Uhr : Konzert des Singkreises, Christuskirche
Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis, 9  Uhr : Gd. in Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
   Fr, 15.7.19  Uhr: Jugendkreis
So, 17.7.11 Uhr Zeltgottesdienst mit dem Frankenwaldverein 
am Frankenwaldheim Marlesreuth (kein Gottesdienst in der 
Kirche); Mi, 20.7.15  Uhr Krabbelgruppe, 15 – 17 Uhr Plauderca-
fè im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do.,14.07.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet im evang. Gemeinde-
haus in Selbitz. So.,17.07.,10 Uhr: Außenort-Gottesdienst in 
Haidengrün an der Streuobstwiese mit dem Posaunenchor 
Döbra. Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden 
Döbra und Lippertsgrün. Anschließend kleine Mittagsverkösti-
gung. 19.30 Uhr: Hauskreis (Infos im Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,19.07.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde im Emmaus-Zimmer, 
19.30 Uhr: Singkreis „fünfnachelf“ im Melanchthon-Raum.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So.17.07., 10 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. 
Messe; Mi.20.07., 08.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So. 17.7.18 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm
Mo. 18.7.19  Uhr: Jugendbibelkreis
Di. 19.7.9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Kirchencafé 
Do, 21.7. 19  Uhr: Bibelgespräch 
Fr. 22.7.19  Uhr: Teenkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Sonntag, 24. 07., 9.30 Uhr Wiesenfestgottesdienst im Festzelt 
in Selbitz, Luitpoldplatz 
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) Radio m: 
ww.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 17.07.2022 treffen sich alle gemeinsam um 
09.30 Uhr im Königreichssal in Naila. Wir hören dann den Vor-
trag: „Brauche ich Gott in meinem Leben?“
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die 
Gedanken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz 
verfolgen. Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder 
an Familie Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,10.7.,10 Uhr: Steinbruchgottesdienst gemeinsam mit 
Schwarzenbach und allen Posaunenchören mit 
anschließender Bewirtung
Voranzeige:
Di., 25.7.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ Lass dich überra-
schen- jetzt ist es soweit

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,14.07.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet im evang. Gemein-
dehaus in Selbitz.
So.,17.07.,10 Uhr: Außenort-Gottesdienst in Haidengrün an 
der Streuobstwiese mit dem Posaunenchor Döbra. Gemein-
samer Gottesdienst mit der Kirchengemeinde Lippertsgrün. 
Anschließend kleine Mittagsverköstigung. 19.30 Uhr: Haus-
kreis (Infos im Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo.,18.07.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,19.07.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Mi.,20.07.,20 Uhr: Frauentreff (Infos im Pfarramt Tel. 
09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,10.7.,10 Uhr: Gemeinsamer Steinbruchgottesdienst in 
Bernstein am Steinbruch in Bernstein mit allen 
Posaunenchören mit anschließender Bewirtung
Voranzeige:
Mi., 27.7.,15 Uhr: Jubiläumsfeier 40 Jahre Frauenkreis im 
Gemeindehaus mit anschließender Dankandacht in der 
Kirche.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 17.07., 9 Uhr: Hl. Messe
Di., 19.07.,  18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
 Fr. 15.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 
18.30 Uhr Teeniekreis Free-X
So. 17.07., 10  Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst im 
CVJM-Haus
Mo. 18.07., 17  Uhr Kinderstunde; 
Di., 19.07., 17 Uhr:  Mädchenjungschar
Fr. 22.07., 17  Uhr Jungschar für Jungs,
 18.30 Uhr Teeniekreis Free-X

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 17.07., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 24. 07., 9.30 Uhr Wiesenfestgottesdienst im Festzelt 
in Selbitz, Luitpoldplatz 
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdiens-
te in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) 
Radio m: ww.radio-m.de

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 Fr., 15.07. Seniorennachmittag mit Kirchenmusikdirektor 
und Dekanatskantor Stefan Romankiewicz im Gemeinde-
haus 18.30 Uhr Jugendtreff in Naila zum Gala-Abend in 
der FT-Turnhalle; So, 17.07. 9.30 Uhr Gottesdienst
Di., 19.07. 20 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer 
Do., 21.07. 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 22.07. 19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So., 17. 07.,  Simon-Judas-Kirche, 9.00 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Herbert Klug

... fotografiert von 
WIR-Leser Rüdi-
ger Schwalbe

Mittagszeit in Berg ... 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu
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Bad Steben –   Bereits zum vierten 

Mal ist Moderator und Allein-

unterhalter Ronny Söllner bei 

der „Langen Sauna- und Cock-

tail-Nacht“ am Freitag, 15. Juli 

2022, in der Therme Bad Steben 

zu Gast. Mit viel Feingefühl in der 

Stimme will der Sänger aus Red-

witz an der Rodach die Saunabe-

sucher auch diesmal begeistern. 

Der sympathische Entertainer 

arbeitet als Songwriter und stand 

mit seiner Band und seinem Solo-

Projekt bereits auf internationa-

len Bühnen. Zum Repertoire des 

vielseitigen Künstlers zählen 

Tanzmusik jeglicher Art, Unter-

haltungsmusik, Oldies sowie 

Party- und Feten-Hits aus den 

vergangenen 40 Jahren. Mit 

locker leichten Sommerhits und 

viel Charme verzaubert er bei der 

Langen-Sauna-Nacht sein Publi-

kum. 

Als Special-Offer präsentiert die 

Thermen-Gastronomie diesmal 

den minzig-frischen Cocktail-

Klassiker Mojito, gemixt aus wei-

ßem Rum, Rohrzucker, Minze 

und Limette. Aber auch andere 

exotische Cocktails – mit und 

ohne Alkohol – stehen wieder auf 

der Getränkekarte der Sauna-

Bar. Ab 18 Uhr zelebrieren die 

Saunameister alle halbe Stunde 

afrikanisch angehauchte Erleb-

nis-Aufgüsse, die unter dem Mot-

to „Hakuna Matata“ stehen, 

bekannt aus „Der König der 

Löwen“ – übersetzt: „es gibt kei-

ne Probleme, Sorgen.“ Lassen Sie 

sich überraschen. 

Für die „Lange Sauna- und Cock-

tail-Nacht“ wird kein zusätzli-

Ronny Söllner  bei der „Langen Sauna- und Cocktail-Nacht“

Ein Sänger mit viel Feingefühl
 in der Stimme

cher Eintritt erhoben. Es gelten 

die regulären Saunatarife. Die 

Therme Bad Steben hat bis 24 

Uhr geöffnet.

Schwarzenbach a.Wald  – Fünf Jungs aus der Oberpfalz machen 

sich auf, dem Erbe ihrer Idole gerecht zu werden. „AC/DX. Sind 

seit 20 Jahren on Tour, haben über 500 Konzerte gespielt und leben 

und zelebrieren das Original wie keine Zweite!“. Andere Bands 

spielen Stromgitarren – AC/DX. sind wahre Energie! Sie bringen 

die Luft zum Kochen mit den Klassikern der Australischen Band.

Wo sonst werden schon echte Kanonen zu ‚For those about to rock’ 

abgefeuert? Wer sonst – außer das Original – hämmert ‚live-haftig’ 

mit Hammer & Galle auf die Glocken der Finsternis ein?   Wer sonst 

bläst schon einen Dudelsack zu ̀ It’s a long way to the top`, wirft 

auch noch bandeigene Geldscheine verbunden mit einem Meet & 

Greet unter die gröhlende Meute?  Wer lässt auch noch passend zu 

all dem Höllenspektakel ehrfürchtig den Höllendampf in die Luft 

schießen?  Und wer zum Teufel kann schon den einmaligen Blick-

fang einer monströsen wie ulkigen, aber eben lebendigen „Rosie“ 

auf der Bühne präsentieren? Seien Sie dabei bei der einzigartigen 

optischen und musikalischen Umsetzung purer Magie.  Veranstal-

tung am 30. Juli um 20 Uhr im Pausenhof der Grund- und Mittel-

schule Schwarzenbach a.Wald. Tickets im Vorverkauf für 18 Euro 

im Rathaus Schwarzenbach a.Wald (Tel. 09289-5043) oder unter 

www.okticket.de, an der Abendkasse für 21 Euro.

 30. Juli, 20 Uhr: AC/DX - The Ultimate 
AC/DC-Rock-Show!

Döbra – Ab dem 19. August 

ändert sich das Leben von Jule 

Bär. Ein Jahr wird sie nicht in 

ihrem Heimatdorf Döbra sein, 

ein Jahr mit ihrer Fußballmann-

schaft kein Spiel bestreiten, ein 

Jahr nicht mit den Eltern und 

Geschwistern am Tisch sitzen. 

Die 20 -Jährige hat sich für einen 

Freiwilligendienst (wie Freiwilli-

ges Soziales Jahr) auf den Philip-

pinen entschieden, in der Stadt 

Silay City mit fast 130.000 Ein-

wohnern im Nordosten der Insel 

Negros.

Im Moment bereitet sich Jule auf 

ihre Abschlussprüfung vor. Nach 

der FOS hat sie eine Ausbildung 

als Zimmerin in Helmbrechts 

begonnen. Ungewöhnlich aber 

ein cooler Beruf, weil etwas 

Handwerkliches ihr schon immer 

zugesagt hat. Aber warum jetzt 

ein FSJ? „Ich habe Freunde, die 

mir erzählten, dass ein Auslands-

aufenthalt eine tolle Erfahrung 

sei. Manche waren als Au Pair 

unterwegs, mir ist ein struktu-

riertes FSJ lieber“ erwähnt Jule 

und informierte sich über solche 

Projekte. Die Wahl fiel auf das 

Hilfsprojekt Mariphil e.V. Und es 

sollte ein englischsprachiges 

Land sein. Aufgeregt? Ja, seit der 

feste Flugtermin bekannt ist. Ab 

Frankfurt geht es mit einer Grup-

pe von 18 Teilnehmern auf die 

tropische Insel, Regenzeit ist dort 

Jule Bär macht ein Freiwilliges Soziales Jahr: 

Von Döbra auf die Philippinen

angesagt. Im Juni war sie für ein-

einhalb Wochen mit den anderen 

Teilnehmern auf einem Vorberei-

tungsseminar in der Nähe von 

Stuttgart.

Und was hat sie für Aufgaben in 

der fast 11.000 Kilometer ent-

fernten Stadt? „Ich werde im 

Unterricht helfen, Nachhilfe 

geben, Kinder betreuen, bei 

schulischen Veranstaltungen 

helfen oder eigene Projekte ins 

Leben rufen. Das kann an einer 

Schule für benachteiligte Kinder 

der Zuckerrohrbauern sein, Kin-

dergarten oder High School.

Wohnen wird Jule mit drei ande-

ren Teilnehmern in einer Unter-

kunft der Schulleiterin. Sie ist 

gespannt auf eine andere Kultur, 

auf das Kennenlernen eines 

anderen, einfacheren Lebens, 

auf andere Menschen. Die Orga-

nisation Mariphil e.V. kann nicht 

alle Kosten während des Freiwil-

ligendienstes übernehmen, des-

halb werden noch Unterstützer 

gesucht, wofür sich Jule schon im 

Vorfeld bedankt. Und wenn sie 

im August 2023 wieder im Lande 

ist? Mal sehen, was dann die 

Zukunft bringt!

Spendenkonto: Hilfsprojekt 

MARIPHIL e.V., IBAN DE11 

6009 0700 0863 4900 00, BIC 

SWBSDESS, Betreff: Spen-

de W181. Name, Adresse und 

Email angeben, dann gibt es 

auch eine Spendenquittung.

Lichtenberg –  Die evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg 

lädt am Freitag, 15. Juli , um 15 Uhr zum Seniorenkreis ins Gemein-

dehaus ein. Es wird ein musikalischer Nachmittag mit Liedern 

gespielt von Kirchenmusikdirektor und Dekanatskantor Stefan 

Romankiewicz. 

Seniorenkreis in Lichtenberg
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Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 16.07.2022

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 19.07.2022

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

Betriebsurlaub: 30.07. - 21.08.2022

63Wir im Frankenwald



Nutze deine Chance und werde Teil unseres  
Teams bei Geis Bischoff Logistics in Naila!

Hier erhältst du Einblicke  
in die Welt der Geis Gruppe


